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nichts vorhandcn
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beseEten Stelle, jedoch mehr als nichts

Tabellenfach gesporrt, weil Alssage nicht
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Abküzungen

Bundcsgesetrblatt

Bundessozialhilfegesetz

in der Regel

in Verbindung mit

Gesetr lür Jugendwohlfahrt

Kinder- und JugendhilfcAesctz

BGBI. =

BSHG

i.d.R.

i.V.m

.rwc
KJHG =

Persönliche Merkmale sind: Geschlecht, Ahersgruppen, Kindschaftsverhältnis, Staatsangehörigkeil.
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Begriflliche und methodische Erläuterungen

Allgemeine Erläuterungen
Ezieherische Hilfen gehören nEben Jugendarbeit, Jugend-
schutr, Förderung der Eziehung in der Familie und Förderung
von Kindern in Tagesoinrichtungen und Tagespflege zu den Loi-
stungen der Jugendhilfe. Flechtsgrundlage hierfür und lür die
Jugendhilfostatistik ist das im früheren Bundesgebiet am
01.01.1991 und ln den neuen Ländern -mit einer Reihe von
Maßgaben - bereits mit dem Boitritt zur Bundesrepublik
Deutschland in Krafl getretene Gesetz zur Neuordnung des Kin-
der- und Jugendhilferechts (Kinder und. Jugendhiltegosotz -
KJHG) vom 26. Juni 1990 (BGBI. I S. 1163).'

Das KJHG hat das im früheren Bundesgebiet bis zum Jahres-
onde 1990 geltende Jugendwohllahrtsgesotr (JWG)2 abgclöst.
Gleichzeitig ist die bis einschlicßlich 1990 gcltendo Flochts-
grundlage der Jugendhilfestatistik im Gesetr über die Durchfüh-
rung von Statistiken aul dem Gebiet der Sozialhilfe, der
Kriegsopferfürsorge und der Jugendhilfe3 durch die Vorschriften
des Neunten Kapitels des KJHG ersata urorden. Gcmäß Artikel 8
KJHG ist die bisherige Flechtsgrundlage der Jugendhilfestatistik
enttallen.

Hille zur Eniehung hat die Aufgabe, durch geeigneto MaBnah-
men die Eziehung im Elternhaus zu unterstüEen, zu ergänzen
und erforderlichenfalls auch zu ersetzen. Auf Hilfe zur Eziehung
besteht in denjenigen Fällen ein Rechtsanspruch, in denen eine
dem Wohlc dcs Kndes oder des Jugendlichcn entsprechendc
Eniehung nicht gewährleistet ist (§ 27 KJHG). Zum Personen-
kreis, dem solche Hilfen g€währt werden, gehören Kinder, das
sind Personen unter 14 Jahren, Jugendliche, das sind Personcn
ab 14, jedoch unter 18 Jahren, und junge Volljährige ab 18 Jah-
ren; sie werden in der Regel bis zur Vollendung des 21. Lo-
bensjahres und nur in Ausnahmefällen darüber hinaus unter-
stütrt. Die vorliegende Fachserien-Veröffentlichung belaßt sich
nur mit einem Teil der ezieherischen Hilfen, nämlich denjeni-
gen, die außerhalb des Elternhauses gewährt werden. Sie die-
nen bei l(ndern und Jugendlichen überuiegend der lntegration
in ihre Herkunftslamilie oder eine Pflegefamilie; die den jungen
Volljährigen gewährten Hilfen sollen ihre Persönlichkeitsent-
wicklung fördern und sie zu einer eigenverantwortlichen Lebens-
führung befähigen. Ezieherische Hilfen außerhalb clcs Eltern-
hauses gab es auch schon vor dem lnkrafüreten des KJHG -
allerdings unter anderen Bezeichnungen.

An die Stelle der

- Hilfe zur Erziehung gem. § 5 Abs. I Satz 1 Nr. 3, 7 und 8
i.V.m.§6Abs.2JWG

- der Freiwilligen Eziehungshille und

- der Fürsorgeeniehung

traten gomäß den Vorschriften des KJHG

- die Vollzeitpflege in einer anderen Familie

- die Heimeaiehung und sonstige betreute Wohnlorm sowie

- dieintensivesozialpädagogischeEnzelbetreuung.

Hinzu kam die im bisherigen Jugendhillerccht nicht vorgeso-
hene Eziehung in einer Tagesgruppe.

Eln n umfasscnd.n Übcrulcf üUcr ab Adgabcn dcr Jugcndhilf, und dcr Ju-
g.ndhlltcltallsllk neh d.n Bdtimmung.fl d.3 KrHG gllil Uldch Hoflmün:
'l\l.uordnung dol Jugcndhlltrstatldlf, h: Wr§chdl und Strllstilq H,rfi
3/r991, s. r53 ll.

Gcs.tr für JugcnöDhltahd (JWG) ln dcr Fassung dcr Bcl€nntmachung vom
25. April 19f, @GBl. I S. 633, 795), zulctzl gcilndci durch Artlkcl 6 § I dcs
Gc!.(zcs rcm 25. Jull 1986 (BGBI. I S. I r4a .

Ebrolnig(G FDSung !. BGBI. lll, Gllcdcrungsnummü 217G3, zulctrt gcändrd
durch Artlkcl. 8 dcs G6dz6 wm 26. Junl lSO (BGBI. I S. t 1 6:l).

Während nach dem JWG für einen Teil der Hilfen - nämlich die
Freiwillige Eziehungshille und die Fürsorgeeziehung - det
überödlichE Träger der Jugendhille zuständig war, sind nun-
mehr - nach der Neuregelung durch das KIHG - alle erzieheri-
schen Hillen auf der örtlichen Ebene der Jugendämter konzen-
triert. Damit wurde die bisherigs zweispurige Regelung durch
eine einheitliche Hilfe zur Eziehung ersetzt. Allerdings enthält
das KJHG eine Übergangsvorschrift, nach der die Landesju-
gendämter (als überörtliche Träger) ihre Zuständigkeit für die
bisher von ihnen gewährten Hilfen bis längstens Ende 1994 be-
halten, soweit dies im Einzellall orforderlich ist. Außerdam kön-
nen Landesvorschriften den Übergang der Zuständigkeit vom
überörtlichen aul den örtlichen Jugendhilfeträger abweichend
regeln (Artikel 15 Abs. 1 u. 2 KIHG).

Erläuterungen zu den eanzelnen Hillearten
Eziehung in einer Tagesgruppe kann sowohl in einem Heim als
auch in einer geeigneten Form der Familienpflege erfolgen. lm
Gegensatz zu den übrigen Hilfen außerhalb des Elternhauses
besteht die Trennung von diesem nur tagsüber, während das
Kind sich nachts zu Hause aufhalten kann. Diese Hilfe, die nur
lür Kinder und Jugendliche, übenriegend für solche im Alter
zwischen 8 und 14 Jahren bestimmt ist, "soll die Entwicklung
des Kindes oder des Jugendlichen durch soziales Lernen in der
Gruppe, Begleitung der schulischen Förderung und Elternarbeit
unterstürren und dadurch den Verbleib cles Kindes oder des Ju-
gendlichen in seiner Familie sichern" (§ 32 KJHG).

Der Begrifl .Vollzeitpflege'wird lür die Unterbringung eines lun-
gen Menschen in einer Pflegelamilie voi Vemandten oder
Nichtvomandten vemendet. Diese Hilfe kann je nach der Situa-
tion dsr Herkunftslamilie entweder eine zeitlich befristete Erzie-
hungshille oder eine auf Dauer angelggte Lebensform sein.

Maßnahmen der 'Heimeniehung" und der "sonstigen betreuten
Wohnlorm" sollen "durch eine Verbindung von Alltagserleben
und pädagogischen und therapeutischen Angeboten Kinder und
Jugcndliche in ihrer Entwicklung fördern" mit den Zelen ihrer
Rückkehr in dio Familie oder der Ermöglichung einer Erziehung
in einer anderen Familie sowie der Förderung der Verselbständi-
gung desjungen Menschen (§ 34 KJHG).

Eine - mindestens der Bezeichnung nach - neue Hilleart ist die
"intensivc sozialpädagogische Einzelbetreuung", die als eine
s€hr stark aul die individuelle Lebenssituation des jungen Men-
schen abgestellte Belreuung mit dem Zel, ihn in die Gesell-
schaft zu integrieren und ihn zu einer eigenverantwortlichen Le-
bensführung zu befähigen, gedacht ist. Bei dieser Hilfeart wird
z.B. Jugendlichen in besonders gefährdeten Lebenssituationen
eine intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung angeboten,
die den jungen Menschen u.a. bei der kisung persönlicher Pro-
bleme und Notlagen, ferner auch bei der Beschaffung und dem
Erhalt einer geeigneten Wohnmöglichkeit hellen soll.

Erläuterungen zur Statistik4

Krcis der Befragten

Anders als bei den anderen erzieherischen Hilfen, die auch von
freien Trägern zu melden sind, liegen Verantwortlichkeit und Zu-
ständigkeit lür die Durchlührung der ezieherischen Hillen au-
ßerhalb des Elternhauses allein beim öflentlichen Jugendhilfe-

4 Sichc auch dlc Edäularungcn zu dan Erh.bungsunl.rlagcn aut S.il.80 tt.

2

3

-6-



träger, auch wenn eine Maßnahmc im Einzclfall in dcr Einrich-
tung eines freien Trägers durchgelührt wird. Damit sind auch die
öflentlichen Jugendhilfeträger alloin lür die Meldung zur Statistik
zuständig. Neben den Jugondämtorn als örtlichen Trägern sind
bis Ende 199{ auch noch dio überörtlichen Träger auskunlts-
pflichtig, sotcrn nicht landesrocht den Übergang dcr Zuständig-
keit lür die$ Hille vom überörtlichen aul dqn örtlichqn Trägcr in
abweichcndcr Weise rogelt (Anikel 15 AbsaE 3 KJHG).

Durchführung dcr Statislik

ln der Statistik wcrden durch getrenntc Erhebungen erlaßt:

1. junge Menschcn, bei denen eine caicherische Hilfe außer-
halb des Elternhauses beginnt (Zugängc - jährlich);

2. junge Menschon, bGi denen eine enieherische Hilfe außer-
halb des Elternhauses cndet (Abgängc - jährlich);

3. junge Menschen, bci denen sich die Unterbringungsform
innerhalb einer Hiltoart geändert hat 0ährlich);

4. der Bestand an jungen Menschen mit derartigen Hill€n in
fünfjährigen Abständen.

Die allc fünf Jahre durchzulührende Bestandserhcbung bildet
die Grundlage für eine jährlichc Fortschreibung dcr Bcstände
mittels dor Bewegungsclaten (Zu- und Abgängc sowic Anderun-
gen der Unterbringungslorm) in den dazwischen liegenden Jah-
ren. Mittcls eines Durchschrcibevcrtahrens werden dic bei der
Bestandscrhebung und bei der Erfassung der Zugänge cingc.
tragenen Datcn aufdie Abgangsmeldung übertragen und stehen
damit sowohl bci dcr Aufbereitung der Ergebnisse der Abgangs-
statistik als auch für die Fortschreibung dcr Bestände zur Verfü-
gung. De nächsto B€standserhebung wird zum Jahresondc
1995 durchgeführt wcrden.

Den Beginn dor Statistik bildet eina crstmalige B€standsormltt-
lung zum 1. Januar 19S,t, deren Ergcbnisse hiermit vorgelogt
werden.

GcAenstand der Erhebungen sind sowohl perxinliche als auch
hilfebezogene Merkmale, die im einzelnen aus dem im Anhang
abgedrucken Erhebungsunterlagen ersichtlich sind. Besonders
hingewiescn sei in diesem Zusammenhang darauf, daß beim
Abschlu8 einer Hilfe auch nach der Dauer der gosamten bis-
herigen Unterbringung in Heimen und in anderen Familien so-
wic nach der Tahl der Heime und Familien gefragt wird, in
denen der junge Mensch sich insgesamt währcnd der eziehe-
rischen Hilfcn aufgchaltcn hat. Über dic Ergcbnissc der bisheri.

gon Statistik hinaus können damit Erkenntnisse über typische
Ablolgen erzieherischcr Hilfen gewonnen werden.

Mit dcr Arfnahme einer Fleihe von Merkmalen gehen die neuen
statistischcn Erhebungen inhaltlich über den Umfang der bishe-
rigen Statistik hinaus.

Bei Vergleichen mit Daten aus der vorausgegangencn Statistik
isl außcrdcm folgende methodische Vcränderung dcr Statistik
zu beachtsn:

Anstelle der Sammelbelege wcrden Einzelfragebög€n verwen-
det. Dicsr grwährlcisten einc arößerc Z.rvcrlässigkeit dcr Er-
gebnissc und crmöglichcn auBerdem eine wesenüich diffc-
ronzicrtero Aufborcitung .

Abgesehen davon, daß das gesamtc Erhebungsverlahron ,ür
alle beteiligten Stellen völlig neu war, implizierte die erstmalige
Bestandserhebung eine zusätrliche Schwierigkeit für die
Barichtsstellen: Sic hattcn nämlich als Jugcndhilfeträger dic
Aufgabe, die bishcr von ihnon brtreuton jungen Menschen
cntsprechend den neu eingeführten Hilfearten zur Statistik zu
mcldcn, d.h. die nach früherem Recht bcgonncnen Hilfen den
neuen gcsctrlichen Regelungen entsprechend zuzuordnen,

Weitere Veröffemlichungen über die Jugendhiffe
rtrtistik:
1) Fachserien

6.1.1 - j lnstitutionelle Beratung, Einzelbetreuung und sozi-
alpädagogische Familienhillc

6.1 .2 - i Eniehcrischc Hilf€n außerhalb des Elternhauses

6.1.3 - j Adoptionen und sonstigc Hillen

6.2 . 4j Maßnahmcn der Jugendarbeit im Rahmcn der Ju-
gendhillc

6.3 - 4j Einrichtungen und tätig€ Personen in der Ju-
gendhilfe

6.4 - | Ausgabcn und Einnahmen dcr öfrentlichen Jugend-
hilfe

2) Wsta-Arfsätre

Ezieherischc Hilfen außerhalb dcs Elternhauses am Jah-
rcsbeginn 1991 (12l1992).
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Deutschl and HlLfe zur Erzrehung aulSerhalb des Elternhauses
1 Junge Menschen am 1,1.1991 nach personllchen Merkmalen,Art und Unterbringungsform der Hr1fe
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23A

???
307

483
04€

401 7a?
1 315 871
2 557 I 680
? 957 3 157
3 009 5 378
3 074 I 971
3 C37 72 282
1 111 4 34783 295

349
222
a1)
596
827
720
190
0s4

49

4q
157
556
7?7
946
08?
140
134

7

652
141

2
37

2?9
59S

892,,:

2 598
641

2 610
2 193

42
?12
49S
7q7

0s5

t23
4

664
727

641
150

638
153

4

445
482
113
684
otrtr
15b
177
2q5

90

l7
26?
437
716
430

744
2 615
5 230
7 567

11 763
t5 072
16 877
5 753

420

698z 413
4 540
5 028f t7c
I 724

73 432
.1 353

?06
qs 4to
4 559

unter

34 631
s 68?

I Ui.5
360

0
q

1

1
3
6I
1
3

?8I
34

3

20
2

t7
5

z7
1

557
1 629
3 048
5 237I 491

14 814
19 411
6 150

33?

54 1876 442

355
1

s

1
3

3
s
4
1

13
a

1

1
1
1
2
2

tr
1
7
I
8
2

1

i

1

4 041 3 339

937
?s2

106
935

622
419

unter
18 und

ehe I ich

18
dlter

nr.ch t-ehe I rch
Deutsche
Nrchtdeutsche

1- 35- b
6- Ig-7?

12-15
15-1818-2r
21 und älter

.er 1-3-5-9-12-15
-18-?1

ter 1
-3-5-9-t?-15-18

unt
1
3
bI

l?
15
i8
27

UN
1
3
6I

t2
15
18
27

2 968
377

16 394
1 150

35 907
3 406

r llc
250

29 688
I 625

1
2
3
5I
3

,lnter 18
18 und älter

ehe I rch
n rcht-eheI rch

10 528
7 016

716 27 837093 3 182

18 837
6 742

2 008 1 449 ?0

5 049 4 7AA 47

547
256

138
209

341
s06

86)1d
055
47q
863
777
292
251

11

43

208
833

746
295

SO

48 95S 2 008 1 4S3 21 500 4 791 15 809 25 019 23 140 L 297i,le rb I lcir
Al.ter von ... bts
unter ... Jahren

1
?
?(
7
2

?84
770
397
73?
?57
170
423
0s4
138

750 570
2 537 1 641
4 869 3 077
5 653 5 299
5 836 I 635
6 194 15 141
6 ?2'7 21 105
2 155 7 437t32 433

32 066 56 468
2 287 7 86q

1
Z
2
2
3
3
1

15
1

10
6

2
2

1

3
3
4
q
1

704 278
10 732

391
434
811
443
745
?15
342
1S7
53

380
220

842
758

836
915
924
tz7
699
371
5-tu
472
143

39?.
555

25 980
77 967

I 326
264

3t
173
327
528
311

/ö

-

737
312

289
160

5
68

qa2
926
889
203
29!-

19
20s
332
453
571
335t:

und älter

23 062
1 957

975
32?

1 058
239

1 118
179

13
72
z9
62

144
323r 407
543

39

1 990
682

2 792
480

2 ?33
439

zvt
508

t?
8

33 437
15 532

475
534

808
200

35
471
769
163
004
272,,:

Deutsche
Nlch tdeutsche

I nsgesamt

Alter von .., bis
unter .., Jahren

-zr
und dlter

unter 18
18 und älter

ehel ich
n rcht-ehe I Lch

Deutsche
Nlch tdeutsche

5 430
619

4 257
531

41 390
? 557

48 525
15 807

45
15

9 185 32 ?05 58 969409 ?lsa 5353

45 621
3 348

70 449
1 151

t5 öLI
998

s

115 010 6 049 4 7A8 q3 957 I 594 34 353 6q 33? 60 66S ? 672

442
024
770
595
?aa
796
309
106
628

357
643

106
8

1
5I

13
13
Z4
30
10

2

5 251 20 729q 343 73 624
835
953

a580
459

q
I

79 645
3s 365

- 11 -
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Deutsch.l.and Hrlfe zur Erztehung

2 Junge l'lenschen am 1.1.1991 nach persönlichen Merkmalen,

2.7 Insge

Gesch I echt

Kindschaf tsverhäl tn 1s

Staatsangehörigke i.t

0hne flrt
Lfd
Nr, Insges amt

vorangegangene(r) HrIfe

ambulante Be-
ratung r.n

Fragen der Er-
z rehung

vorl äuf ige
Schutz-

maßnahnen

lnst rtu-
t rone I le
Eeratung

4 614I 229

,o
105
164
146
170
?0s

104

Z'Z
975
157
?78
355
594

138
133

?77

s85
012

234O'E
1 862
2 531
3 223
4 197
5 502
1 557

55

18 574I 622

14 138
5 C58

50 976

25 43?
7r zss

27 597

at
2

26 056
1 541

q7 793

I Männlrch

Alter von ... brs
unter ., . Jahren

unter 1

unter 18
18 und älter

ehel rch
nrcht-eheI ich
Deutsche
Nichtdeu tsche

17 l.lelblrch
Alter von ,, , bis
unter , .. Jahren

ehel ich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

33 Insgesamt

Alter von ... brs
unter . ,. Jahren

34 unter 135 1- 336 3- 637 6- I38 9-7239 12-1540 15-184t ta-2742 21 und älter

66 041 15 055

s9 858
6 173

45 208
19 833

48 969

4S 410 11 2{9
4 559 1 034

aa
111
205
391
888
203
315
448
?0

480
134

307
307

?
3
5
6
6
2

403
1 751
3 836
5 791I 258

12 061
13 038
4 513

325

45 138
4 838

745
2 615
5 230
7 567

lt ,cc
75 072
16 877
5 753

q?0

394
1 578
3 3t2
4 426
5 782
7 401i0 258
3 371

154

33 1612 CUC

304
835
228
6C2
793
5ZJ
154
982

52

8 005
4 278

1
4
5
8

10
72

3

43
3

1
?
5
s
5
7
2

?4
2

797
3 3297 758

70 ?17
15 040
19 ß?
23 306
7 844

479

79 299
8 363

67 372
26 290

82 St8
5 244

545
699
6?2
374
298
334
003
222
r47
oro
369

341
864
394
7'16
505
011
839
240

95

730
335

268
797

12 379
2 186

60 746
s 295

7i
2
3

1

13
1

10
q

1- 33- 66- I9-1272-7515-18t8-21
21 und älter

1
2
6o

t2IE
18
ZL

?
3
4
5
6
7
8I
0

11
72

13
7E

15
16

2 483

29
105
169
?ß
382<ro
731
277

15

4 146
468

15
14

80s
123

1 062
157

1 268

32
1C2
737
153120
208
378, tE

4

3
1

q

I
8

20 19635 68672 283

19 137
1 059

940
036

867
109

35
15

q]

1
1

2

r1
3
5I

72
15
18
2t

unte 698
413
540
0?8
575
724
q3z
353
ZU6

437
532

621
34€|

2
q
6
7I

15
4

18
19
20
?T
2?
23
24
25
?6

27
?a

z9
30

5t
32

7 452
5 0?8I 770

13 595
19 338
2S 796
30 309
10 106

6?6

L04 278
70 732

79 645
35 365

106 357I 643

18
äl ter

unter
18 und

q3
q4

45
46

47
48

und älter
18
äl ter

unter
18 und

11 070I 213

1 149
119

875
3S3

1 094
174

2 q97

2 191
292

1 801
682

z 327
156

34
2

87 662

551
13s

33
15

45
3

?7 3q8

t8 273I 075

?3 949
3 399

33 723
14 070

7 097

5 281
1 816

115 010

51
216
37q
537
?70
732
047
725

35

337
760

61
?07
301
299
309
4t2
675
?19

14

264
233

681
816

156
341

2

?

486
900
009
809
579
791
326
635
198

900
893

634
463

645 193
2 500

ehel rch
nr.cht-ehelich
Deutsche
Nrchtdeutsche

-12_



außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe sor{ie nach vorangegangener HI}fe
samt

Deutschl and

Davon nach Art der vorangegangenen l-lr.Ife

soz lale
Gruppen-
arbelt

Erz iehungs-
belstand; Be-

treuungshelfer
sozl.alpädago-

grsche
Fami I lenhi 1fe

Erz iehung
rn erner

Tagesgruppe

Vollzeitpflege
1n elngr

andersn Famllie

intens rve
soz ra L pä-
dagog rsche

E inzelbetreuung

Heimerziehung;
sonstige be-

treute tJohnform

Eingl rederungs-hilfe nach
dem BSHG

Lfd
Nr.

117

-
4

37
öt

103
14

91
26

107
10

I 275

2
25
4q
88

r99
3{4
396
111

o

1 098
lL7
933
282

I t42

631

2
14
36
51
93

133
23L
öz

8

561
70

499
732

672
19

1 846

80
139
292
477
627
173
t4

t 559
187

L 432
4t4

1 754
92

3 S?7

3 293
134

4 038

1tr
84

235
396
543
ol I

1 185tro
40

3 469
559

2 622
1 416

3 753
285

3 418

7 456

7 228

48
265
607
815
990

7 444
2 04t

928
90

6 210
1 018

4 719
2 509

6 735
{94

5 615

4S
270
582
855
811
954

1 58S1rc
40

4 850
765

3 6116
1 96S

5 243
372

72 853

97
475

1 189
7 q70
1 801
2 398
3 530
1 653

130

11 050
7 783

I 365
4 474

L7 977
866

154

:
I

702
38

5

110
4S

123
31

737
77

11S

:
;

78
3q

1

84
35

95
24

707
7Z

273

:
14

180
72

7

1S4
79

2ta
55

244
29

305

2
2L
27
58
77
81
33

7

265
40

?3A
68

287
19

r50

2
1

16
13
29
34
38
15
2

133
77

117
33

136
111

4s6

2
3

37
40
a7

111
119

48I
399

57

355
101

a3
33

1 002
4S

792
259

981
70

2
s2

110
194
326
4SA
322
69

3

1 051

24
75

116
224
331
228

47
2

1

25
160
338
534
722
908
506
t23

11

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
t?
15
14

15
16

77

18
19
20
2L
?2
23
24
25
26

27
2A

29
30

31
32

33

3q
35
35
37
38
39
40
41
q2

43
44

45
116

47ß

I
17

207
34t|
5i7
727
059
4ts1

13

944
474

251
167

3 202
276

24
161
452
745
160
638
244
990

E2

413
043

873
583

955
501

2 551
876

3 301
126

:
I

15
31

9

55
6

49
72

55
6

77A

-
7?
53
93
20

158
20

140
38

t62
16

465

2
18
35
78
98

117
9{l
22

1

452
23

3?l
138

437
28

2 280

34
r25
268itr
482
480
43'l

97
5

2 201
79

59
246
605
885
204
388
043
220

1b

471
236

5 502
?05

2 778
702

1 634
646

5 707

4 185I 522

Aqs
72

119
397

418
98

z

2

1 516

5
39

1
1
2

6
1

4
2

6

5 1

1

1

-13-
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Deutschland Hrlfe zur Erziehung

2 Junge l.lenschen an 1.1.1991 nach persönlichen l,lerkmalsn,

2.2 VollzeitpfLege

Gsschlecht
Kindschaf tsverhäI tnis
Staatsangehdrrgkeit

0hne M1t
Lfd.
Nr. Insgesamt

vorangegangene(r) Hilfs

ambulante Be-
ratung rn

Fragen der Er-
ziehung

vorläuf1ge
Schutz-

naßnahmen

lnstitu-
t ronel 1e
Beratung

1 Männlich

Alter von ... b1s
unter ... Jahren

22 347 6 732

1164
842
9S0
194
264
400
362

25

27 012
1 335

5 345
387

13 138I 209

20 941
1 406

6 039
693

21 600 6 784

2
3
4
5
6
7II

t0

13
14

15
16

unter

-27
und

1
3
bI

72,E
18
2l

1- 33- 66- I9-7212-1515-1878-27

1
3
6I

72
15
18

91445
482
113
684
s55
156
177
245

90

1
3
3
3

4
1

1
2
2
2
2
2

l4

1
1
1

1
4
5
5

5
1

1
2
2
?
2

345
950
629
039
2A7
636
861
730

39

3 918
2 814

3 929
2 855

15 615

I 220
6 395

14 S02
713

111 816

237
9118

2 025
2 394
2 651
? 853
2 887

799
3€)

13 978
838

8 913
5 903

14 185
631

30 431

?8 6q5
1 786

8 058

160
537

7 774
7 428
1 465
1 502
1 381

383
?s

7 651
407

4 427
3 237

7 684
374

7 72r

4 703
3 018

7 420
301

t5 '779

870

2t
72

7?S
123
161
158
15b
51

3

816
54

518
352

823
s7

828

22
72

104
131
143
156
15b
ct

3

785
44

505
323

79q
34

1 598

43
t44
2?9
254
304
314
372

92
6

1 600
98

| 023
675

1 617
81

254
018
277
694
761
892
777
883

55

667
9118

4?3

14
52
92
68
62
51
63
21

s02
2t

2ß
t77

332
31

4116

15
51
72
82
71
69
68
18

q28
18

242
?04

415
31

869

29
103
164
150
133
720
131
39

830
39

488
381

807
62

t5J
520
043
2CE
37?
ß7
5302<'
tz

352
36S

ter
11
t2

unter 18
18 und älter

ehel rch
ni.cht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche

17 t'leibl ich
Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter I

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehelich
0eutsche
Nichtdsutsche

33 Insgesant
Alter von ... brs
unter ... Jahren

unter 1

unter 18
18 und äIter

ehel ich
nicht-eheI ich
Deutsche
Nichtdeutsche

p 7q7
769

7 447
5 669

18 133
72 298

I 530
6 2q9

29 087t 344
15 104

675

18
19
20
2l
22
23
24
25
26

?7
2A

29
30

31
32

1- 33- 56- I9-L212-1515-1878-21
21 und älter

34
35
35
37
38
39
so
41
42

s3
q4

45s
47
48

154
4€16
747
049
093
372
461
368

14

20 380r 220
6 q02

3A?

391
434
811
453
7q4
215
342
167

53

1
2
3
3
4
4I

7

12 asz
8 758

20 s49
1 151

q3 947

836
2 916
5 924
7 727
7 699
8 371
8 5i9? E72

143

41 392
2 555

25 S80
17 957

41 390
2 557

6 264
520

13 516

12 303
1 213

491
966
295
088
472
735
658
642
104

295I 057
2 22t
2 693
2 437
2 989
2 911

740
36

15 003
776

-t4-



außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe soFrie nach vorangegangener H].lfe

tn elner anderen Faiil.ie

Deutschland

Davon nach Art der vorangegangenen Hllfe
ttlI ErziEhungs- I sozialpädago- |I berstand: Be- | orsche I

Itreuunqshä1fer i Fanitrennrlfe ir-ti
Erz:.ehung

Tagesgruppe

VoI lzeltpflege
r.n elner

anderen Famrlie
Heinerziehung;
sonstige be:

treute t{ohnforn

rntensive
sozialpä-
dagogische

E inze Ibetreuung

soziale
Gruppen-
arbeit

ingl isderungs-hilfe nach
den EStlG

8I 119

1
5
5

?0
25
29
26

?

111I
73
46

108
11

84

2
?
8

11
19
27
19

1
1

öZ
?

54
30

82
2

203

3
7

13
31
44
50
45I

1

193
10

127

190
13

645

118
r32
134
114
116
81
16

1

628
L7

429
276

632
13

627

13
57

772
726
7?r
100

79
18

1

608
19

405
?22

618I

7 ?72

18
103
?44
Z6U
235
216
160
34

2

t 236
35

834
438

1 250
2?

143

7
3?
26
34
20
18
5
1

r37
6

76
67

134o

702

2
7

t2
L7
?s
2t
15

!
38

4

60
42

96
5

?q5

2ls
4S
43
58
41
33I

1

235
10

135
109

230
15

1 490

13
70

173
235
274
294
304
117

6

1 357
723

859
831

1 410
80

1 508

7
60

155
2?2
265
336
319
128

8

3 768 82

-
13
13
L2
22
l4
7I

74
8

53
23

81
1

45

2

8
5

10
11
7
?

4:'
2

32
13

40
5

r27

2

27
18
22
33
2tI

1

7r7
l0
85
42

Lzt
6

40
225
5ZI
647
509
596
724
273
29

3 1156
302

2 L26I 642

3 622
146

3 434

3g
179
500
535
624
637
578
228

74

3 192
?42

i
6

1

1

7
1

7
1

2
3
4
E

6
7
8I

10

11
72

13
14

15
10

77

18
19
20
2r
22
2?
24ß
28

27n
29
30

31
32

33

34
35
:,6
37
38
3S,
40
47
s2

113
44

45
116

47
,08

15

i
7

t
11

4

o

15

2315

2 000
1 434

7 202

79
408I 02!I ta?

7 233
1 333
7 q02

501
4l

6 558
544

20
130
338
457
543
530
623
253
ls

741
257

759
239

823
175

I 374
134

900
608

;
13

I
18

16
7

22
1

2

2

ä
4
7

1

s
1

1 413
atr

3 286
148

2 998

4 L26
3 076

6 908
794

I
6

15

-15-

I
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I Lfd.
I Nr.
I

I

I

r
1
3
si
I
1

E
3
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Deutsch I and Hllfe zur Erztehung

2 Junge Menschen am 1,1.1991 nach persdnlichen t,lerkmalen,

2.3 Helmerziehung;

Geschlecht

Kindschaf tsverhäl tnrs
Staatsangehörigkelt

0hne 1,41t
Lfd
Nr. Insgesamt

vorangegangene(r) Hrlfe

ambulante Be-
ratuno in

Fragen der t.r-
ziehung

vorläufrge
Schutz:

maßnahmen

r nstitu-
t ione ] Le
Beratung

?
3
E
5
6
7II

10

11
12

13
14

15
16

1 Männlich

Alter von ,.. brs
unter ... Jahren

unter 1

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel rch

Deutsche
Nlchtdeutsche

17 !.leibl ich
AltEr von ,.. bis
unter ,,. Jahren

unter 18
18 und älter

ehsl ich
nicht-ehe] ich
Deutsche
Nichtdeutsche

33 Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I1- 3
5- b6- I9-12t2-t515-1818-21

21 und äIter
unter 18
18 und älter

shelich
nicht-ehel ich
oeutsche
Nichtdeutsche

282
871I 680

3 167
6 378I 971

12 282
s 387

295

34 631
4 682

i- a
5- b6- I3-1272-1515-1878-27

39 313

29 688I 625

35 907
3 406

25 019

6S 332

570
1 641
3 077
5 299I 635ls 141

21 105
7 43t

433

56 1158
7 854

48 525
15 807

58 969
5 363

6 840 3? 473

30 359
2 tt{

20 355

15 355
5 000

19 000
1 355

52 824

ß s22
6 306

77 837

15 834
1 003

11 56{

10 351I 2t3
8 739
2 A?5

29 407

186
7ßi 516

? 631
4 831
7 242
s 203
2 893

153

26 355
3 0{6

27 73q
1 667

798

I5
53
70,tr

108
153
233

a2I
707

91

555
243

652
136

815

77
50
64
7!
68

139
306

97
4

715
101

627
189

673
143

1 614

3 344

135
197
328
t»
909
490,ro
866

6q

747
675
352
645
!169
4€i1
953
52t
231

1

1
2
5
8I
2

2

300| 234
2 445
4 400I 198

12 747
17 118
5 973

333

1

1
z
3
1

I
1

24 429I 044

15 004
1 833

13 418
4 419

90
394
809
552
238
700
22t
728
105

2A 'l?L
3 752

1
3
s
tr
1

1
1
2
3
1

11
38
64

20q
544
oEt

5 S10
930

5 259I 581

129
387

16

2 635
709

2 947
403

5 5118I 292

4 664

135
zt0
264
377
5ZA
864

1 558
592

36

4 036
628

3ß2
1 182

q 062
602

11 504

270
407
592
899
437
354
s87
458
100

9115
558

a 1qt
2 783

st 610
1 894

3 117
227

288
770

1 397
2 r32
3 257
5 170I A?3
3 0{4

138

2t 437
3 182

18 837
5 182

23 062
1 957

unter 11- 33- I6- I9-7212-1515-18t8-27
21 und älter

18
19
20
27
22
23
2A
25
28

?7
2A

29
30

31
32

3{
:E
:15
37
:t8
39
40
41u
43
44

115
116

q7
48

1
1
z
s
7
2

96
352
707
079
593
542
s82
165

118

10 900
664

153
560
133
755
729
306
165
452
t02

17 801
2 535

I 522

7
29
52
OE

188
353
559
?28

11

283
239

z0t
32!
408
114

4 865

32
103
134
146
175
292
539
179

13

422
792

182
432

335
279

1

18
67

116
293
732
304
688
615

27

I

39 784
13 044

22 157
7 244

49 359
3 469

s 22q
642

3 836
1 030

4 525
341

-16_



außerhalb des Elternhauses

Art der H].lfe sowle nach vorangegangener Hllfe
sonstlge betreute tl,ohnform

Deutsch land

Davon nach Art der vorangegangenen Hllfe

soz lale
Gruppen-
arbert

rttI Erzlehungs- I sozralpädago- |I beistand; Be- | grsche I

Itreuungshelfer I Familienhilfe It-tt
Erziehung
In el.ner

Tagesgruppe

Vo 1 lzej.tpf legeln elner
anderen Famil].e

intens ive
soz ialpä-Hej.merziehung;

sonstige be-
treute l,lohnform

Eing
hi

Lfd
Nr.

dagogrsche
lnze lbetreuung

lfg nach
dem BSHGE

94

:
a

26
54
t2

82
t2
75
19

86
a

51

-
b

14
,a

9

E5
6

43I
45

6

145

-
8

40
7g
18

t?7
18

118
27

131
74

1 007

1
20
20
51

147
281
357

97
q

906
101

783
224

57

504

1
7?
27
3{
62

106
201
5{

7

443
61

411o2

489
15

1 511

558
151

2
32
66
95

209
387

11

I 43S
72

2 595

20
r08
200
368
54i
?47
509
100I

2 487
108

1 955
640

2 501
94

1 465
81

1 141
405

tß7
59

4 141

q0
175
345
557
863
10,{
858
L77
t2

3 S88
153

815

10
31
bb

175
292
200

40
I

774
41

6116
169

767
48

321

4
12
ll5
69
93
78
18

1

302
19

239
82

303
18

1 136

74
43

tL2
244
385
274

58
2

I 076
50

885
251

1 070
66

2 458

38

3 531
758

3 193

2 876
317

2 074

18
65

159
264
507
s84
079
062
67

130

-
7

88
33

2

otr
35

103
27

116
14

s3

:
2

62
28

1

64
29

76
L7

a2
11

223

:
s

150
61

3

159
64

179
44

198
25

156
36

188
14

sl3

1
6
4

17
19
31
13
2

78
15

73
20

88
5

2%

3
10
T7
55
69
95
39

7

249
116

2:X'
55

276
19

202

2
4

13
38
50
64
26

5

171
31

1

I
35
79

155
339
686
237
6L2

118

533
560

2 3A7
806

2

2
14
56

151
337
594
867
404
33

021
437

706
752

262
196

1 831

2
15
40

116
236
377
724
316

5

1 5116

?0
67

i45
1S,9
322
363
349

77
4

2

1

?

2
3
4
5
b
7
8I

10

11
72

13
74

15
16

17

18lo
20
27
22
23
24
25
26

27
28

29
30

31
32

33

34
35
:t5
37
38
39
110
4t
q2

4?
s4

45
1ts

47
48

1 349
t62

3 952
189

I 194
3L7

3 0s6
1 045

1 510
3?L

10
30
80

111
168
2S8
848
450

19

I 545
1169

1 512
502

1 807
207

1 293
538

1 718
113

4 ?89 5 207

4
29
96

267
573
971
EO!
720

4 074
7 L29

2 999
1 290

3 8S9
1 308

3 S80
309

4 683
524

2
1

-17 -



Deutschland Hrlfe zur Erztehung außsrhalb des Elternhauses
3 Junge Menschen.an 1,1.1991 nach persönl:.chen Merknalen, Art und Unterbrl.ngungsformder Hilfe sohie nach dem Aufenthalt vor der HrlfegeHährung

3.1 Insgesamt

Gsschlecht
Kindschaf tsverhäItni.s
Staatsangehörigks it

ttllI Ins- I

I oesamt I

tt

Art des Aufenthalts vor der Htlfeger{ährung
lElternteil I allern- I I I I I IEitern lmrt Stief- lerziEhenderlGroßeltern/lPfIege- I Hern | !,tohnoe- I eioene iohne festelelternteiL/lElternteil I Vernandte lfanilie I lmernsönaftltbnäung lUnterkunftI Partner I I I | | I -l

l'1ännI1ch

A]ter von ... bis
unter ,.. Jahrsn

unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche
NJ'chtdeutsche

HeibI ich
Altsr von ... bis
unter .., Jahren

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel rch
nicht-ehel rch
0eutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von .., bis
unter ... Jahren

untsr I1- 33- 56- Is-1212-1515-1818-21
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

56 041 14 694 10 704 26 318 4 t87 3 398 6 096

26
88

77
g1

220252
405 333

498716
992
301
396
2t

735

3 763
2 333

5 675
427

1
3

unter1-

13 q56
I 234

14 10q
590

64
253
587

1 02r
2 074
2 794
3 017

907
47

I 750
954

6 442
3 862

10 1S3
511

59 868I 173

46
19

60 745
5 295

44 410
4 559

33 437
15 532

45 621
3 3118

704 Z7A
70 732

79 645
35 365

106 367
8 643

745
ö15
230
567
763
072
877
753
420

208
833

127
607
163
654
818
401
686
151
87

5

401
197
390
367
8s6
357
s89
043
12A

24 LS7
? 777

16 403I 915

4

z
1

26
13{l
244
408
575
813
131
288

5

2 083| 542

323
111
050
70s
103
868
748
{83

76

41
166
384
605
923
323
899
407

50

341
857

933
265

036
430

109

1
I
7
5
7

46
38

4

67
42

84
25

84
25

90

2
2
2
tr
7

37

4

55
35

68
?2

7!
19

19S|

3
3I

10
7E
83
69I

722
77

L52
47

155
s4

501

2?
44
35
25
24
54

194
78
14

{09
92

362
139

255
2ß

341

28
4€l
?s
18
22
34

723
40
s

297
qq

199
142

253
78

a42

5l
92

43ß
98

377
118

18

705
136

561
287

518
325

86
334
592
755
832
131
596
692

78

328
770

90
262
598
635
732
817
229
529

?6

363
555

990
s28

3q

:
12
18

4

t2
?2

29
tr

24
10

38

:
15
77
6

15
23

31
7

33
5

72

:
27
35
10

?7
45

60
12

57
15

3- 66- g
9-12t2-7515-18t8-27

21 und älter

2
5
7

11
15
1b

5

2
s
6
7I

1a
4

1
2
3
4
5
5
2

1
1
2
3
3I

1
2
2
2
3
4I

1
1
2

1
1
1
2

2
q
o

I
0
3

1
1
3
4
5
1

724
q67
049
770
120
477
579
608
84

12 881
1 813

37

3 770
417

2 S31
ß7

2 q87
I 700

2 r34I 264

24 703I 615
3 764

423
3 157

237

48 969 10 r12 7 57a 19 467 3 525 2 800 4 918

698
413
540
028
575
72E
432
35326

untEr 11- 33- 66- S9-1212-1515-1818-21

5

1413
557
996
239
607
s15
724
887
34

191
92t

270
774
159
8S3
425
316
410
038
12t

64
214§?
759
106
683
562
701
37

840
738

?4
75

164
?72
425
587
863
377

13

I

I 685
427

22 647
2 159

n 7a9
1 017

27 9?5
2 837

4 805
2 773

16 590
1 692

11 847
6 535

77 392
890

3 425
200

2 470
390

1 799
1 001

2 617
183

4 630
248

18 289
1 178

42 055
3 730

28 180
17 505

s2 992
? 793

17 908 3 331
1 s59 294

tt 777
7 690

I 094
1 018

7 199
379

115 010 24 806 18 2A2 45 785 7 Ar2 6 1S8 11 014

I 542
5 028I 770

13 595
19 338
2S 796
30 309
10 106

628

I
1
1
1
2
1

1
1
2

1
2
2
4
5
6
2

5

3
2

7

72q
308
440
072
953
815
737
526
204

52
222
1185
8r3
291
805
432
584

27

101
771

4 570
3 252

7 189
623

176
596
190
390
564
s48
825
?21
104

5 784
475

I 689
1 325

6 753
4 261

10 305
709
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Deutschland HiIfe zur Erziehung außerhalb des EltErnhauses

3 Junge Menschen am 1,1.1991 nach persönlichen Merknalen, Art und Unterbringungsform
der HLlfe soF{ie nach dEn Aufenthalt vor der HilfegeHährung

3.2 Vollzeitpflege in etner anderen Famille

Art des AufBnthalts vor der H:.lfegeHährungGeschl echt
Kindschaf tsverhältnis
Staatsangehörigkeit

Ins-
gesant

lElterntell I allein- I I IEltern lmit Stisf- lsrziehenderl6roßeltern/lPfIeqe- |lelternteil/lElternteit I Vernandte lfaniLe IlPartnerllll

lrtI hbnnge- I eigeng lohne feste
I msinschaft I tlohnuno I Unt€rlunfttt'l

Hein

Hännl lch
AltEr von ... bis
unter ... Jahrsn

unter 11- 33- 66- I9-7212-1515-187A-21
21 und älter
unterl8 und

18älter
shel lch
n icht-ehe I ich
Deutsche
Nrchtdeutsche

l,{eibl ich
Alter von .,. bis
unter ,,. Jahren

21 und äIter
unter l8
18 und älter

ehEI lch
nicht-ehe I ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
AltEr von ... bis
unter ... Jahren

untEr 11- 3
5- b6- I9-1212-1515-1818-21

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

15

3 438 15
295

2 027 1 179tzt 100

1 120 702
1 028 577

2 016 1 19273? 87

22 347 3 556 2 159 s 272 2Lß 7279 3732 2 L74

14
34
28
23
15
27
22
11

8l
93

;
2
2

i

1
3
3
3
4
4
1

2l 072
1 335

34
727
285
339
402
423
436
108

7

2 0116
113

1 099
1 060

2 085
94

60
257
512
631
598
581
707
259

35

2 064
1 568

3 585
757

I

I
I
;

1
2
3
3
4
4
1

53
195
519
538
603
624
6,4St
227

13

185
240

3

2?
68

139
1782§
274
259
702

5

173
108

733
548

1S3
88

27
702
204
313
42q
518
581
100

z

1b5
102

2

31
1?2
2t7
329
366
480
550
119

8

84
?83
q75
507
577
621
648
189

5

391
434
811
s43
744
215
342
157
53

:

1
2

113
452
031
159
199
30s
350
486

118

623
534

6

38
L42
301
385
44t
510
535
195

13

43
170
q02
59S
830
022
124
2L8

5

383
305
661
1b1
191
329
190
885

44

227
929

I 283I 867

5

1
2
3
3
3
3

77

22
58

198
286
406
504
543
118

3

227
673
477
troa
668
656
555
460
25

787
1185

I

78
247
511
596
660
627
636
1S8

13

355
271

3 164
40?

3

{45
saz
113
584öcE
156
177
?45
90

1b
78

762
207
206
236
276o2

7

2

2

2

1
I

13 138I 209
3 355

277
4 703
4 569

8 788
504

I 878

762
633

7 244
1 564
1 523
1 673
1 635

425
19

8 43E
4SS

I 401
477

12
3

72
3

15

163
1l

138
36

21 600 3 389 2 222

20 9S1I {08

4t 392
2 555

25 980t7 967

2 265 1 281 3 425

I 176
1 089

2 774
91

4 190
223

2 2962 Lt7

1 945
1 1t80

3 274
151

124

18
32
72
14
14
77
13

1

120
4

:15
89

114
10

N

32
65
40
37
29
44
35
15

283
15

116
!42

ß2
115

unter I
3
6I

72!tr

1
3
5I

72
15
18

18
27

iI
2
4
6
1

74
1

10
5

t4
1

30

I
1
5
4
6

L2

I
29I
2?I
26

4

20 380I 220

t2 842
8 758

20 ssg
1 151

3 195
194

3 189
200

2 095
127

3 142
247

2 137
85

6 550
405

1 173
1 049

4 580
4 298

43 947 5 955 4 381 18 150 4 413 2 560 7 L57 3

ii
1
1

2
5
7
7
8
8
2

835
916
924
t27
699
371
519
472
143

762
530
986
103
237
248
2Aq
387

18

55
259
502
568
768
903
985
2F

15

4 t4r
250

6 544
411

2 2722 109

41 390
2 557

6 305
549

4 202
179

17 169
981

? 352
208

1 435I 125
4 0093 1118

5 859
?94

I
4 190

223
2 345

175
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Deutschl and HrIfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses
3 Junge Menschen am 1.1.1991 nach persönlichen I'lerkmalen, Art und Unterbringungsform

der HrIfe soll.i.e nach dem Aufenthalt vor der HrIfegeHährung

3.3 Heimerzlehung; sonstrge betreute l,lohnform

Geschlecht Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung

Kindschaf tsverhältnis
Staats angehdrigke it ternE}

Elterntell
m1t Sttef-
elternteil/

Partner

I allern-l I I

I erziehenderl Großeltern/ I Pf leqe- |lElternterl I VerHandte Ifamilre Irltl
Heim l,Johnge-

me inschaft
ohne feste
Unterkunft

eigene
l.{ohnung

l',|ännl ich
Alter von .. , bis
unter ... Jahren

18

39 313 I 523 7 552 t5 2t2 1 912 2 066 2 2?9

unter 1
3
6
s

72
15
18
?r

I
3
c
I

!2
15
18
2L

242
871

1 680
3 157
6 378o orl

L2 282
s 347

295

29
o

?q
3

688
625

907
406

q7
271
{91
800
615
396
915
s26

62

trr<
988

27
106
?70
602
366
236
524
783

38

131
821

343
603

577
375

169
377
747
415
633
926
298
554

oo

653

320
774
362
327
s78
985
334
580
155

3
18
38

105
260
460
7St
269

18

1 525
287

1 289
523

1 628
244

r 277

E
28
34
81

131
274
531
185

1 088
189

856ul
1 173

104

?6
74
78

119
274
s26
846
411

35

83

1
1
2
2
t

34
34

4

45
38

67
t5

55
18

65

1
1
?
3
5

27
26

?

37
2A

52
13

49
15

148

2
?
4
5I

61
60

ä

a2
bb

119
29

774
34

1
74
54

r?z
280
1185
7SA
333

29

704
362

3S9
657

25

:
I

14
2

o
16

?0
5

311

o
10

7
2
8

37
167
53IäIter

18älter

und

und
unter

2
2

I

1
2
3

1

7S

13I

10 530
s aa?

ts 240
372

1
2
3
4
1

13
1

1
2
2

7

ehel ich
nicht-ehel rch

34 631
s 682

2AA
770

1 397
2 t32
3 257
5 170
8 823
3 044

138

?7 A37
3 LAz

18 837
6 182

23 062
1 957

58 969
5 363

I 772
351

8 385
1 138

783
sq6

596
633

2q0
7t

266
45

104
?07

5
2

7DEutschs
Nichtdeutsche

l.lelbl ich
Alter von ... brs
unter ... Jahren

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-18t8-2t
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelrch
nicht-ehel ich
Deutsche
Ni.chtdeutsche

Insgesamt

Alter von .. . bis
unter ... Jahren

shel ich
nrcht-ehe I ich
Deutsche
Nlchtdeutsche

1 925l4t 1 956
263

77I

25 019 5 998 5 062 I 537

51
23t
406
589
872

1 185
2 025

675
26

5 298
700

5 7S3
205

5 359
639

32
82

2?2
35S
658

1 146
1 967

561ut

s s76
586

3 q3q
7 628

4 745
277

151
337
s2t
906

1 345
2 053
3 036
1 026

Db

8 455I )az
6 549
2 988

8 898
639

1 1154

2I
?3
89

184
303
590
258

7

1 199
255

7 023
sq7

1 388

37
67
78
92

116
179
s40
269

10

1 109
?79

960
sza

2q

.
6

15
q

6
19

19
5

2?
3

50

-

15
29

6

15
35

3St
11

39
11

203

10
16
L2

4
8

17
102
30

s

169
34

151c)

135
58

514

19
26
19
b

1b
54

269
93
72

409
105

417
97

239
275

1 379
85

7 ?6?
lz6

64 332 15 521 13 014 24 745 3 6173 5303 189

unter 11- 33- 66- I9-1272-7515-1878-2r
21 und älter

570
1 641
3 077
5 299I 635

15 141
21 105
7 43L

433

55 1168
7 854

98
502
897
389
427
581
939
600

88

13 833
1 688

965
556

744
777

tro
188
492
971
024
3A?
491
354
63

607
407

783
237

362
652

1
2

5
7
2

a
7

2
3
4
1

11
1

8
4

7?

I
116
72

186
39r
738
?7?
454
?2

713
4?6

145
o44

801
388

2

2

2

b5
141
156
277
330
605
386
680

45

892
725

556
061

?24
389

2

2

3

3
zz
77

?71
1164
748
338
591

36

903
627

422
108

304
226

unter 18
18 und älter ?2 0L4

2 735
2

2

3

525
807

ß
15

07s
670

23 t38
1 611
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Deutschl.and Hilfe zur Erzlshung außerhalb des Elternhauses
4 Junge Menschen am 1.1.1991 nach persönlichen Flerkmalen, Famrlj.enstand der Eltern,

SorgerechtsstatusrUmstände der Unterbrlngung sohie nach Hrlfeart
4.1 Insgesant

tlttllI Ins- |

I eesamt I

tlll

der Eltern/des sorgeberechtlgten(bei Beginn der Hilfe)
lverhei-lverhei-l I I II ratet. I ratet. I oe- I ver- I EItern I unbe-Iedrg I zu- ' ! Se- ' lsc[iedenl vrrthet lsind totl kannt- lsarmen-ltienntl I I Illebendllebendl I I I

| | UnterbrlngungttI Soroe- l------------I rectt I mit vor- I ohne vor-
I entzogen I mundschaft- I riundschaft-I Irichter- lrichter-I llichgr Ent-lliche Ent-I lschEidunglscneidung

Davon Familienstand
E I ternter IsGeschlecht

Kindschaf tsverhäl tn 1s

Staatsangehcirigke it

15 140 13 769 52 272

5 738
447

1S 678
2 252

897

2
11
37
64

109
149
352
149
2q

724
173

1 478
782

974
588

1 545
115

66 041 11 760 L9 254 6 179 21 930 4 37L 1 650MännI rch
Alter von .. , bls
unter .,. Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich
nrcht-ehe 1 ich
Deutsche
Nichtdeutsche

t,leibl lch

1
3
5
st

L2
13

4

501
1 705
3 153
4 1945 444
7 222

10 331
3 361

155

557
897
75.2
515
425
294
743
659
331

187
718

7 S7A
1 952
2 339
2 774
3 134
1 094

8S

12 586
1 183

178
7ß
71S
332
814
388*:

197
708
377
834
131
502
101
992

51

11 850
1 043

r 058
3 602
6 9r5I 809

14 868
r9 516
24 074
a 020

486

384
4%
855
786
470
2AO
235
086
140

59 868
6 173

115 208
19 833 11 760

60
5

11 215
545

s 506

79 645
35 355 2t 266

106 367I 543

1b bzl
z 5'23

t26
627
246
918
505
679
345
b/1
t27

5 307
872

18 759
3 171

t7 456
1 798

514 tO 292383 4 8118

529 14 040368 1 100

I 187
4 542

L2 734
1 035

I 6118
4 470

8 825
4 268

73 723ooE 11 976
917

24 436
2 226

77 812I 850

1
2
2
3
3

2
72
55

106
223
s26
554
158

24

8
43

150
?96
610
073
500
643

42

680
691

033
338

972
399

63
341
080
338
075
655
116
116
136

1
2
4
5
o
2

1
1

1
2
3
5
1

1
1
1
2
3
1

1
1
1
1
1I

2
4
o
a

11
3

1I
1
2
z

65
405
774
984
153
762
195
409

32

73
325
688
851
792
878
952
316

8

i

744
2 615
5 230
7 567

11 763
t5 072
16 877
5 753

420

1
1
e
4
5
1

1I
1
2
1
1

11

474
176
888
861
088
918
715
601

35

t24
635

406
131
609
550
440
426
455
1164
24

018
488

unter 11- 33- I5- I9-1272-7515-1878-21
21 und älter

2

7I
ic

4

1
3
6
s

12
15
18
11

1
3
6I

72
15
18

1 282
r37

815
604

1 359
60

2 904
175

27 163
2 095

24 7r0I S52

47 242
4 9S0

37 02r
15 251

ß 012
4 260

32 560
3 516

24 812
11 264

33 61152 43L

79 842
8 505

51 833
26 515

81 557
6 691

15 140

1
1

3

4

35 489 20 998590 532

3S 072
3 961

32 407
5 565

363
7 471
3 303
4 474
5 3036 442, ,o:

29 ?582 760
319

1 789I 290

5
35

114
276
425
765
200
zag
30

13 940I 318

16 3S822ß

t7 241
1 853

27 862
4 476

28 447
3 491

7ß
295

48 969 S 506 13 0S{ 4 87s 18 043 3 497 1 419 537 14 118 12 8S3 36 076

Alter von .. . bis
unter ... JahrEn

I
1
2
2
3

185
725
584
ts2
489
054
o20

:

2
11
35
41
7L

723
167
83

4

450
87

264
273

410
t?7

3
23
59

110
202
33S
5116
131

o

11
41

724
274
445
815
270
486

31

3 22q
273

55
302
938
750
626
553
110
630

79

4
22
72

105
180
272
51S'
232

2A

774
260

778
555

939
4gs

4q 4t0
4 559

s5 szL
3 348

698
413
540
0?a
575
725
432
353
206

I 0116
1160

11 797| ?97

11 849
7 2q5

4 s49
324

s 434
439

14 334
1 709

75 322
727

2 980
517

3 20L
296

33 437
15 532

4 255
628

13 648
2 395

148
580
087
45?
93S
590
941
243
54

unter
I
2
?
3
3

21 und älter
111 118Iunter 18

18 und äIter

115 010 27 266 32 338 11 052 37 973 7 868 3 079 t 434 29 25A 26 662 88 348

ehelrch
nlcht-ehel ich
Deutsche
Ntchtdeutsche

I nsgesamt

Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehel ich
nlcht-ehel ich
DButsche
NichtdEutsche

1
2
3
4
5
6
2

1
1
2
1

1S
84

27q
570
055
888
770
135

73

6 650
7 204

7 257
611

118
643
018
088
701
?L8
?26
746
275

7 773
695

36 320I 653

138
730
462
835
945
040
137
725

40

?87
765

I s52
1 500

I 923I 729
20 261
1 005

7 442 884 274
5 028 2 307 | 207
9 770 3 497 2 333

13 595 3 411 3 370
13 338 3 52A 5 504
2q 796 3 344 7 269
30 309 3 171 I 286
10 105 1 065 ? glq

626 59 181

704 274 20 752 29 243
t0 732 L 124 3 095

unter 11- 3
5- b6- I9-1212-1515-18t8-2r

21 und älter
1
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Deutschland Hilfe zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses
tl Junge Menschen am 1.1.1991 nach perscinlichen l.lerkmalen, Familienstand der Eltern,

Sorgerechtsstatus rUmstände der Unterbringung sohle nach ltilfeart
4.2 Vollzeitpflege in erner anderEn Familie

Gesch Iecht
Kindschaf tsverhäI tnis
Staatsangehörigkert

Ins-

Davon Fam:.lienstand der Eltern/des soroeberechtrotenElternteils (bei Begrnn der Hilfe)
lverhEi- lverhei- I II ratet, I ratet, I ge- I ver-
I zu- ! ge- lschiedenl HitHetlsarngn-ltienntl II lebend I lebend I I

ttttI Soroe- |I rectt I

I entzogen Itllllr

unterbrrngung

mit vor-
mundschaft-
richter-licher Ent-
scherdung

ohne vor-
nundschaft-antgEs EItern

sind tot unbs-
kanntIedig richter-

liche Ent-
schsidung

Männ I ich
Alter von .., bis
unter .,. Jahren

unter 11- 33- 66- S9-12
lt-13
15-18L8-27
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
n icht-eheI ich
Deutsche
Nrchtdeutsche

l,l€ibl ich
Alter von ... bis
unter .., Jahren

unter 1

unter
18 und

18älter
ehEl ich
nicht-ehelich
Deutsche
Nrchtdeutsche

Insges afltt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 11- 3
5- b6- Is-7212-1515-187A-21

21 und äIter
unter 18
18 und äIter

ehel ich
nicht-ehel rch
0eutsche
Nr.chtdeutsche

22 347 6 268 4 456 2 545 6 372 1 403 901 40? 8 135 7 205 15 142

1
1
1I
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1

1
1
1

1
3
3
?
s
4
1

2t 012
1 335

13 138I 209

20 941
1 406

qr 392
2 555

25 980
17 367

41 390
2 557

79
26S
573
727
792
859
875
264

1S

4 773
283

3 766
690

4 009
447

4 039
258

1 250
153

1 293
110

2 666
20s

8 135 6 766
43S

4 366
2 839

6 861
344

74 2ß
8S6

a 772
6 370

14 080I 052

8
5

13

?7 675
1 701

17 050
72 285

27 528
1 887

445
ß2
113
684
955
156
t77
245
90

4
23
88

153
2qt
310
431
143

10

38
180
625
010
2ß
445
369
427
30

278
745
28S
162
001
820
744
220
i0

5 S15
457

2 440
105

I 038
230

42
247
457
498
{58
409
331
95I

5 268
1 10E

2 158
387

s4
2S0
s45
635
752
833
890
249I

2t0
719
149
094
912
850
757
201

7

488
463
438
256
913
670
501
s27

17

2I
49
84

140
233
324

51
3

847
54

479
s?2

858
113

928

3
20
54
98

t52
247
304

48
z

878
50

505
423

897
31

7 829

2
10
32
50
77
74

104
44

o

34Strt

t74
228

319
83

313

I
10
30
30
54
75
80
31

2

240
33

742
50{
033
237
263
328
265
,q01

38

134
567
225
515
547
606*1

303
s78
080
453
592
828
912
844
52

2
2
2
2
2

1
?
2
2
2

21 600 5 899 4 297 2 449 6 247 7 §7

6 25;
5 960

308

5 691
204

s 89;
5 599

300

1 305
98

11
52

2 635
235

5 055
3 080

7 733
402

2 351
194

2 295
155

6 139
?33

5 804
443

6 033
274

t2 t72
q47

8 319 7 427 14 173

1- 33- 66- I9-1212-1515-1878-27
21 und äItEr

391
4:|4
811
443
744
275
342
167
53

380
220

842
758

449
151

251
929
822
272
s40
775
939
769
36

368
805

278
895

34€l
azi

3

1{0
505
989
231
304
440
403
398

L7

072
415

138
544
184
1153
539
723,,:

7
29
81

141
229
377
47q
118

11

338
12S

I 342
125

1 351
106

31
167
525
975
275
404
487
426

17

5 161
1 086

45
199
427
q70
430
429
350

94
5

350
99

133
315

20
1

72
I

20
1

2

2

8319 7

3 575
722

3 9S8
299

726 5 244187 3 075

267 7 S?.245 397

4 564
2 863

7 101
326

10 299
6 155

I 930
5 702

15 655
799

43 9q7 n L67 I 753 4 994 12 613 2 870 715 15 4s4 74 632 29 315

1
1
1
1
1

1
2
2
1
1
1

z
5
7
7
8
8
2

836
915
924
727
593
371
51S
472
143

t? 767

11 559
608

7 357
1 412

I 007
756

173ttrö
118
362
544
692
764
s13

28

272
541

4 291
703

4 645
349

77 7?9
438

87
q46
884
968
886
838
681
190

14

7S0
204

169
294
470
647
905
?61
2l

272
1 1112 473
2 978
3 086
3 335
3 259

16 454

1
3
q
5
5
5
1

1
2
2
2
2
2

13

1
1
2
2
2

3
?0
62
80

131
149
184

75
11

623
86

300
415

586
129

5
29

103
182
292
486
628
99

5

725
104

984
845

69
347
150
985
463
843
856
853

47

719
900

70 429
2 190

282
009
022
ß2
567
768
668
799
55

778
854

554
907
902
565
r32
603
851
613

88

8 4 2 s88
242

1 755
7q

13 952
670
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Deutsch land Hllfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses
4 Junqe l'lenschen am 1.1.1991 nach persönlichen Merkmalen, Fanilienstand der Eltern,- Sorgerechtsstatus,lJmstände der Unterbringung sonie nach Htlfeart

4.3 Heimerzrehung; sonstigs betreute !.,lohnforn

6eschlecht
Kindschaf tsvsrhältnis
StaatsangehörlgkErt

Ins-

Davon Familtenstand der Eltern/des sorgeberechtigtsn
Elternteils (ber Beginn der Hilfs)

lverhei-lverher-l I I II ratet. I ratet. I oe- I ver- I Eltern I unbe-I at-' I oe- lscFiedenl v{r.thet lslnd totl kanntlsanmen-ltienntl I I Illebendllebendl I I I

I I unterbringungttI sorce- l-------I rectt I mit vor- I ohne vor-
I entzooen I mundschaft- I mundschaft-| - lrlchter- lrichtsr-I ll]'cher Ent-llichE Ent-I lschsidunglscheidung

antges
Iedig

Männlich

Al,ter von ... bis
unter ... Jahren

734 ß2 6 891 6 1ß7 32 82639 313 4 859 12 9{1 3 233 L4 243 2 7AL

und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nrcht-ehe I ich
Deutsche
Nichtdeutsche

l,.leib11ch

AItEr von .., brs
unter ,., Jahren

unter 11- 33- 66- I9-1212-15
15-1818-21
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehe 1 rch

Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von .,. bis
unter ... Jahren

unter 1

34 631
4 682

4 11 1189
1 452

29 688I 625

2 908
325

2 743
450

? 577
270

4163535
727 ?2313 79709 177

1 039
494
26

325
702

?1

611
723

ß2
252

6Z
72

479

3
5

72
1t8
92

2r3
82

4

393
86

305
Dq
452
27

I 2L3

6
11
34

L27
269
557
184

25

1 004
?09

4 355
347

2ß
456

787
s26

114
99

4

unter1-

1-3-5-9-72-

,1
3
6I

t?
15
18
?l

56

45
270
5t2
908
078
384
29?
362

90

11 144
7 797

27
106
Z,LL
318
301
425
564
275

3

186
308
356
378
967
557
586
253

77

2 938
270

3 064
t4s

2ß
770

1 397
2 132
3 257
5 170
8 823
3 044

138

2t 837
3 L82

49
243
47L
72?.
862
111
q02
t10
24

860
543

665
738

704
69s

282
877
580
167
378
971
282
387
295

188
372
455
591
934
032
943
370
24

465
394

s 8s6

22
737
250
404

23
1322ro

1 101
2 38L
3 910
4 503
1 653

101

72 529
7 754

72 379
1 904

13 654
629

7 865
1 198

7 846
7 277

I 501
ß2

20 394
2 952

20 225
3 127

22 255
1 091

i
5

14
32
73

243
102
t2

368
114

329
153

202
280

217

1
1
tr

11
16
45
a7
49

2

166
51

237
681
240
455
3r9
533
1ft]5
707
245

880
9116

917
909

1
2
5
8

10
3

2A
3

24
7

19 5065 685 5 413

23t
s720rl
5it§t
4!t6
112
1A
{158
105

011!t
563

45
2t0
440
7t2
059
ß8
847
686

50

751
736

4 77t
1 716

44
L78
4181
809
232
756*1

a 207
684

57
ls8
386
593
82r
058
681
586

33

794
619

47
178
396
6611
933
302rt:

{158
1 2332ßt
3 994
7 755

t2 645
t7 577
6 159

350

45 El23
5 509

702
408
825
305
880
1196
524
2tz
83

8 791
3 109

3
6I

72
15
18
2t

2

2
3
4
1

1
3
6I

t2
s

586
838
304

27

2 797
436

2 26t
520

2 502
279

35 907
3 406

18 837
6 182

23 062
1 957

4 651
208

3 zoa

11 E39
1 502

46
234
427
658I 015r 626

2 953
948

40

5 973
988

6 887
1 074

7 153
808

r8 462
2 440

18 031
2 87t

18 592
2 310

5 8r1
675

4 020
1 393

4 426
587

r0 637I 253

30 0st6
2 730

14 817
4 789

18 ?36
1 370

39 73{l
12 698

ß 332
4 100

68S1 5

5 157
7 734

25 019 3 ?04 7 961 ? 770 I 063 1 921

?

24
105
3,ß
629
214
018
529
143
55

1
2
?
1

4I
37

116
196
417
777
3511

77

1I
2
4
7
2

tl
2

1

1

1

952
2ta
842
284

911
259

I 550
371

744
137

754
L77

s585 4

64 332 8 067 20 902 s 403 23 3ß E 702

133 4 31S84 1 366

L37 5 10280 583

s 476
3 100

11 309I 267

699 12 s75 11 900 52 432

25
118

118
330
151

14

72 576 10 54t5
1 355

570
1 641

375
520
831
969
401
57S
629
623

41

403
664

I 067

7 775
352

91
508
939
576
093
010
245
310
130

47
237
725
730
595
928
732
796
156

1
3
5
8
2

I
25
90

243
E^O
126
810
848

43

3 811
891

91
356
877
473
165
058.T

3 077
5 299
9 635

15 141
21 105
7 437

433

56 468
7 A64

48 525
15 807

58 969
5 363

3
6
s

t2
15
18
2L

1
a
5
7
2

2
l0

534
165

ß2
237

339
360

I
2
3
4

I
1
2
3I15

18
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-she I ich
Deutsche
Nichtdeutsche

I

4

4

q

7
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Deutschl and Hilfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses
5 Junge Menschen an 1.1.1991 nach perscinlrchen Merkmalen sol.lie nachblsheriger Dauer, Art und Unterbringungsforfi der Htlfe

5.1 Insgesamt

Geschlecht

Kindschaftsverhä I tn is
Davon mit erner bisherrgen oauer der Hr]fegeHährung

von ... bis unter ,.. fttnaten (Jahreä)

StaatsangEhörigkeit
unter3l3-6 l6-t2lt-2 lZ-g l3-S l5-7 l7-10l 10und
I,,lonaten ll,lonaten ll,lonaten I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren lmehr Jahren

III Ins- |I oesant Il-llt

B isherige
durch-

schnitt I iche
Dauer in
f,lonaten

Männlich

Alter von .., bis
unter ... Jahrsn

unter 11- 33- 66- I9-12L2-7515-18L8-27
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehel ich
Deutsche
NichtdeutschE

t,l€ibl ich
Alter von ... bls
unter ... JahrEn

und älter
unter 18
18 und älter

0eutsch€
Nichtdeutsche

InsgEsait
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I1- 33- 66- I9-1212-L515-181A-2t
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel lch
nlcht-ehelich
Deutsche
Nichtdsutsche

5S 868
6 173

ß 208
19 833

2 922I 218
5 159
2 088

6 49S
7qa

11 015
bJb

I 29?
3 359

10 532

4 777I 931
3 768
2 139

270
366
453
4S5
653
863
s40
96

4

4 040
100

7SS
2 615
5 230
7 567

11 763
t5 072
L6 877
5 753u0

6982 573
4 540
6 028
7 575I 724

13 432
4 353

206

q4 $0
4 5s9

263
351
395
396
351
643
92S
89

3

1
3
6I

L2
15

533
717
8{8
83l
004
506
869
185

7

5 298
2 282

L 442
5 028I 770

13 595
19 338
24 7%
30 309
10 106

626

56041 4140 5s50 7247 115s1 8118 10678 6642 6108 5907

I 403
153

242
379
541
809
151
256
063
106

J

3 970
1 580

204
347
44t
573
536
683
L23
720

3

5 441
109

7 030
217

3 668
7 5L2
,41 708

472

7 432
686

5 828
2 290

7 381
737

s 467
7 Zll
7 573
3 105

I 887
791

5 817
825

4 519
2 t23

4 351I 5s6

5 626
?81

4?ß
1 141

lts

4
t2
23
34
40
47
56
79

103

42
80

44
49

47
34

49

4
12
24
37
47
57
57
76
9S

46
77

47
53

50
!t5

47

4
L2
23
35
43
51
56
77

102

44
79

45
51

48
35

231
595
824
856
239
586
68S
204

13

:
156
401
851
483
576
126
85

1
934
222
43S
267
508
644
617

19

1
1
2
2
2

1
1
1
2
2
1

34i
851oto
563
77q
984
672

14

23;
824
718
930
909
381
597

6

:
488
s47
470
870
767

66

275
833

:
183
150
198
521
665
762
63

5 82,{
284

6 310
332

39;
511
{46

1
2

I
1
1

1
1I
1

1
1
1

1
1
1

I
z
1

1

1
1
1
1
21

3
4
2

I
1
2
2
3
1

2
2
3
3
4
1

5

4U1969 3420 4030 s180 8178 5564 7E25 4903 4782 5387

60 7116
5 295

45 62r
3 348

L04 278t0 732

79 6115
35 :t65

3 568
s72

3 328
92

2 376
1 044

3 039
381

7 368
192

6 707
853

5 019
531

3 907
7?3

2 9t?
1 118

3 655
375

s 348
232

6 842
2 598

I 674
906

7 612
556

5 645
2 533

7 550
618

5 061
603

:
477

1 231
1 326I 300

419
?9

4 334
448

3 168
1 614

unter ?37
524
620
598
705
853
419
229

1

950
230

89;
036
036
?20
zq0
184
558

8

1
3
6
s

72
15
18
27

18
21

:
lbt
032
979
774
084
432
4t

4 430
473

6

-
059
198
?79
378
528
835

118

542
883

5 161
2 264

3 262
1 641

34i
518
384
074
57

4

ehel ich
nicht-ehel ich

33 437
15 532

3 902
1 762

3 343
2 044

5 255
419

4 678
2?5

4 567
215

s 185
201

6 983
442

115 010 7 560 I 580 L2 427 19 829 73 7A2 18 103 11 545 1C 890 11 294

4ß
726
%2
3A2
687
939
186
226

6

1I
1
2

1
1
1
1
2
3

11 980
447

17 207
7 220

a 427
3 600

ß2
119
ayL
ß4
s44
439
108
433

74

1
1 830
2 254
2 4753ß737ß
4 824I 175

27

7A 627| 202

13 937
5 892

18 092I 737

636
679
637
493
683
365
269
20

-
344

2 7A2
2 777
2 795
2 749
1 194

104

16 009 t0 ?47
2 094 I 298

t? 73q 7 787
5 369 3 764

16 870 10 988I 233 557

I 609
1 281

I 597
2 657

7 111
4 183

-
2L5
599
130
861
204
961
133

2
2
3
1

-
965
678
796
t70
186
95

10 812
442

10 391
499

ßa
029
830
477
220

12 llst3
L ZA9

I 7304ß2
t? 626
1 156

7 345
3 5{5

106 357
8 61Et

-21 -



Deutsch land HiIfe zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses
5 Junge Menschen am 1.1.1991 nach personlichen Merkmalen soHie nach

brsherrger Dauer, Art und Unterbrrngungsform der Hilfe
5.2 Erzrehung rn erner Tagesgruppe

Gesch lecht
Kindschaf tsverhäl tnls

Staatsangehörrgke 1t

III Ins- II oesamt It-llt

Davon mit
von

einer bisherigen Dauer der HllfegeHährung,,. bis unter... l'lonaten (Jahren)

unter3l3-5 l6-72l|1-2 l2-3 l3-5 l5-7 l7-101 l0und
Monaten ll'lonaten ll,tonaten I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren lmehr Jahren

B lsherige
durch-

schnittl:.che
Dauer in
Itonaten

MännI ich
Alter von ... brs
unter .,, Jahren

unter 18
18 und älter

ehel ich
n rcht-ehel rch

Deutsche
Nrchtdeutsche

I,lEibl tch

4 041 qt?

778262 58437 697t6 95
1 430 114937 50,n_ 

:
4 041 4r?

36q7t
769
169
004
272
,"?

758 666 1 091 54€|

;
37
50

256
762t:

5118

428
120

442
66

273

10
llc
38
94
65
,?

27?

206
67

2ß
z5

82t

1g
77
88

350
227
a:

82!

634
187

730
9l

:
28
30

133
165
a:

41:

323
92

378
37

195

13
31
64
58t:

1g:

148
47

183
t2

610

41
61

197
233,i

619

47L
139

561
lNl

:
4
5

77
118,:

101

85
18

92
11

41

1
5
8

z0

I
111

31t
7

38
3

t44

5
10
25
68i

t42

119ß
r30

14

17

77

415 103

4

t
2
2

3
1

31

;
5
8,:

31

23
8

29
2

?4

i
6
6

,1

24

IbI
22

2

55

;
11
l4
n=

55

39
16

51
4

18

4
8

13
11
18
25
,r_

18

18
18

18
18

18

4I
13
13
20
?7
a:

18

18
18

18
16

18

4
8

13
72
196
a:

18

18
18

18
t7

unter

7
6
4

1

1l
6

15
2

3 105
935

3 622
419

2 008

13
209
332
453
57q
335t:

2 008

I 474
534

1 808
200

297
ll.5

350
52

248

I
62
54
73
2q
14

:
2ß

"E
73

220
28

560

Ib
L20
723
168
149
74,:

169

472
188

580
80

56
L07
23L
236
105,:

,59

589
169

674
84

376

7
40
61

135
94
36

:
379

290
86

3s2
4q

1 134

t2
96

168
366
330
141

,r_

1 134

s
78
85

135
274
725

,r_

889

4S4
172

608
58

984
107

324 523

5;
911

r02
170

87,:

52:

358
165

471
52

1 614

118
201
269
514
345

"r_

I 614

7 274
400

I 455
159

6i
107
167
444
254
a:

1 091

856
235

Alter von .., bis
unter ... Jahren

1- 33- 66- g
9-1212-1515-1818-21

21 und ä]ter

I
3
5o

L2
15
18
?7

1
3
6I

L2
15
18
2t

I
3
6I

72
15

3
5I

72
15
18

unter 4
40
69
68

100
3S

:
321

245
7g

291
33

9S0

I
118
154
203
318
164,i

se9

739
25t
8SS'

91

879
255

006
7n

18
ZL

und älter
unter 18
18 und älter

ehelrch
nrcht-ehsl ich
DEutsche
Nrchtdeutsche

Insgesamt

Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter 1

-2t
und

unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-eheI ich
Deutsche
NichtdeutschE

1
2
1

6 049

5 049

2L

:
10
6

:
2l

l3I
18
3

äIter

4
1

5

580
1169

430
61i'
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DEutschland Hilfs zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Junge l.lenschen am 1.1.1991 nach persönlichen Merknalen soHre nach

bisherlger Dauer, Art und Unterbrrngungsform dEr Hilfe
5.3 Vollzertpflege in einer anderen Fanilte

5

6eschlecht
Kindschaf tsverhältnis
StaatsangEhörigkeit

tlI lns- |

I oesant I

tt

Davon mit einer bisherigen Dauer der Hil
von .,. bls unter .., l.tonaten (Jah

fegEr{ährung
ren )

unter3l3-5 l6-tZll-2 l2-3 l3-5 l5-7 l7-101 10und
l,lonaten ll,,lonaten lltrnaten I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren lmehr Jahren

B rsherige
durch-

schnitt I rche
Dauer in
l.tonaten

81
OE

126
1118

80
127

85
63

65
53

65

4
13
27
!E
53
83
95

126
141

bt
127

55
66

bb
54

64

4
13
27
(m
64
82
95

126
145

61
127

-
306
rq2
541
561

61

989
722

155
556

3 519
792

:
243
234
673
5115

32

190
678

?§
633

3 720
148

2 7?5
1 430

z 8?z
114

3 349 2 759 3 194 3 868

64

4
13
26
116
54

6 179
1 400

4 :tsto 55
3 18!, 54

7 239 65340 53

223q7 S59 1076 77ß 2806 2207 3555 2936 33s1 3711

445
qaz
113
684
955
155
t77
255
90

7 737I

139
324
421
251
196
205
197

:
2 767

39
3 447

108
? ?97

120

891

t2
014
180

55;
615
455
362
233
367

50

1
1

1
2
3
3
4

1

1
125
309
994
727
606
673

88
1

1
566
694
s28
359
313
306
38

1

1116
207
205
149
137
114
114I

1

159
184
198
72?
702
702
87

I

-
374
108
878
745
232

14

105
246

135
276

187
154

3

z

3

-
752
922
715
569
449
132

7

1 738
1 198

204
598
4!18
341
278
242

57

2 150
57

1 325
882

2 048
1trO

2 049

1t
551
398
3E4
253
257

50

2 655
104

1 989
50

L 777
a72

1 913
136

4 256

379
1 159

846
685
531
539
777_

4 139
177

677
042

-
855
890
5S1
s55
455
702

6

1
3
3
3
4
4
1

f,lännl ich
Alter von ... brs
untgr ... Jahren

unter 18
18 und älter

ehelich
n icht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

H€iblich
Alter von ... bis
untEr ... JahrEn

18

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter 11- 33- 66- I9-1272-7515-187A-27
21 und äIter
untEr 18
18 und äIter

Ehelich
nicht-eheI ich
Deutsche
Nlchtdeutsche

21 012 9541335 s

13 138 535
9 209 524

20 941 873
1 406 86

untEr

teräIund

1
3
5I

12
15
18
27

1
3
oI

t2Itr
lo
2l

1
3
6I

72
15
18
2L

1
3
bI

L2
15
18
2t

2

2

1 066
10

3118
207

3579
227

2

563
513

984
92

! 07?

126
202
187
1s5
722
136
135

:
1 054

8

55{l
418

993
79

1 592
L ?7q

970
776

1 581
16s

| 632

126
331
315
227
216
203
202
tz

2 7Lt

5 428
89

s10
018

695
168

7 977
1 ?17

-
130
847
649
583
446
97

7

-
827
816
652
,489
442
721

2

3 226
123

2 013
1 336

3 191
158

6 S04

-
1 682
1 706
1 343
1 044

898
223I

6 673
237

4 138
2 766

o

21 600 966

20 449
1 151

1 750
175

1 620
12

2 561
50

7 5r2
r20

958
67E

139
167
176
t24
98

133
124
I

951
E

574
392

477
89

llst 1
434
811
1143
744
215
342
167
53

380
220

842
758

298
351
374
2ß
2002§
?77

10

2 130
18

1 S15
10

109
816

272
403
392
304
?59
250
250

17
1

7 217
931

7 977
771

836
2 916
5 92q
7 r27
7 699
8 371I 519
2 412

143

41 3S2
2 555

25 980
17 967

41 3S0
2 557

unter

33

ältsr
18
äl ter

und

und
unter

21
1

20
1

L2I
2 656

103

577
r34

545
tbb

2

5 595 6 545 7 579

0s2
752

:
7AS
726
769
4q0
400

26

119
426

rlz
433

229
316

3

?

6

z

b

-
272
769
364
152
895
?29

14

452
243

415
280

478
2t7

43 947 1 925 2 tß 3 378 5 517

58;
376
274
307
s3

1
1
1

265
659
736
474
4l?
408
399

21

?
3

53 357
21

3
2

5

2
1

3

3
2

5

1I
3

169
348

t24
393

539
365

502
754

961
295

928
450

093
245

-26-



Deutschland Hilfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses

5 Junge l',lEnschen an 1.1.1991 nach personlichen Merknalen soHie nach
bishEriger Dauer, Art und Unterbringungsfonn der Hilfe

5.4 Hermerziehung ; sonstige betrEute t{ohnforin

6Eschlecht
Krndschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigkeit

tlI Ins- I

I oesamt I

ll

Davon mit
von

Etner bisherigen Dauer der Hilfsgev{ährung.,. bis unter... llonaten (Jahren)

unter3l3-6 l6-72lt7-2 l2-3 l3-5 l5-7 l7-101 10und
l4onaten ll',tonaten lttonaten I Jahren I Jahren I Janren I Jahren I Jahren lmehr Jahrsn

Eisherige
durch-

schnlttl lche
Dau€r ln
f{onaten

Männlich

AltEr von ... bis
unter ... Jahren

untEr 11- 33- 66- I9-1212-1515-1818-21
21 und äIter
untEr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehe I rch
Deutsche
NichtdEutsche

l,leibl lch
Alter von ... brs
unter ,.. Jahren

untBr 18
18 und älter

ehellch
nicht-ehel ich
Deutsche
NichtdeutschB

Insgesant
Alter von ... bis
untor ... Jahren

34 631
4 682

2

29 588I 625

39313 2770 3674 4772 7682 5315 6658 3592 2727 2t79 39

4
t2
19ß
29
35
4€l
67
96

34
6{l

:B
40

{0n

:t8

4
15
196
:t3
:Est
59
8Sl

34
80

37
!I9

38
2l

38

4
13
19ß
3l
!§u
64
94

34
85

38
llst

*t
28

284
710
397
t32
257
170
823
044
138

1
3

I
72
s

1
2
3
5
8
?

na
276
421
s66
334
649
592

8

4 033
7 242

1
1

91
t22
229
429
778
034
905

85
1

588
86

?82
877
680
167
378ort
282
387
235

3 325
349

35 907
3 406

3

1o;
227
242
492
s91
042
507

5

2 743
513

2 959
200

189
342
554
783
214
865
593
382I

1
1
2

162
227
422
772
098
543
859
181

3

5 023
184

219
2ß
351
s77
655
192
564
160

5

704
165

tu5
724
186
278
437
6S8
800

a?
2

626
84

4 581
191

4 261
511

88
189
318
480
825
254
42t
183

8

4 810
505

6 129
s39

2 139 1 318542 m{

3o;
427
744

1 1164
1 937
2 24q

554
11

7 777
565

5 788
1 894

8i
363
901
742
92

-
111
*14
584
110
535

47

1

:
273
,481
027
763
059
990

75

I
1
?

2 686
906

3 387
205

:
37

223
456
00{
187
624

51

2 603
118

2 917
675

2 016
705

2 044
666

2 784
890

3 6115| 726

4 715
600

5 603
1 065

5 089
1 579

2 348
322

6 912
770

I 802
577

2 092
87

58n4
710
4A

7l
105
1S3
243
320
509
954

96
2

llb
t2z
165
199
218
494
764

78
a

unter 1
1-2
3- I6- I9-1212-r515-1878-2L

21 und älter

25019 2159 2533 3159 4851 3296 3840 2092 1564 1 515

30
180
322
571

101
153
236
303
389
611
165
139

1

281
327
1168
688
860
760
471

6

477

639
222

s70
391

58;
748
272
752
737
004
025

77

1
1
2I

1
2
?
4
1

^:bb
207
429
594
zst
t7

-
219
351
563
a27
762
684

40

116
724

2 969
877

3 571
269

111 531
330

27 837
3 182

18 837s 182

?3 062
1 957

{18 525
15 807

2 078
81

1 587
572

1 305
253

3 531t 238

2

1

2

2

2

435
98

926
607

289
z4s

411
748

8116
313

4 384

2A :E

7 734
358

I 052
1163

1 543
54Nl

I 175
:189

1 106
1109

3 040
256

1 974
118

I {ß3
52

1 503
61

3 1 296ßa
3
1

q

2 4A7
815

64332 4869 5207 7931 12543 8611 10508 5684 428s 3694

unter 11- 3
-6_o
-7?

570
1 6{1
3 077
5 29StI 635

15 141
21 105
7 537

433

56 468
7%4

2
6
I

t?
15
18
27

n;
E43
703
458
925
731
099

14

-
492
832
590
584
22L
874
115

8 719
1 78!l

I 058
2 q50

I 700
808

6;
403
788

1 575
l:ts)
g4?

:
177
541
013
704
785
54

-15-18-2L
und älter

unter 18
18 und älter

ehel rch
nlcht-ehEl ich
DEutsche
Nichtdeutsche

58 S63 4 254 5 61E
5 363 575 593

1
2
3I

1

4 7t0
1 1197

7 498I 113

6 514
2 097

7 850
761

3 4:t5
850

3 191I 094

1 611I 170
r27

2ß7'
t?97
270a

986

3 555
1:t9

7 540 11 5013S1 I 042

6 057 I 427I 474 3 116

7 r07 11 382824 1 161

1818 1
954

79

4 651
1 033

4 229
1 1155

5 361
323

4 106
179
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0eutschland Hrlfe zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses
Junge Menschen am 1,1.1991 nach persönllchen Herkmalen sohie nach

bisheriger Dauer, Art und Unterbringungsfonn der Hilfe
5.5 Intensive sozlalpädagogrsche Ernzelbetreuung

5

Geschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigkeit

Davon mit erner bisherlgsn Dauer der Hilfeger{ährungvon... br.s unter... Monaten (Jahren) Bisherigs
durch-

schn itt I rche
Dauer in
llonaten

unter3l3-6 l6-7217-2 lZ-3 l3-5 l5-7 l7-101 10und
lbnaten lt4onaten ltbnaten I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren lmehr Jahren

Männl ich
Alter von ... bis
unter .,. Jahren

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

t.lei.bl ich
Alter von .,. brs
unter ... Jahren

untEr 18
18 und äIter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
AltEr von ... bis
untEr ... JahrEn

und äItEr
unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
NichtdeutschE

340

-
8

176
tzr

35

184
158

276
64

276
64

3q2

:
s

181
t42

15

185
157

284
58

302
40

682

-
t2

357
263

50

369
313

59

-
3

45I
2

118
11

116
13

47
12

s7

-
?

39
9

s7
o

40
7

36
11

106

-
5

84
15

2

89
77

88
20

83
23

a

-
3

26
7?

1

29
13

34
8

35
6

49

-
2

30
t6

1

3?
77

42
7

SLI

63

-
2

44
72
5

46
17

4g
74

49
14

55

r
47
18

47
18

54
11

EO

6

728

:
2

91
30

5

s3
ätr

103
25

108
20

72

:
EO
25

7

110
32

56
1b

57
15

83

:
44
37

2

4S
39

?L
72

74I

155

:
84
62

o

84
7t

727ß
131
zq

1148

-
19
23

6

TU
?9

42
6

41
7

.lu

-

;
34

s

2
38

36
4

32I

41

5 19

-
4

10
26
40

10
23

19
L7

1S
77

18

,
11
2E
48

11
26

17
27

l9
L2

18

-
3

11
25
42

10
28

l8
19

19
15

unter 18
18 und äIter

unter 11- 33- 66- I3-7212-1515-1878-21
21 und älter

unter 11- 33- 66- I9-L272-t515-1878-2r
21 und älter

,1
3
6I

72
15
18
2L

;
3
2

I
?

45

:
.:tb
30

16
30

38
8

44
2

94

:
35
53

6

35
59

80
74

85I

11

;
30

6

36

5l
10

38
3

81

.
7

64
10

7
74

67
LS

70
11

91

:
5

56
?8

2

61
30

76
15

77
14

560
L22

578
104

5
6

1i
I
ä

;
3
2

:

10
1

22

:
11
11

22

18
4

19
3

unter
I

3
6
s

L2
15
18
27

-2!-

llI Ins- |

! oesamt I

tt



Früheres Bundesgebiet



Früheres BundesgEbiet HilfE zur Erziehung

6 Junge llenschen an 1.1.19S1 nach persönlichen l.lerkmalen,

GeschlEcht

Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehärigke it

0hnE Mit
Lfd
Nr.

ambulante Be-
Insgesamt ratung rn

ragen der Er-
ziehung

vorläuflge
Schutz:

maßnahnen

ins t itu-
t rone I le
Beratungvorangegangsne( r ) HiIfs

1 Hännlich
Alter von ... bis
unter ... JahrEn

-18-2t
und älter

,l
3
6
S

t2
15

1
3
oI

L2
15
18
21

2
3
4
5
6

8
§t

10

13
14

tc
16

untEr 182
703
649
472
762
ao?
275
075
133

258
1 250
2 956
4 395
5 856I 794

10 710
4 Sr7

3%

501
1 S96
4 154
5 902I 957

11 314
14 0416
5 630

419

52 929

46 880
6 049

38 193
74 7§
117 558
5 277

39 713

35 250
4 ,ß3

27 833
11 880

!16 388
3 325

92 642

82 130
10 512

65 026
25 615

84 045I 5S5

72 9ß

233
7ß

1 198
1 507
2 707
2 520
3 336

39 981

atr ,20
4 742

29 064
10 917

36 889
3 092

29 377

69 298

20 588

18 379
2 209

15 100
5 1188

19 056
1 532

15 641

14 067
L 574

77 2q4
4 397

14 593
1 0118

36 229

32 4ß
3 783

26 345
s 885

s26

74
60

177
98

115
153
256
t0?

10

814
712

643
283

750
166

I 013

15
62
93lt2

114
168
335
110

4

8S9
114

735
279

841
172

1 g:Ni

29
722
270
210
?30
321
591
212

7E

q 203

3 8S7
306

I 952
289

2 085
Itre

6 454

25
s2

183
341
793
073
223
447
20

736
ß7

3 ?73
990

2 251

27
92

144
275
352
,1158

664
274

15

1 644
597

1611
672
450
915
396
0{s
427
509

55

52
184
327
556
135
541
893
721

35

688
756

11
72

1 213
94

11 541
1 307

1
2
2
4
tr
2

1
1
2
3
4
1

)unter 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehsl ich
Deutsche
NichtdEUtsche

17 l.{eiblich
Alter von ... bis
unter ... Jahren

g 129
3 819

10 769
2 179

10 396

I 378
1 018

6 967
3 429

18
1S
20
21
22
23
24ß
26

27n
29
30

31
32

3El

311
:t5
:E
37
:ts
39
40
41
42

4l:l
44

115
116

47
118

untEr 11- 33- 66- I9-1212-1515-18t8-27
21 und älter
unter 18
18 und älter

1
1I
1
2

1
2
2
3
4
6
2

I
3
6I

t2
15
18
27

477
422
629
774
920
526
ro2
258
205

1
3
4
5
7
.1
4

270
1 145
2 573
3 419q 425
5 505
8 4353ß2

153

25 872
3 445

20 856I 451

27 199
2 778

207
677
058
355
495
921
667
966
52

ehel rch
nicht-ehEl rch

Deutsche
Nichtdeutschs

Insgesart
Alter von ... bis
unter ... Jahren

unter I

I 189
7 207

978
3 818
7 783

10 676
14 887
18 840
25 1118I 888

62q

-18-21
und äl

3
6

23 344

21 019
23%

15 0967?ß
19 958
3 386

61 111
8 187

49 Sl:10
19 368

773
226

377
562

50r
338

4 857
1 587

5 982
ß2

538
2 395
5 529
7 A74

11 291
14 399
19 145
7 709

478

440
s23
254
862
596
44L
003
179
1 116

I
1
1

1
3
4
6
7
s
3

346
375
099
347
158
4ß
635
585
198

12
15

tEr
unter 18
18 und älter

ehelich
nlcht-ehslich
Deutschg
NlchtdeutschB

5

64 088
5 210

33 549
2 580

-30-



außerhalb des Elternhauses
Art der Hilfe soHls nach vorangegangenEr HiIfE

Früheres Bundesg.biet

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfs

soziale
Gruppen-
arbsit

llllllintensivelI , Erzrehungs- | sozialpädago- | Erzrehung lvollzeitpflege itteirnerzietrung; i ;öri;iöa: iEingliederungs-lbeistand;Be-l gische I insinsr I ineinsr- !sonstigebd I daoosi3ch€ I hilfEnech-Itreuungshelfgr I Fanilienhilfe I Tagesgruppe landerEn Famillsltreute FohnfornrlErnzelbätreuungi aem a§rcl-ltt-------i-------r-l

115 9:t6

1
6

18
53

136
253
3E4
109

6

827
115

751
185

864
72

ß2

2
10
18
35
EO

94toa
61

8

1113
59

391
91

{163to

1 418

3
16
36
88

195
357
539
170

14

I 234
184

I t42
276

r 327
91

2ta

a7
237
335
456
523
3?2
113

11

2 018
124

1 694sß
2 027

t2t

I 469

L7
75

185
254
307
262
?7?
92

5

7 37?
97

7 Lzt
348

1 391
78

3 511

1 004

77
bb

108
220
319
225

47
2

955
4S

784
240

934
70

42A

?
1{
29
69
90

172
89
22

1

405
23

307
721

400
28

| 432

3 813

3 2s5

7
72

196
325
4€|4
582
995
1180

13

2 75?
473

2 163
1 07?

3 019
216

70ß

17
152
414
595

1 084

2 t32
988

6 009I 0:t!)

4 677
2 377

6 347
501

139

-
7

88
:t8
5

95
44

tL2
27

122
17

107

:
:5

69
32

1

74
33

86
2t
95
L2

2ß

-
t2

157
70

?

169
77

198ß
217

29

300

2
2t
2Es
75
80
33

7

260
110

233
67

287
l9

Ttyl

?
15
l3
27
:ß
!E
l5
2

127
17

115n
130
l4

Mtl

2
2

37
lllt
tr!

108
116ßI
347
57

3118
96

411
:ta,

8 10
80

278
369
600
833
137
526

40

247
566

514
2S9

528
285

I

2
3
4
5
6
7
8
9

10

l1
t2
13
L4

15
l6

17

l8
19
20
2t
22
23
24ßß
2ta
29
30

3t
32

!l!l

34
:§
:t6
3?
:ts
:ts,
110
41
42

4?
44

!15ß
47ß

5 815

2A
203
4q7
593
723

1 115
7 704

912
90

4 813
7 002

3 S51
1 864

5 321
s94

11 503

34
1118
442
,11€|0

600
719
330
717

3S

753
750

4 134
369

a2
351
88Sr
073
323
834
034
623
129

4
36
bl
14

101
14

89
26

105
10

54

:
6

13
z9

b

ll8
6

4q
l0
48

6

169

r
10
49
90
z0

149
20

133
36

153
l6

3

2
1

3

3

3 017I 1186

10 318

25
162a2
589
763
7AS
644
205

16

390
221

815
796

4t2
199

15c

2
31
95

777
310
431
314

69
3

360
72

071
361

334
98

1
1
1
3
L

1

1

3

2

3

8 566| 752

6 968
3 350

I rtss
863

-31 -
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Frühsres Bundesgebrst Hrlfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
7 Junge Menschen ar1 1.1.1991 nach persdnlichen Merkmalen, Art und Unterbringungsform

der Hrlfe soHie nach den Aufenthalt vor der HilfegeHährung

6eschlecht
Kindschaf tsverhäItn is
Staatsangehörtgkert

tlllI Ins- I

I eesamt I

tl

Art des Aufenthalts vor der Hilfegehährung
lElternteil I alleln- I I I I I IEltern lnit Stief- lerziehenderlGroßeltern/lPfIEqs- I Hern I hbhnqe- I eiqene iohne festelelternteil/lElternterl I Vernandte lfamilie I lnrernsönaftltbniung lUnterkunftI Partner I I I I I I -l

I.lännlich

AltEr von ... bis
unter .., JahrEn

untEr 1

-2L
und älter

unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

l.lelbl ich
Alter von ... bis
untEr ... Jahren

unter 11- 33- 66- I9-1212-1515-18tB-212l und älter
untsr 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesant
Alter von ... bis
unter ... JahrEn

21 uncl äIter
unter l8
18 und älter

ehel ich
nlcht-ehel ich
DeutschE
NlchtdEutsche

1 980
1 157

2 779
418

2 035
1 158

2 964
229

47 658
5 271

10 107
L 812

7

39 713 8 339 5 856

52 929 11 919 7 93S 27 394 3 737 3 193 4 730

t2
87

210
313
45{l
678
975
427

37

729
1154

tb
75

158
254ao)
541
800
376

13

z 2?,6
389

1 709
916

2 442
183

4 965
853

3 754
2 074

5 406
4t2

2L0
411

41

526
606
855

104

1
1
7
5
6

42
38

q

62
42

81
23

79
25

89

2
2
1
5
7

37
31

t)

54
35

57
22

70
19

193

3
3
8

10
13
79
59I

116
77

148
45

149
s4

4180

19
40
30
24
23
64

189
77
1,{

389
91

354
126

234
246

31{

24
37
20
18
20
34

119
38

4

27?
42

186
t28
236

78

794

ll3
77
50
42
q3
98

308
115

18

661
133

540
254

470
324

33

r
L2
77

4

t2
27

28
5

23
10

37

:
15
17
5

15
22

31
6

3?
5

70

:
27
3qI
27
43

59
11

55
l5

I
4
5
8
.1
.s
5

1
3
4
5
7I
4

-a-6-9-72-15-18

1
3
6I

12
15
18
27

116 880
6 049

38 193
14 736

35 2s0
4 1163

27 833
11 880

36 388
3 325

82 130
10 512

66 026
25 616

84 0{15I 596

98
413
800

1 000
1 290I 4S4
2 339

871
34

7 434
905

7 993
345

7 324
1 015

18 135
2 123

19 473
785

17 431
? 827

45
178
434
734
419

5 288
2 651

3 856
2 000

5 1ß0
376

L2 tq(
1 651

s 144
4 551

72 914
881

14 536
1 530

2 3t3
280

2

3 977
753

3 077
1 653

1l 309
427

47
762
438
ß7
551
5S7
987
51S
26

3 249
545

2 377I 4L7

3 507
247

7 226I 298

5 454
3 070

7 816
708

501
996
154
902
967
314
0116
530
419

1 966
2 716
3 779
4 524

1
2
2
3
1

8S
435
920
372
186
510
149
131

87

701
278

480
43S

270
495

1 868 771

47 727 27

7 003
936

79 276
2 Lrg

2 737
406

282 13985 60
t82

13 870
7 524

2 327 5 024 1 000889 1 991 385
1 328

675
78

0

11

?

78S
605

19
1

s34
505

16 068 2 593 2 625 3 794

45
752
340
5118
831
229
996
678

37

141
715

5

477
822
629
774
920
5?6
702
254
205

90
330
775
282
250
095
323
557
84

1
2
2
3
3
1

t2
87

176
274
20,
538
829
274

6

577
015

397
196

235
894
695
212
434
086
980
454

75

10 037
6 029

14 900
1 166

92 642 ?0 258 13 7S5 37 460 5 730 5 818 A 52q

unter 28
162
368
567
845
219
775
803
50

1
1
2
I

1
2
3
4I

I
3
6
o

t2
l5

978
3 818
7 783

10 676
14 887
18 840
25 7ßI 888

624

187
8{A
720
312
4?6
104
ß8
002
72L

517
879
661
928
273
610
004
4q5
203

25
747
358
544
892
249
829
659

27

88
372
849
993
757
q52
315
194
104

1
3
DI

t2
15
18

18
2t

1
2
3
4
5
?

1
3
4
6
7I
3

33 812
3 5!18

23 907
13 553

3{ 689
2 771

5 044
685

3 557
2 t73
5 116

61,{

-32-
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Früheres Bundesgebret Hilfe zur Erzlehung außerhalb des Elternhauses
8 Junge l.lenschen am 1.1.1991 nach

Sorgerechtss tatus, Urns tände
persönlichen Merkmalen, Familienstand der Eltern,der Unterbringung sol.tiE nach Hllfeart

Geschlecht

Kindschaf tsverhäItnis
Staatsangehörigke it

ttttttI Ins- I

I oesamt I

tllr

lverhei-lverhet-l I I II ratet, I ratet, I ge- I ver- i Eltern i unbe-ledrg I zu- I Se- Ischiedenl y{itHet lsind totl kanntlsarnen-ltisnntl I I Illebendllebendl I I I

Davon Famr.lienstand der Eltern/des sorqeberechtiotenEtternteils (bei Beginn der Hilfe) ttttI Sorge- |I recht I

I entzogen I

ltlt

Unterbringung

nrt vor- |

nundschaft- Irichter- |licher Ent-l
scheidung I

ohng vor-
mundschaft-
rlchtEr-

liche Ent-
Scheidung

Männlich

Alter von ... blsunter ,.. Jahren

unter
l-

und älter
unter 18
18 und älter

ehEl ich
nicht-ehel ich
0eutsche
Nichtdeutsche

l,,le rbI ich
Alter von ... b1sunter ... Jahren

unter 11- 33- 56- S9-1212-1515-1818-21
21 und äIter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von ... bis
unter ... Jahren

und älter
unter 18
18 und äIter

ehelich
nicht-EheI ich
Deutsche
Nlchtdeutsche

52 929 8 868 15 182 5 785 t7 730 3 682 878 804 74 287 11 603 41 326

54
3(ß
726
s04

1
4
5
8

11
14
5

,1
3
5

t2
15
18
?1

3
6I

t2
15
18
21

501
996
ls4
902
967
314
0116
530
419

3

40
2ß
833
838
165
274
L2r
077
136

15 517z 213

315
923
490
375
46{
351
331
584

35

I 249
513

8 329
539

5 095
689

85
430
940
1166
611
427
455
641
L27

I
2
2
s
1

1
3
5
7I
3

1
2
z
3
3I

1
2
3
4I

1
1
1
1
1

I
2
2
2
3

1
3
4
4
o
7

1
1I
I
z

1 085
1 089
1 141

406
3?

5 347
438

15 455
2 274

5 010
775

3 523
259

16 803
927

639
793
738 356

6117
065

811

481
31

4 ztS
323

3 991
5116

4 098
113t9

1t 459
1 671

11 376
1 754

12 416
774

2 417
512

2 712
277

I zSt
1 269

7ae I 109
1 401

I 269
7 241

22 655
3 037

171
774
629,otr
620
160

^:

13 187
1 100

2
11
30
47
86

126
331
757
24

I 816
4 477

ß7
377

05

1
10
22
33
84

138
305
119

b

593
125

40?
316

bbl
57

27

35
277
718
4r0
054
760
277
592

79

102
3S9
843
118
565
977
?37
273
54

338
125

2 633
296

4
20
53
80

142
23t
ß2
229
27

012
256

730
538

775
493

2
15
44
69

155
337
677
267

30

299
ß7
9%
671

424
168

431

I
3
4
5
2

1
5

22
36
77

199
372
148
24

4
33

113
236
485
84€|
295
627

41

014
668

3 286
396

1

1
2
2
I

II
1
2
2

1
?
3
3
4
5
2

356
352
893
252
078
083
392
550
330

145
604
26r
650
889
237
6511
080
89

1
2
q
7I

11
4

1
2
3
4
5
8
3

46 880
6 049

38 193
14 736

47 658
5 271

35 250{ 1163

27 833
11 880

36 388
3 325

66 026
26 616

84 045
8 536

8 888

13 414
1 758

13 294
1 888

12 940
2 252

633
177

437
367

23
33
56

151
82

3

14 287

13 415

I 224
4 191

72 420
995

27 702

19 040
8 662

25 607
2 095

10 434
1 159

I 051
3 552

10 570
1 033

7 6853ß2

20 5118
2 202

15 7:t6
7 014

20 804I 946

36 4116
4 880

30 742
11 184

37 088
4 ?3A

706
172

523
355

767
111

39 713 7 425 10 s10 4 s37 13 130 2 929 778 1164 13 415 11 147 28 556

61
287 35

97

2o

1
1
1
3
1

1
3
s
5
7
1
4

586
793
777
551
531
439
51S
038
59

196
0s7

ta7
829
783
584
176
s04
692
856
181

I
2
4
5
7
2

1
2
2
2
2
2
1

15
1

1
3
5
s

72
15

477
822
62S
774
920
526
702
258
?05

277
870
287
176
067
088
i88
454
24

947
478

6 973
452

885
3r5

8

175
689
523
040
340
869
,r7

322
224
419
180
124
4ß
1139
274
154

155
596
210
594
795
100
563
982
5l

10 114I 033

r0 2311
913

678
2 618
5 312
7 43t2Lt 202

1{ 50!}
19 8317Aß

11811

61 582I 310

300
200
471
24q
685
33r
37762
140

o 379
85

243
227

25 136
3 1l:!0

92 642 16 293 25 692 r0 322 30 860 6 611 r 596 1 26A 27 702 22 750 69 892

20 1ß
8 418

25 154
2 472

50 290
19 602

63 242
6 550

unter 978
3 818
7 7A3

10 676
14 887
18 840
25 744I 888

624

82 130
10 512

?2 209
3 1183

26 832
4 028

?9 279
1 641

75
457
551
2ß
2L9
034
392
569
215

6 1it5
476

5 919
692

I
59

210
447
841
4S
360
108
72

115
635
365
697
423
900
026
72t

40

31t5
403
152
235
950
029,,:

1
3
bI

L2
15
18
2l

18
2l

1
2
1

5
1

I 551
761

I 001
7 327

I 194I t28

26 976
3 884 180

16 2eä

75 302
991

22 SO3
3 289

-33-
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Fruheres Bundesgebiet Hilfe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses

9 Junqe llenschen arn 1.1.1991 nach persönlichen l4erkmalen soHig nach- 'bisheriger Dauer, Art und Unterbringungsform der Hilfs

Geschlecht

Kindschaf tsverhältnis
tlI Ins- |

I eesamt I

tl

Davon mit erner bisherigen Dauer dEr.HilfegeKährungvon,.. bis untsr... l'lonaten (Jahren)

unter3l3-6 ls-tzll-z l2-3 l3-5 !5-7 l7-101 10und
fonäi.en ir,{onatän imonatän i Janren I Jahren I Jahren I Jahren I Jahren lmehr Jahren

Blsherige
durch-

schnittl rche
Dauer in
l,tonatenstaatsangEhörigkeit

Hännlich
Alter von
unter ... b1s

JahrEn

und ä1ter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nlcht-ehel ich
Deutschs
NichtdEutsche

tteiblich
Alter von .., bis
unter ... Jahren

unter 1
1-3-6-9-t2-tE -18-21

21 uncl ältsr
untgr 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehe I rch

Deutsche
Nlchtdeutsche

Insgesait
Alter von ... brs
untEr ... Jahren

untEr 11- 33- 66- I9-1212-1515-18r8-212l und älter
untEr 18
18 und älter

ehelich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutschs

2 807
470

2 779
88

2 007
800

2 424
379

196
293
336
3?7
290
499
784
85

3

3 720
118

2 394
844

2 865
373

4 696
1 886

5 967
515

s 726
41s

3 ??0
7 321 t 2t1

3 646
?24

4 795
278

3 4{6
437

z 629
7 ?54

3 670
273

?7q
1 260
2 010I 057

67

3 544I 7?4

7 5377?ß
7 098
2 643

unter 1
3
6I

72
15

1,q8
304
461
659
911
895
832
101

3

191
327
377
397
477
672
798
94

q

3 173
98

501I 996
4 154
5 902
8 967

11 314
14 046
5 630

419

18
27

52929 3277 4314 5578 9312 6514 8586 5?87 4900 5073

162
1161
655
587
s39

416
198

47

13

5 !187
2t7

3 554
1 519

46 880
6 049

38 193
14 736

47 658
5 277

35 2504ß3
27 833
11 880

35 388
3 325

2 361
s10

4 2t0
104

3 168
1 1{6

3 783
531

6 885
2 427

I 196
1 116

4 85s
1 649

I 792
1 263

I 085
2 970

I 907I 1118

6 280
2 306

7 798
788

4 235
1 715

5 515
436

s 47t
810

3 714
1 567

4 952
32S

4 091
809

3 46?
1 S38

4 620
280

3 293
1 780

47

4
t2
?3
34
40
48
s5'79

103

43
80

45
51

48
34

50

4
7?
?4
37
q7
59
57
76

100

ns
77

41
58

51
35

118

4
l2
23
35
43
52
56
77

l0?
44
79

45
53

49
34

58i
941
091
770
s35
267
608to

685
627

224
678
695
168
352
7?9
65S

74

841
573

5 781
733

-
377
145
098
471
743

66

I
1
1
2
1

-
140
930
889
188
344
7ß
62

:
s02
066
364
880
176
113
85

7 388I 198

3o;
237
013
365
153

3
6I

12
15
18
21

1
2
1

1
1I

1
1
1
21

I

165
513

s
1

4 532
7ß

39713 ?807 3238 4773 8582 4541 5951 3870 3883 4668

3
6I

L2
15
18

I
3
4
5

11
4

-
766
133
t22
510
151
95

s 263
s78

I 290
493

-
389
994
0?4
039
408

29

:
834
940
9118
046
319
816

48

5 087
854

19;
550
550
705
591
161
584

6

3 951
590

64;
829
788
968
954
838
550

8

0?4
558

130
279
353
478
q4s
531
s04
rlb

2

477
a22
629
774
920
525
702
258
205

151
409
501
ß7
568
656

1 196
2?4

1

3 9118
?25

3 076
1 097

3 703
470

:
L26
841
724
865
851
418

{11

3 411
45S

6

916
752

468
200

2

s

92 642 6 078 7 552 I 851 15 894 11 055 14 s37 I 1sl I 783 I 741

978
3 818
7 ?43

10 676
14 887
18 840
25 tßI 888

624

82 130
10 512

66 026
26 616

84 045
8 5S6

3A7
614
713
7L8
767

1 111t 542
179

7

5 892
186

4 368
1 710

5 229
849

278
583
814

1 137
1 356t4ß
1 736

217
5

7 330
222

5 562
1 990

6 6{8
904

6 091
2 692

6 20S
3 532

1
1
2
2
1

1
1
1
2
2I

1
1

1I
2

I 415
436

8 635I 216

313
a70
15b
154
507
803
612
422

74

14 163I 731

7 24t
2 610

:
736
006
372
926
4S5
929
133

72 475 72062 1

10 516 6402L 2

13 313 8I 224

1324
7 770
1 879
2 738
2 889
4 105I 158

27

14 709
1 185

11 581
4 313

ua
328
245
a73
033
890
243

20

1
2
2
2
3
I

-
266
77r
517
033
195
tbb
103

882
269

373
778

598
553

2
2
2
1

57;
s97
023
423
220

2
s
2

-34-
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Neue Länder und Berlin-Ost



Ncuc Länder und Bcrlin-Ost Htlfe zur Erziehung
l0 Junge l''tenschen am 1,l.1991 nach persönlichen Herkmalen,

6eschlecht
Kindschaf tsverhäl tnis
Staatsangehörigkeit

0hne tlrtLfd.
Nr. I nsgesamt

vorangegangene( r) Hilfe

ambulante Bs-
ratung in

Fragen der Er-
ziehung

vorläufigs
Schutz-

naßnahmen

inst ttu-
t ionel ls
Beratung

1 Männlich

Alter von ,.. bisunter ... Jahren

unter 11- 33- 65- I9-1212-1515-1878-27
21 und ältsr
unter 18
18 und ältsr

ehelich
nlcht-ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

17 tlerblich
Alter von ... blsunter ... Jahren

unter I

2
3
4
5
B
7I
s

10

11
t2
13
L4

15
16

18
19
20
2L
22
23
24
25
26

27n
29
30

3t
32

34
35
36
37
38
39
40
41
42

43
44

45
116

47ß

1
1
2
3
2

t?

I
5

108
118
196
269
404
491
503

?7
t

6 876
4 119

1 139
978

7 369

124
433
739

1 007
1 357
1 796I 833

79
1

7 289
80

97
158
772
247
2S8
s0?
497

16

871
16

038
849

221
591
911
254
655
1gtl
330

95
1

160
96

604
652

233
23

13 112

13 088
24

148
220

519
749

321
47

2 177

2 08S
2A

2 110
7

1 887

1 881
6

10 995

135
501
880
396
392
297
328
96

10 89S
96

10 978
17

4 566
2 803

7 352
17

18 364

7 009

6 947
62

303

15
45
47
118
54cr
41

?

301
a

163
140

302I

243
619
076
565
796
758
831
123i
988
124

015
097

1
z
3
2

411

19
22
50
95

130
87

t
q10

1

267
ts4

70
27?
4S8
806
594
197
510
62

I
2
1

485
524

7 000I

4 555

4
2

{ 544
11

{10
1

I 256 242

2
13ä
31
40
61
67

:
239

3

157
85

252

653

I
32
47
81

135
191
154

2

649
4

424
229

652I

255

l7
40
44
111
25
40
43

E

250
5

2 494
1 661

4r
1{

253
2

558

32
85
91
89
79
91
84
!

551
7

304
254

555
3

70
253
ALZ
615
827
148
181t

4 507
48

140
5?5
910
s22
427
345
591
119

1- 3
6

18älter

-9-72
- lE
-18-21
und älter

unter
18 und

ehel lch
nicht-ehelich
Deutsche
NichtdEutsche

33 Insgesatlt

AltEr von ... bls
unter .., Jahrsn

21 und äIter
unter 18
18 und ältEr

ehEl ich
nicht-ehelich
Deutschs
NichtdEUtSChe

3
6I

L2
15
18
2t

1
3
6I

t2
l5
18

1
I

1
1
2
2

I

3

o

4 00422 368

3 960
44

2 t77I 827

11 564

11 454
110

7 379
4 185

1l 5{4
20

unter 1
3
6

205
276
368
516
702
893
000

43I

464
zt0
987
919
451
956
161
279

?

259
934
6r9
403
749
063
161
175

1

r88
176

442
922

330
34

1
2
3
2

1
2
3
5

18

11
6

18

I
12
15
18
2t

1I
2
4
5
5

22

13
8

22 3 991
13

-3C-



außerhalb des Elternhauses

Art der Hrlfe so!{ie nach vorangegangener Hrlfe
Ncuc Ländcr und Bcrlin-Osr

Davon nach Art der vorangegangenen Hilfe
lllllllntensr.velI Erziehungs- I sozratpädago- I ErzJ.ehung lVollzEitpflege lHermerziehung; I sozialpä- lEingtiederungs-I beistand: Be- | oische I in einer I in erner I sonstrqe be- I daooqische I hilfe nach
ItreuungshäIfer I Fanilienhilfe I Tagesgruppe landEren Fanrlieltreute FonnfornlEinzelbötreuungl den BSHGi---rrrrt-l

Lfd.
soziale

Gruppen-
arbeit

NT

6

ä

152 I 413

20
62

160
222
267
329
337

1b

1 397
15

768
6115

1 413

1 112

15
62

140
175
2LL
235
259

111
1

097
15

62S
483

109
3

2 s25

35
t24
300
397
478
s64
596

30I
2 494

31

r 397I 128

2 522
3

?23

5
4

77
27
43
78
48

I
222

3

108
t17

221

183

2
E

11
22
33
45
64
I

ß2
1

88
95

r81

408

7I
28
49
76

123
tLz

t
404

4

1St6
2L2

409

47

7I
8
8

72

:
47

2A
19

47_

37

4
5
s
8
5

:
37_

20
77

37

84

11
15
L7
16
17

:
84

48
36

84

,
4
2

?

7
2

:

7 285

811

L?
51
83
97

775
218
165

:
806

5

513
298

810
1

2 096

34
124
184
296
457
603
3S9
l5

2 087
15

1 370
726

2 090
5

279

1
19
?6
35
63
81
5?

277
z

tBz
97

278
1

149

I
4

18
tb
34
39
35

1

148
1

108
4l

,4:

s28

2
23
44
51
97

LZi
88

I
425

3

290
138

427
1

2
3
4
5
6
7
8I

10

11
L2

13
14

15
l5

17

18
19
?o
2t
22
23
24ß
26

27n
2S
30

31
32

33

311
35
!E
37
38
ltst
40
1t1a
{13u
4§
48

47ß

:
1
2
2

:
9

5
1

9

;
t4

15

11
4

15

77
73

101
199
266
385
234

10

7 275
10

857
428

1 280
5

I
2
1

:
b

2
4

b

t2

1

i
4
3

:
t2

7
5

t2

72

-
II

10
2

I
3

72

'27

-
2

23
?

ß
2

20
7

2?

7

2
3
2

!
5
2

o

-37-
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Ncuc Ländcr und Bcrlin-Ost HilfE zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
Junge Menschen am 1.1.1991 nach pErsönli.chen MerknalEn, Art und unterbrinounosformder Hilfe soHie nach dem Aufenthalt vor der HilfegeHährung

ll

6eschlecht
Kindschaf tsvErhältnis
Staatsangehörigkeit

I I Art des Aufenthalts vor der Hilfeger{ährungtt---_I Ins- | lEtternteil I atlein- ! ! I I I II gesant I Ettern lmit Stief- lerziEnönOerioroßeltern/ipflege- i Herm i nonnge- i "rg"n" ionne festeI I lBlterntsil/lEttsrnteil lvei,{andte lramilie i -- imäinsörrartir,roffiüö iütöriöiiI I I Partner I I --i------i i-- , r

Männl ich
Alter von .,. bis
unter ... Jahren

21 und ältsr
unter 18
18 und älter

Ehelich
nicht-eheI ich
Deutsche
Nichtdeutsche

t{€iblich
Alter von ... bisuntsr ... JahrEn

21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
nicht-Ehel ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgssatt
Alter von ... bis
unter ... Jahren

21 uncl älter
untsr 18
18 und äIter

Ehel ich
nicht-ehel 1ch

Deutsche
Nichtdeutsche

13 112 2 775 2 765 4 924 1 050 205 1 355

13

27

unter 45
124
181
229
?26
?.76
268
t7

119
272
q24
651
077
423
965

52
1

1

2

1
1
2
3
2

72

8
5

27

7 724

4§t
100
160
158
181
?20
242

10

1 032

14
47
68

130
178
275
302

14
18
2l

unter

513
s11

2 490

88
?24
341
397
407
496
510

27_

I
3
6I

t2
l5
18

1
3
b
s

t2
15

I
a
6
s

72
15
18

243
61S
076
665
796
7s8
831
123I
988
725

13 088
2E

1g
75

153
287
troE
928
690

18

747
l8

1 554
1 211

015
097

38
172
?43
342
632
791
537
20

2 755
?0

2 624
151

2 774I

1 773

rl5
154
196
2:t9
317
4.7
385

ao

2 759
5

4 871
53

2 533
2 391

1l 914
10

2A
60

135
227
287
301
1l

1 039
i1

507
543

1 0,115
5

1 018
111

E

4
10
20
44
58
61

t
202

3

60
106

203
2

175

8
:o

18
33
46
53

1

174
1

90
85

17:

380

13
4

16
38
77

104
7?S

2

376
4

189
191

378
2

1 349
l7

686
680

1 366

1
3
oI

L2
15
18

t
3
5I

t2
18

1
3
6I

t2
15
18

4
4
5
1
1

l5
i

20
1

8
i3
2t

27

1

1

1

:
3
2

:

1I 255

221
591
911I 2511

1 655
2 198
? 330

95
1

I 160
96

5 604
3 652

I 233
23

227{,€ 4
220

13 619 4I 7llst

22 32r 4
47

3 401

88
277
355
493
669
782
768

29

3 372
29

7 740
1 651

3 389
12

I 325

207
425
779

7 74477ß
2 205I 733

81I
I 243

a2

4 2?3
4 052

I 303
22

L 722

19
62

122
201
2ß
454
566

23

1 699
23

949
773

1 719
3

4
11

4

2

i
I

ß
2

13
14

27

118

I

I

I
1

I
15I

1

I
o

:
45
3

27
27

r

757
l6

692
8l

770
3

1

11 l4
10 1

i
1

1

506
525

| 028
4

2 042

I 723
1

22 §8 4 5118 Eß7 b ?

untEr

4

83
3ß
1l3S
581
s49
272
922
T

5t2
36

316
232

544
4

464
210
987
919
1l5l
955
161
2t8

2

:i8
137
275
1188
870
3A2
256

q7

4ß
4l

27
75

LzA
269
3S9
s55
603

25

057ß
013
06s

073I

1
1
2
4
5
5

1
1

I
1

2

1
1

?

2t

2 503
1 984
q 478I

9

4
2

9

(E3
27

299
191

1189
1

2

I

1

?

2

1
1

2

-38-
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Neuc Ländcr und Bcrlin-Ost Hi]fe zur Erziehung außerhalb des Elternhauses
l2 Junge Msnschen am 1.1,1991 nach persönlichen tterkm€len, Fanilienstand der Eltern,

SorgerEchtsstatus,Unstände der Unterbringung soHie nach Hilf eart

I I Davon Fanillenstand der Eltern/des sorgEberechtigten I I UntErbringungGsschlecht I I EtterntEils(beiBeginnderHilfe) - I | - -
I l_- 

----_-l 
soros- l----

KindschaftsvErhältnis I Ins- I lvernei-lverhet-l I I I lrecht lmltvor- lohnevor-lgesamtl lratet,lratEt,l gE- I ver- lElternlunbe- lentzogenlrundschaft-lil.rndschaft-
Staatsangehörigkeit l- lledig I zu- l ge- lschiEdenlHitwetlsindtotlkannt I - lrichter- lrichter-I I - lsannen- I tiennt I I I I I llicherEnt-lltchsEnt-I I llebendllebendl I I I I lschsidur€lschcidung

llännl ich
Alter von ... bis
unter .., JahrEn

untsr 11- 33- 66- S9-1212-1515-1818-21
21 und älter
unter 18
18 und älter

ehel ich
n icht-ehel rch
0eutschE
NichtdeutschE

t{erbl ich
AltEr von
unter ,.. ... bis

Jahren

untEr

21 und älter
unter 18
18 und ältEr

ehel ich
nicht-eheI ich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesamt

Alter von .,, bis
unter ... JahrEn

unter 11- 33- 66- I9-1212-15ls-1818-212l und älter
unter 18
18 und älter

ehelich
nlcht-ehel ich
DEutsche
Nichtdeutschs

13 112 2 ß2 4 062 394 4 200 689 782 93 853 2 166 10 9116

243
619
076
665
796
758
831
723

1

163253 197398 306
E85
624
567
384

77

s52
894| 252
890

30

q 03?
30

4 161
39

41 11
57
{8
80
68
73
54
:

391
3

297
97

3S3
1

336

12
38
4ls,
58
54
57
57
I

335
1

254
8?

339

730

23
E'5
97

138
t22
1110
111

!
7ß

551
179

729
I

1
7

33
70

152
227n2

10

772
10

451
331

778
4

701

2
13
37
77

118
?0t
2Et

72

689
t2

{13
248

698
3

1 4183

7
32
90

137
19{
?24tt:

8s9

476
377

85:

703

10
:E
6l

t02
14I§t
185,a:

701

424
279

70:

I 555

I 556

u
114
277
302
1150
547
,{80

14

s
10
37
60

725
225
205

22
1

566
23

610
79

586
3

23
95

247
500
910
201
995
3t

20t
505
859
!163
3{162tt
351
10s,

1

8Et6
110

6 879
4 067

7 510

us
1179
744I 014I :t20I 7§FI 8Sl2
85

1

7 424
86

4 66{28ß

20
91

220
3{0
572
793
839

38

I

:
7

77
23
23
2t

?

s1
2

27
6€

92I

73

2
72I
15
18
l6

1
1

7!
2

27
52

72
I

156

2
19
25
38lll
37

3I
762

4

{18
118

164
2

1
1
2
3
2

1
1
2
2

I
3
6I

t2
15

I
2
3
2

I 015
5 097

13 088
2E

12 988
t2s

2 875
17

2 89,
2 885

6

2 o}i
2 073

8

4 s7ä

4 95S
l4

2 t52
14

I 136I 030

2 164
2

10

10 s2{
22

7 491
l9

l8 260l!5
r1 54!t
6 913

18 1115
41

3 327
735

4 058
q

3 303
8S7

4 195
5

2 913 5689 256 2 081 Z sgq 77ß

attz
167
2tto
lrE
402
4:t8
l0

I 7!E
10

940
806

I 742
4

3 972

84
226
38C
54276
9rNl
918
24'

3 888
24

2 076l 8am

3 StG
D

I
3
5I

t2
15
18

18
2L

135
261
322
374
373
338
268

10

2 077
10

227
5S1
911
254
655
198
330

95I
160
96

604
652
)aa
23

1ts
181
2q4
334
434
613
704

28

s56
2A

732
452

580
4

2 875
38

2 272
641

2 S06
7

7 1i3

43
186
ß7
840

7 Ntz
2 784
1 834

77_

7 036
77

5 575
1 538

0l
t2

6
5

27
63
8g

15826
:

563
5

572
56

56:

7 257

2

2

I

5
3

o

298
514
720
850
997
s05
652
27

946
27

ß4
210
987
s19
451
956
161
2ta

2

2? 368 4 973 5 6116 18 1156

1
1
2
4
5
5

87
374
550
786
324
865
594

58

588
58

10
15
64

723
2t4
393
410
27I

229
28

722
135

254
3

77
68

151
2:tsl
343
413

"r7

ss9

900
656

3
20
70

t47
270
428
523

22

1161
22

854
619

E76
7

380
!84
603
377
666
007
243
r94

2

I
2
3
5
4

22 74A
z?0

4

13 519
8 749

22 ?21
47

1I6

5 459I 187

6 838
8

1

177 1
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n*euc L'ändcr und Bcrlin-Ost Hilfe zur Erziehung auBerhalb des Elternhauses
13 JungE Menschen am 1.1.1991 n6ch personlrchen MerkmalEn soriie nachbisheriger Dauer, Art und Unterbringungsforn der Hilfe

c"':!I:!t
Kindschaf tsverhä1 tnis
Staatsangehörigkeit

Ins-
gesant

Davon mit einer bisherigen Dauer der HilfegeHährungvon... bis unter... I'tonaten (Jahren)

untEr3l3-6 l6-7?lL-2 l2-3 l3-5 l5-7 l7-10l t0undlbnaten lt4onaten ltbnaten I Jahren I Jahren I Jahren i Jahren i .lanrän imeni ..lanren

Brsherige
durch-

schni tt I ichB
Dauer in
llon6tEn

ruinnlich
Alter von
untEr ... bis

untEr 11- 33- 66- I9-1212-15t5-1818-21
21 und älter
untEr 18
18 und älter

ehElich
nicht-ehelich
Deutsche
NichtdBUtschE

t{elbl ich
Altgr von
unter ... ... bis

JahrEn

und älter
unter 18
18 und äIter

ehel ich
nicht-ehelich
Deutsche
Nichtdeutsche

Insgesart
Alter von ... bis
unter ... Jrhren

2l und älter
unter 18
18 urd ältcr

shelich
nicht-Ehelich
Deutsche
Nichtdsutsche

737L? 863 1236 1s69 2339 1604 2092 1361 1208

2

2 336
3

953
541

1 600
4

1 293
799

2 089
3

-
43

220
30sl
453
327
t4

1

1 3116
15

805
s56

1 358
3

-
111
302
372
39S
24

1 184
24

715
493

r 204
4

899

834

-
90

274
433
37

797
37

475
359

831
3

71S

70

q2

s
14
24
34
39
44
59
87
75

41
87

40
44

a
56

s4

4
14
25
35
47
54
56
70

5

q4
5Sl

44
45

44
42

{3

4
74
25
35
q2
ß
58
80
40

s2
79

42
44

43
49

JahrEn

1
1
2
3
2

243
519
076
565
798
758
831
123

1

12 988vq
I 015
5 097

13 088
24

I 256

I 160
96

5 504
3 652

I 233
23

22 tß
220

13 619I 749

22 327
47

79
45
76
s8

176
257lu

?

867
2

561
308

867
2

613

67
58
59
75
bl

1114
145

t
609

4

369
244

611
2

tß2

1,46
103
135
173
237
395
247

9

7 476
6

930
552

1 478
q

94
75
80

150
240
361
237

:
7 231

5

802
s34

1 236

I 320
708

2 026
2

1 567
2

80,!E
119
131
737
197
??3

:
I O02

5

592
415

1 005
2

2 565
11

z 572
4

2Eg
207

:
254
335
ß7
603
400

13

7L2
173

255
13

1
253
287
3,48
497
s73
377

:
330I

7 407
932

69
134
169
179
300
439
273

b

-
225
258
331
332
zAO

19

224
395
432

1 59r
13

2 079
13

1 563
6

9S4
575

792 1007 1596 7723 t47S 1033

unter I
3
6I

t2
15
18
27

54St

10i
178
158
2ß
278
?20

13

2ß
252

345
8

74
68
88
95
91

r52
219

4I
747

5

518
274

790
2

227
591
911ß4
555
198
330

95
1

1
3II

L2
15
18
2r

I
3
bI

72
15
18

I
1
2
2

888
l1

s39
360

897
2

:
:t5

191
257
2^O
233

74

019
111

603
430

032
1

2 394

7A
411
550
762
554

2A
1

:
160
532
807
54

499
54t

902
651

s49
4

zt3
351
392
620
650
s7s

26

t4s
249
2AA
310
437
636
496

11

1 645
L 082

1 586
990

1
502
1188
596
7q9
859
723

17

168
143
158
245
331
513
450I

1

2 018
10

ß4
210
987
919
451
956
161
218

2

88
2372§

588
8

949
647

593
3

1 110 1 45513 19

682
ASt

925

17

s27
292

718

2 107 1 5S3

302 254261 37E

:
199
53St
674
660
3:

072
35

254
853

101
6

11

70?
77

1 119
4

1 1168
6

1

2

I

2

22 §A 2 024 2 576 3 935 2 727 3 566

untgr I
3
6
g

72
15

II
2
4
5
5

2 701
26

2 779
8

:
479
593
818
9!'s
709
32

3 534
32

2 zLA
1 3118

3 557I

365
?9

408
986

:t90
4

l8
2t

3 918
77

2 356I 579

3 929
6

2

1

2

-40-
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Hilfe zur Erziehurig
14 Junge MEnschen an 1.1.1S)l nach persönlichen Merknalen, Art des Aufenthslts

l4.l Insge

Lfd.
Nr.

Gcgcrstlnd der
tlaclr€1sung

0EUtschl6nd Bdsn-
lürttenbsrg

B6y€rn Bsrlin

Anzahl I erozent Anzlhl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I erozent

02
03
011
05
06
07
08
09

10

01 l.lännl ich
Alter von ... bis unter

untsr 3

I
72

l8
2t

Je 10 000 Junge lrenschen 1) .....

1l l{eiblich
Alter von ... bis unter ... JahrEn

unter 3

3
6I

L2
15
18

3
6I

12
15
18
27

IE

t2
13
14
15
l6
17
18
19

20

2t

22n
24ß
?6
27
2e
29

30

3t
32

trt
34

36
36
37
!B
3St
40
41
42
4l:l

3
6

6I
L2

t2
15
l8

18
2t2l und älter...

Je 10 000 Junge tlenschcn 1)

Insgesait
Alt€r von ... bis unter .

untEr 3

, getrenntlsbend ...

15
18- 2t ...,

und ältEr
JE 10 000 JungB t{enschen 1)

nicht-ehel 1ch

StaatsangehörigkEit
DeutschE
Nichtdeutsche .......

EltEmtgil mit StiEfBlternteil ..
al leinerziehsncl€r EltemtBil
Großeltern/verv{andte ...
Pf legefari I ie

5I
72

FailliEnstand der Eltern/dEs
b€rechtigten EltErntEils
ledig ..
vErheiratEt, zusamenlEbEnd
vErheiratet
geschiden
ven{it}l€t .
Eltem sind
unbskannt .

Art des AufEnthalts vor der HilfegEr{ährung
Eltern .

Jahren

sorgE-
44
45
1ß
47
118
49
50

1 ) BEvölkenrngsstand: 31. 12, 1Sß0.

-42-

100.0 7 918 100.0 6 569 100.0 4 550 100.085 041

3 359
5 2307*7

11 763
75 072ß 477
5 753

420

49

3 111
4 540
6 028
7 575I 724

73 432
4 353

206

:18

115 010

6 470I 770
13 5S5
19 338
24 796
30 30s,
10 106

626

43

I
5
2I
3
5I
0

X

4
7I

13
l9
27
14
3

5
7I

13
18
28
t4
2

221
341
419
630
817
251
676
135

80

6
1
3
2
1
2
1
3

x

2
2
3
1
2II
7

X

3
6

12
?7
23
23I

0

5
s

13
19
23
22
7
0

6
10
13
18
?t
23

7
0

355
601
873
260
520
1160
1t58

22

34

340
EEO

705
872
973
?16
337

7

27

67.1
32,9

92. 0
8.0

20.6
12.2
49. 1
6.0
6.0
5,1
0,1
0.1
0,7

20.8
25.6
9.3

34.0
7.q
2.1
0.8

705
160
578
732
493
676
805

29

30

774
804

657
92r

385
407
680
700
598
590

77
17
84

q04
963
077
934
860
247
93

7
3

10

ß4
4ltts
971
673
83882
759
53

116

247
435
714
887
1011
410
532

22

33

118 959

5.1
7.9

11.5
17.8
22.8
25.6
8.7
0.6

x

100.0

6,4
9.3

12,3
15,5lo o
27.4
8.9
0.4

x

r00. 0

5 351 100.0 5 009 100.0 3 5S3 100.0

4.6
8.1

13. 3
tb. b
20,6
?6.q
9.9
0.4

X

72.7
19.3
22.2
24.8

5.8lt.2
14.1
L7.S

2r0
289
349,$1
538
0311
541
7t
85

5.8
8.0
9.7

12,8
17, I
28.8
15. I
2.0

X

100.0

11
I
1

19.4
24.3
6.7
0.1

x

13 269 100.0 11 578 100.0 I 1{3

3
7
4
4
6II
5

x

I
0
6
4
5I
0
3

x

8
0

1I
2I

5
3

2

5
0
1
3
5
7
2
1
6

2
10.5
32,9

27 266
32 33A
11 052
37 973
7 868
3 079I 1134

63.0
37.0

89.4
10.6

16.2
18.8
35.7
6.3
5,8

15.2
0.2
0.0
1.8

24,3
25.5
8.1

30.5
5.0

431
530
768
091
515
285
277
205

73

132
011

283
860

323
527
s05
509
47t
238

15
4

150

975
0?4
663
481
452
255
203

3.
7,

5.
8.

501
923
685
560
942
292
291
73

40

582
687

593
675

514
857
q57
834
736
750
22
18
81

186
143
395
359
868
190
128

9.7
0.6

5
5

11.8
18.8
21,6
26.4
8.8
0.5

79 645 59.3 I
35 365 30.7 3

105 :t67 92.5 11I 643 7.5 1

1
z
2
3
1

1I
2
2
2

x

2
8

72
27

87
t2

26
14
41
6
5
5
0
0
0

74
6

2
1
5

2
2
1
3

?
1

2
4I
4

27.6
15.9
39.8
6.8
5.4
9.6
0.2
0.1
0.7

18.5n.t
9.6

33.0
6.8
2.?
t.2

24 806
1A 242
45 785
7 812
6 1981l 014

19€t
7?

842

1
2

16.5
3t.2

6.5
1.4
1.0

3.1
2.5

Kindschaftsvelträl
ehelich ....... tnls

I

X



außsrhalb dcs Elt3rnha§ss
vor dsr HllfegE{ährung soHie nach d€ln Fattilisnstand der Eltorn und L6ndsrn

sait

Brandenburg

Anz.hl I

BrEmn

Anzahl lProzent

l,|ccklsnbur!-
Vorpomn€rn

HaüJrg Hcssgn Niedsrsacllson

Anzrhl lRrozent Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzlhl lProzent

Llcl.
Irlr.

2 373 100.0 s28 100.0 I 302 100.0 1l ,{15 100.0 I 880 100.0 5 srE 100.0

1512ß
242
332
q79
763
b3

2

47

5.1
7.2
9.7

15. I
21.4ß.4
13.9

92tl{
llNln2
313
11113

241
t2
77

6.2
8.3

13.8
2t.2
27.9
2t,3

1:3

x

9.0
9.8

13.3
r9.5
24.4
22.7

L.2

x

100.0

7.4
8.9

13.6
20.5ß,4
21.9

1:3

x

148
197
:l28
503
662
505

30

49

lsl
165
2243ß
1ll0
382
2l

37

29§l§2
552
831
072
887

51

4:l

1 681 100.0

{ 054

47
67
90

11lO
19!l
245
129
1l
87

668

{ls
47
59
92

114
198tt2

1

57

I 595

79
722
131
1S
287
4tß

:tsl
2

53

$1

72
107
111
1:§
192
317
?
41

2ß

o.l
9.4

10.1

204ß7
1151
73]
9252§
529

41

47

:85
s€Et
744I 1S5

1 508
2 169

975
5{
42

5 1186
2 158

6 629
1 015

7.0
9.0

13.1
22.4n.5
19.0
o:9

x

100.0

a.7
LO.Z
13.3
18.8
24.3
23.9

7.7
9.5

13.2
20.9
26.8
2t.o
0.9

64.7
35.3

100.0
0.0

24,7
16.7
31,7
8.7t.7

10.3
o:o
0.2

1§1.7
33.2
3.6

29.5
7.1
6.7
0.3

m
492
673

1 0:ß
7 220
1 590

6s1
4t2

ß

11 671

2ß
404
5877n
817

1 315
419{
l9
:E

10 667

7.2
x

100.0

6,7
7.0
8.8

13.8t7.t
29.6
16.8
0.1

x

100.0

5.8
7.7
9.3

1r1.5
19.6
27.8
15.1
0.8

15.1
22.0
3{.3
3.0
0.2

x

2.9
0.1

x

130
168
244
477
531
353

77

114
1311
1752ß
320
315
1l

100.0 3 2a 100.0 1 317

5.6

4.
8.

11.
17.
20.ß.
10.
0.

r00.

5.
8.

72.
15.
18.
2ß.
10.
0.

1§

r81
266
3!B
116!!
sSit
sB{
4116n
!F

1

7.5
11.1
11.6
t4.2
20.0
:x,.0

2._7

x

100.0

5.
8.

11.
16.
19.
27.
10.
0.

x

x

37

244
302
419
565
85r
668
?
1B

054tn

II
2
2I

2
1
4

I
2
1
3

20.0
t7.4s.s,
6.5
7.!
7.Sl
0.3
0.10.t

77.7ß.4
9.4§.2
7.3
2,5
1.2

744
532
197
277

55
326

1

5

a%
054
115
938
224
212I

4.6
6.7

to.2
16.6
21. 0
28.0
t2.0
0.9

x

5.0
7.4

10.3
15.5
19.7
28.4
L2.8
0.8

x

77
27
13nII

3

0

3
6
6
6I
2
6
4

x

0.8

x

100.0 7 644 100.0 g t77 100.0

4.2
10.3t{.3
18.1
28.S
13.8
0.7

71.8n.2

7
1
7
7

6.
10.
10.
14.

535ff5
260
767
097
906
1115
61

44

708
sE9

t37
530

t32
858
ß2
695
742
442

34
7

85

885
8S9
000
758
774
263ve

7
2

10

?t.2
:ß.7

x

2 *ß 6L.2 r 129 70,7 I 524 67.3I 571 38.8 ß7 29.3 73Et 32.7

4 0,4Ei 9!'.8 I {64 91.7 1 781 78.7I 0.2 r32 8.3 ß2 21.3

2I 72.3
27.7

s.0
5.0

86.7
13.3

3 175
1

ß
13
36

4
7

13
0
0
0

l8EI
!t5

7
3I

376
2t9
576

70lzt
272

6
1

15

295
409
13rl
577
114
51
l6

24.8
19.1
36.9
6.9
2,2

r0.2

0.1

2t.2
33.4
3.7

30.0
5.9
4.9
0.8

997n4
,llsl5
274
90

4!4

6

860s5
150
zta
z39
197
34

l8
19
!I3I

4
72

0
0
2

t7
?7I
35

6
3
2

{19
4ß
752
221

99
286

st
1

47

406
615
189
79!t
137
7t
115

5
0
2I
4
6
4
0
1

II
3

I
2
1
2

6!t5
lSB
054
1165
497
703
l3

4
80

307
093
007
206
529
107
29ß

27.4
15.6
40.0
6.1
6.5
3,2
0.2
0.1
1.0

I
4
2I
2
4I

I
2
4
3
I

0

5
b
4
2I
2
0

_43_

0l

02
03
04
06
G
07
08
09

l0

1l

L2
l3
1{
15
t6
17
l8
l9
20

2l

22
ZJ
24
25ß
27a
z9

30

31a

:B
34

:E
:E
37
iE
!t9
40
{lla
{19

44
1l5ß
47
{8
llst
50

x

I
I



Hrlfe zur Erzrehung

14 Junge Menschen an 1.1.1991 nach personlr.chen t'terkmalen, Art des Aufenthalts
l4.l Insge

Lfd
Nr.

Gegenstand der
N6chr{€rsung

Itbrdrhein-
tlestfalen

Rhernland-
Pfalz

SaarI6nd Sachsen

Anzahl I Prozent AnzEhl I crozent Anzahl I Prozent Anzlht I erozent

01 Hännlich

Alter von .., bis untEr .,, JahrEn
unter 302

03
04
05
06
07
08
09

10

11

,,
13
14
15
16
77
18
1S

20

2t

22
23
24ß
26
27
28
29

30

31
32

5§
34

G

36
37
38
39
110
41a
43

6I
t?
15
18
21

3
6I

t2
15
18
27

unter3-
6I

t?
15
18

unter

und äIter
Je 10 000 Junge l,|enschen 1)

Heiblr.ch

AItEr von ... bis unter ... JahrBn

21 und älter
je 10 000 lunge i,lenschen 1) ...,.,...

Insgesünt
Alter von ... bis untEr ... JahrEn

und äI ter
Je 10 000 Junge fienschen 1) ,....

Kindschaf tsverhältnrs
ehelich
ni.cht-ehelich ...........

?7

3
6I

L2
15
l8

3
5I

L2
15
18

6o
L2
15
18
2t

staatsangehörtgkeit
Dsutsche
Nichtdeutsche .,,

Art c,es Aufenthalts vor der HilfegEe{ährung
EI
EI Strefe ternter Irnterl.

ergene tbhnung ....,.
ohne fBste Unterkunft

44
{5ß
47
118
49
50

Fanilienstand der Eltem/des sorge-
berEchtrgten Elternteils
ledrg ..
verheLratet, zusamEnlebendverheiratet, getrenntlebEnd
geschieden
vErr{.i.tHet
Eltern srnd tot . ...
unbekannt

1 ) Bevölkerungsstand: 31. 12. 1990,

1 096 100,0 3 585 100,0i00. 0

4,57<
17.2
1' O

23, 8
?4,5
IU.1
0.5

5.
9.

13.
14.
10
uc

15 305 100.0 3 219

11 850

68
8i

131
200
248
285

83

64

757

37
88
87

115
140
a2a

57

47

i 853

105
159
218
315
388
508
,:0

56

1 391
462

6,2
Q1

27.4
0.7

72,2
21.9
29. I

229
297
451
809
073
802

25

45x

0
0
8
1
5
5
5
6

x

100. 0

4.9
11.6
11.51q )
18. 5,o<
E:e

?4.0
16. s
40.27.t
4.5
6,8
0,2
0.7

E
2
2
1
sI
6

5
8II
8

1

Iq
3
7
1
1
1

6.2
7,4

12.0
18. 2
??.6
26.0
7:6

a,
9.1

11.8
1.1,0

27.58:i

1{
31
11
34

7
0
0

t44
?s3
5b1
575
767
788
325

15

51

5
8

10
1C

20
2A
11

0

761
219
647
310
154
365
758
s0

53

1
1
2
5
4
1

100. 0

x

x

2 SAC

228
235
320
449
500
590

77
1

31

6 126

1157
532
777

1 258
1 673
1 392

12
t

38

3 571
2 555

x

100.0 5 6ci 100.c

? 38? 100.0

5.4
8,21) 2

1C tr
22.0
?l?
10. c
0.4

x

100. 0

6.0
8.9lt ä

3.3
9.5

13. 1
18. {
24,2
0,7

25.6

6,
E
b
6
3I
3

x

r57
278
322
3118
468
626
235

7

40

13.9

713
055
338
643
2St
512
?98
50

43

305
579
503
139
924
308
293

1
1

1
2

I

4
7
3I
1

0.0

i8.9
29.6
11. 0
0.s

x

i00.027 1s5

I 474
2 ?74
2 985
3 953
5 3957 878
3 056

140

48

7
8

72
20

22
0

5
7
5

a
7

0

x

30i
461
583
oaa
,tc
41{
561

23

s

135
sb

292
30s

843
373
455
313
375

8

29

a7q
613
552
957
q37
104
64

5.4
8.4

11,0
14.6lo o
23.0
11.3
0.5

x

15
27
13
33

7
1
1

X

58
41

3
7

99.7
0.3

75.1
25.9

8
2

1
o

73
z5

34
5

2t
42

8
5
b
0
0
0

73,
2C

51.
8.

21
14.
äo
6.
5,

72.
0.
0.
0.

19 846
7 309

2S 8t3
2 342

5 108
18

I ?37
116

263
388
600
s8

668
3

4{10
700
163
018ntß4

40

orl5
E

4
6

0
D
0I
6
o
0
0

2

5
1
4
1
5
7
1
0
5

18.
20.ao

o

10.
0.
0:

23.1
27.
?,

32,
{.1
?,
0.

sq4
305
755
t3z
84

t26
q

:1̂5

268
579
208
631
138

17
t2

0
2
0
0
6
2
?
1
7

2

5 689
3 869

10 596
1 627
1 798
3 322

5{
15

185

t
I
7
9
6I
7

2

15
2A

34
7
1
1
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eußerhalb des Elternhauses
vor der Hilfegehährung soxie nach dem Familisnstand dsr Eltern und Ländern

samt

Nachrichtl ich
SachsEn-
Anhalt

SchlEsr{19-
HolstEin

Thüringen
fruherss BundesgEbiet-l;;"hr---F;;;;; neue Länder und Berlin-tlst

An'"nr-T;;",'rAnzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01

02
03
04
05
06
07
08
09

10

ll

12
13
14
1S
16
17
r8
19

20

2L

22
23
24ßß
27
2Aß
30

31
32

!I3
34

:t5
:t6
37
38
:tst
llo
4ta
43

44
{15
1t6
47
118
lNl
50

39 713 100.0

100.0

13 112 100.0

I 256

22 §A

0100

4
7

1l
16
2tß
10.6
0.8

I
1
2
3
2

7
8
2I
4

q.
11.
11.
16.
21.
27.
7.
0.

1

2
2

5.8
9.1

t2.0
14.9
19.0
28.0
10.7
0.5

c
11.
13.
15.
18.ß.
8.
0.

2
E
5I
3
1
7
7

x

2
7
3I
5
6
7

II
I

8.6
8,2

72.7
21,3
28,7
21.6
0.9
0.0

x

100. 0

8.8
9.8

13.5
17.9
?3.7
25.2

1.0
0.0

x

100.0

7,5
8.9

13.0
19.9
26.6
23.t

60,9
!t!t.1

stg.8
0.2

20.3
20. I
37.2
9.3
7.7

11. I
0.0
0,0
0.2'

22ß
3

31
5
6
0

21.9
14.9
{0.4
6.2
6.3
9.2
0.2
0.1
0.9

17.6
27.7
11. I
33.37.t
1.7
1.4

62
076
655
7§'6
758
831
t23I
45

872
911ß4
655
198
330
95I
33

674
987
919
451
s56
161
zLA

2

40

519
749

321
47

5118
4Et7
3%
082
380
430

6
2

118

973
645
730
113
257
1183
166

E

8.
11.
15.
20.
27.
10.
0.

s2 929

2 497
4 154
5 902I 967

11 314
14 0116
5 630

{19

50

2ß9
3 629
4 774
5 920
7 526

11 102
4 2SA

205

3S

92 642

{ 796
7 743

10 676
14 887
18 840
25 1118
9 888

624

45

6.0
7,2

12.2
21,2
2§t.8
22.3

L:2

x

x

x

I
3II
2
6I

5
5
0
1
2
5
2

2 ?00 100.0 2 743 100.0 1 841 100.0

22.8
1.2
0.0

X

1 501 100.0 2 103 100.0 1 356 100.0

292
315
38§t
565
184

5

111
133
225
3€t0
51lsl
411

22

3§t

110
1!t!t
187
2L4
322
377
§
30

I
3
0
1
5
2I
3

x

2
6I
0
5I
7
2

x

0
4
2
6
2I
2
2

x

I
5
4
3Io
2
0
5

I
6I
?
4II

1!E
314
305
4{18
600
757
2L6

7

63

110
243

I
7
1
0
3

7
7

L2
20
28

9.4
10.1
14.1
71.2
22,0
26.0
1:1

100.0

8.5
8.7

12.9
18.8
25,7
2q,z

1,2
0.0

V

0.1
0.0
0.8

19.2
29.5
4.5

32.6
7.7
6.2
0.8

173
170
267
440
622
501

26I
(ß x

x51

4 886 100.0 3 197 100.0

8I
13
15
23
27I

6.1
8.1

lZ.l
18.1
27.,
2E.l

X

150
152
225
276
353
417

18

33

3 801

323
332
492
716
975
918

44
1

38

1.0
0.0

1I
2
4
5
5

4
E
8
2

?

4
b

7
1I

221
255
4L2
604
871
7AA
35

35

974
223

7
3

61
38

99.8
0.2

3
1

3
7

5
11
t2
15
20
?7I

0

68
31

29.
13.
36.

4.
5.
o
0.
0.
0.

20.ß.
10.
32,
6.
1,
0.

2ß
557
597
763
989
322
1100

L2

57

337
549

567
219

a4
551
778
209
290
ß2

11
1

30

017
2%
529
59§'
311

95
37

x

t3I

22

66 026
28 616

0116
598

258
795
1160
730
818
524
193
70

794

a4
8

20
13
37
5
5
8

95.5
4.5

3 191
5

71 ,3
24.7

90. 7oä4

2 519t 282

3 794
7

68.3
33.7

99.8
0.2

18.6
24.5
34.0
tL.2
1.3

1o:3

0.1

2t
27

3
35

5
7
0

595
743
086
359

43
3A

3

688
880

st6
127
165
24L

5

20,5
20.0
38.1
10, 0
1.1
9.3

787
762
450
38r

43
352

2I
29

731
123t7t2§
277
237
30

16 293
23 692to 322
30 860
5 611
1 595
1 268
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Hllfe zur Erzrehung
14 Junge l,tenschgn an 1.1.1991 nach persönlichen Merkmalen, Art des Aufenthalts

14.2 Erzishung in

Lfd
Nr.

GEgenstand der
N6chy{eisung

Deutschland

Anzahl lProzent

BadEn-
t,lürttemberg

BayErn BerIin

Anzahl I Rrozent Anzahl lProzent Anzahl I erozent

02
03
011
05
06
07

08

0l l{ännllch ..
... bis unter ... JahrEn

Je 10 000 Klnd€r und Jugendllchs 1)

09 Heiblich
Altsr von

untsr 3
bis unter ... JahrEn

AltEr von
unter 33- 66- I3-L212-1515-

10
11
t2
13
t4
15

12-1515-18
16 Je 10 000 KindEr und Jugendliche 1) ....

Alter von ... bis unter ... Jahren
3II

unter3-18
19
20
2t
22
23

24

ß
28

27
2A

n
30
3l
32
:B
3€
lls
36
37

38
$,
40
41
42(rt
44

6I
72
15

t2
15
18

JE 10 000 Klnder und Jugendllche 1)

Klndschaf tsvErhältnis
shellch .

Stsats

Art
EI
EI

des AufEnthalts vor dgr HiUEgEHährungtgrn .....ternteil nit Sti.€leltErnteii
El l€lnErziEhender EltEmteiI

feste

ver"{ltrst .
Eltsrfl slnd

FailllEnstand cler Eltern/dEs soqe-
b€r€chtlgtEn Elternteils
IEdig .....vettglratEt, zusaftnenlEbgrd
verhelratEt, gEtrEnntlEbend
geschleclEn

1 ) Bcvölkerurgsstand: 31. 12. 19€10.

7
15

38
15
23

100

1
2

5
2
3

0

7
4

5
4
1

x5

solo
40.0
20.0

x

:
2I
0

18

2n
332
453
575
335

85

3

1
2
2
5
4
4

0

I
6
1
1
0
2

x

911.4
5.6

6
4

5
4

579 100.0

18.3
15.2
13. 3
24.5
15.0
3.6

x

100. 0

1S. 8
18. I
21, q
27,6
9,9
2.6

x

r00.0

68.3
31.7

93.7
6.3

30.4
9.3

55.2
2.7
0,8
,_t

23.4
3?.3
9,3

30. 4
3.9
0.5
0.1

13 100.0

5

ll 041 100.0 1 311 100.0

279 6.9 10 0.8437 10.8 37 2,8715 L7.7 220 16.8
1 430 35.4 545 41.6937 23,2 395 30,2242 6.0 103 7,9

5Xt4X

2 008 100.0 466 100.0

18
lo
z0
28
13
3

11
16
22
28
16

4

100

8
12lo
33
2l

5

80
1S

83
tb

40
13
39

2
1
1
0

0

106
88tt2

155
87
27

384

76
72
a2

105
38
10

4

963

782
160
rs4
271
125
31

4

658
305

902
61

293
90

532
26
8

l'

225
311
s0

293
38

5
1

0

100.0

5.6
11.1
11.1
27.4
22.2
22.2

x

461.35 35 7.56 116 24.96 162 34.87 116 25,93 31 5.7
x5x

o 7 777 100.0

4 16 0.97 72 4.13 336 18.97 707 39.80 512 28.84 134 7.5

6 01t9

507
769
169
004
2723n

1
2

xx I4

66.7
33.3

5.6
22,2
44.q
16,7

11.1

t2
5

17
I

1
4I

432
34E

1185
291

720
237
708

51
25
34

I

195
820
742
529
a2I

1

7
3

8
2

75
24

89
10

36
13
115

2II
0

0

580
1159

430
619

185
788
727
t74

73
105I

2

987
420
603
743
227
20

o

4
1

5

5
3
8I
4I
1

1

1
0
0I
2
7
0

0

2

2

3
0
0
5I
3
1

16
40
10
29

3
0
0

27.4
11. I
27.8
22.2

11.1

5
?
5

2

11.0
115.1
8.0

29.9
4.6
0.5
0.1

2
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außEüralb dEs Eltsrnhaus6
vor dsr HilfegeHährung soHiE nach dem FanlliEnstand der EltErn und Ländsrn

einer Tagesgrupp€

Brandenbtrrg I n""rr"nurra- I

I Vorpoiriern 
II ^*;m 

-tr.;;""t1
Nieders6chssn

Anzshl lProzent

Brenen Hanburg H€ssgn

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzohl I Prozent

3.6
13.2
15.
«t.ß.
8.

7
st
5
1

x

4.4
13.3
20.3
28.5
27.2
6.3

x

100.0

3.9
13.2
t7. I
32.2
26.0
7.6

x

254

I
2t
44
8Sl
67
24

5

117

72
2E
22
27
24I
2

377

2L
45
65

116
91
32

4

292
79

311
60

l,qit
44

156
6I

-n

60
155

44
97
11

4

100.0

3.5
8.3

17.3
35.0n.4
9.4

X

100.0

100.0

74.7
2t,3

83.8
16.2

:l57

13
4?
56

721
91
29

5

158

7
2t
32
115
,03
10

2

515

20
E8
88

166
134

3St

4

400
115

477
!B

r90
9l

203
20
5j

68
222
50

157

I'

100.0100.0

1,{1.3
23.8n.6
23.8
9.5

x

100.0

8.3
25.0
25.0
38t.3
8.3

2t

3
5
6
5

I

t2

1
3
3
4

n:o
50.0
25.0

2 100.0

t2 100.0

14 100.0

78.6
21.4

100.0

71 100.0 4 100.0

2 100.0

1

2
1

5I
15
36

13

41

4
7

13
t2

4
1

I

772

I
15
2A
418
11

1

10

65
{15

103I

100.0

17. I

100.0

7.0
11.3
27.1
50.7
s:s

x

0

X

.8I
sels
25.0
,a_,

X

50.0
14.3
28.5

7.t

:

1002

X00

100.0

x

3
5I
1
5I
x

12,7
24.2
27.3
27,3
s:1

4
8II

8.
13.ß.a.
9.
0.

eols
27.4
,n_,

:8.{
6.1

27.3

30.3

-

33.3
16.7
33.3

16.7

:

3.0
63.6
3.0

27.3,:o

10.
20.
18.
23.
20.
6.

5
l2
17
31
24I

rslz
16.7
s0.0
16.7

x

1
7
3

:,
31. 7
29.3
9.8

50.0
50.0

2.5
x x

:,
00

*} 100.0

87.9
12.1

100.0

7
II
3
5
5

X

6 100.0

83
16

6 100.0

1
1
3

0

0
4
0III
x

I
3

:,
0

77.7
22.3

xx

5
1

29
4

P

t2
2

10

:

3
7

38.5
11.9
44.7
1.6
2.2

'-'

16.2
41.8
11.S'
26.1
3.0
1.1

I
1

92.0
8.0

58
41

1
3

33
?0
44

0

s2.5
7.4

iE.9
t7.7
!N'.4
3.9
1.0,:,

r3.2
lllt. I
9.7

30.5

':'

2
1

1

:

I
5
6I

esls
33.3,t:a

2
2

-,

27.7
30.11
8.0

29.5

':'

38
23
50

31
3eI
33

t'

111

7
2

I

:

I
2L

1I
at

gslz

I

-.

7,r
57.1

_47_
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02
03
0{
05
06
07

08

0€t

l0
l1
t2
13
1{
15

l5

17

l8
l9
20
2t
22ß
24

6ß

27a

E
30
3l
u,
:B
3{
!t5s
37

!ts
:x,
{0
{1
42
rl?ß

l'*



HilfE zur Erzl€hung

14 Junge Menschen an 1.1.1991 nach psrsönlichen I'terkmalen, Art des Aufenthalts
14.2 Erziehung in

Lfd
t{r.

Gegenstand der
Naclüreisung

rrt
I trtordrnein- | Rneintand- |I t{estfalen I Pfalz I

I mzanl lRrozentl Anzahl lerozentl

Saarland SachsEn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

02
03
011
05
06
07

08

01 lGnnlich
AltEr von ... bis unter .,. Jahren

Je 10 000 Kinder und -ugendlich€ 1) .....

09 l.leiblich ..
Alter von ... bis unter ... Jahren

unter 3
3 - 6 ...
6 - I ...

untEr 33- 56- S9-1212-1515-18

10
11
t2
13
14
ts
16

17

18
19
20
ZL
22
23

24

9-1212-15

Je 10 000 Kinder und Jugendliche 1)

Insgcsatrt ...
Alter von ...

unter 3 ... bis unter ... Jahren

3
6I

t2

-5-9-12-1515-18
Js 10 000 Kinder und Jugendliche 1 ) .........

Kindschaf tsverhäl tnis2ß ehelichß nicht-ehglich

StaatsrrEehörigkei
D€utsch€ ....... t

Art des AufEnthelts vor der HilfegeHährung
EltErn .

Hsin ...
tbhngüEir6chrft ....
eigene l.bhnung .... ..
ohne festB unterkunft

27
2A

29
30
31
32
4t
34
35
:t6
37

in
:lst
110
111
42
{it
44

Faitllenstarlcl d€r Elt€rn/dEs sorge-
berechtigtsn
ledlg ......
vel.heiratet,

E lterntEils
zusamsnlebend
gatrenntlsbsnd

Eltern slrd tot .......
unbekannt

I ) Bwölkerungsstands 31. 12. 1990.

16 100.0558 100.0 254 100.0 181 100.0

100.0

L2
31
18
72
12
L2

100

5
3
8
5
5
5

X

4
5I
5
2
7

X

5
7
5I
6I
x

33.3
16.7
33.3
15.7

t2

4
2

0

q
0
0
I
3I
x

25,0
28,6
24.6
7.-l

,ti

41.9
74.7
38.8
3.5,:

32,7
32.1
3.6

28.5,:a

IIII
:,

9.3
45.7
8.9

31 .8
3:s
0.4

2
5
3
2
2
2

0

6
7
7
2
4
2

I
6

16
35
23

7

14
10
1S
31
18
6

10
7

17
34
zl

7

17
L2
30
66
42
l4
19

77

11
8

15
24
14
5

8

258

?8
20
45
90
56
19

14

?13
45

236
22

108
38

100
s

.,

24
118
23
82
10

1

7
8

Ib
33
27

5

11
8

19
36
20

3

97
2

19
22
42
85
10
15

7

118

15
16
23
37
22

E

3

372

3{
38
65

r23
92
20

5

276
96

363I

LZL
57

157
15

1

:,

53
149

33
123

13

III
0
1
6

x

22
16
2L
24
12

2

100

1E

11
?0
32
l7

3

66
118

111
201
172
20

3

299

68
qe
64
74
38

7

2

857

134
96

175
275
150
27

3

94.0
6.0

806
51

267
110
424
23
20

:'

r61
284
10,!l
266
35

0

x

3
s
5
2
2
5

x

7
1
4
7
?
3

x

100.0

100.0

100. 0

L2,7
13.6
19.5
31.,41
18.5
s.2

x

100,0

9.1
L0.2
17.5
33.1
24,7
5.4

28 100.00

2lß
25

7
14

7

I
8
4I
7
4

Xx

6
2
4
1
5
2

X

82
77

91 .5
8.5

0

57
42

75.
24.

II

100. 0

16
12

28

7
8I
2

3

:

6
4

647
2L0

74,?ß.8

32.5
15.3
44.9
4,0
0.3,_,

14.2
40. I
8.9

33.r
3.5
o:3

E

5

o
4

31.2
L2.8
{l!}.5
2,7
2.3
,_a

18.8
33.6
72.t
3t. 0

4. I
o:a
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außerhalb des Elternhauses
vor dsr Hilfggewährung soxie nach dem Femilienstand dsr Eltern und Ländern

einer Tagesgruppe

I

SchlEsv{ig- |HolstEin I

------- I

Anzahl I Prozent I

Nachrichtl rch
Sachsen-
Anhal t

Anzahl I Prozent

Thürlngen

Anzahl I Prozent

früheres Bund8sgebiet lneue Länder und BErtin-Ost
-------- I ---Anzahl lProzentl anzant lProzent

01

02
03
04
05
05
07

08

09

10
1l
72
13
t4
15

l5

77

18
19
20
2t
22
23

24

25ß

27
28

29
30
31
32
33
311
35
35
37

38
39
40
4la
1l:l
44

1 100.0 1 963 100.0

100.0

45 100.0

58

6
14
L2
t2
10

4

13
?8
24
18
15
5

3 983 100.0

6.9
10.6
t7,7
35.6
23,3
6,0

8 100.0401 100.0I I 100.0

10.
24.
20.
20,
t?.
5.

3
1
7
7
2
g

6
1
7
3
1
2

X

6
2
3
5
bI
x

273
423
704
418
9272§

7

8
t2
1g
33
21

5

0
1I
1
7
3

1

1

1
2

12,5

L?.5
25.0
50.0

100.0

11, I
11. I
22,2
55.6

100.0

5
q

1I3
7

,:0

83
16

100

55.5

2

1

2
2

E

:,

6.7
34,2
18.5
25.4
13.0
2.2

X

100.0

7.q
29.?
23.9
26.9
10,1
2.4

0

100. 0

27
L37
74

102
52

9

17

297

22
87
77
80
30

7

13

5S8

49
224
145
782
a2
r6

15

503
195

621
77

26
79

333
Lq

3

.,

151
27L
99

166

1'

18
18
27
18
18

100

2
2
3
2
2

x

24.6
28.6
28.6

14.3

x

1
?
?
7
I

11
?2
?2
lb
11
16

2
2
3
2
2

0 x0x x

X

?
L4
12
6
5
1

0

0

7

15
31
26
13
1l

2

227
318
4E7
568
330

85

3

L2.
27.
23.
t7,
14,
4,

35.0
14.6
27.2
5.8

16.5

-
1.0

14.6'
{5.5
1.9

30. I
3.9
2._9

11 .3
16.2

1

2
2

I
0

18

22.5
28.9
16.8
4.3

x0X

100.0

55.6
44.q

22.2
44.4

22.2
22.2
44.4
11. 1

103 100.0s 9{5 100.0I

1

1
2

100, 0

72
2?

494
741
145
986
257
323

5

50{
s42

1
1
1

4
1

15ß
2

31
4

36. 1
13,0
45.3
2.4
7.2
1.5
0.0
0.0

16.3
39.9
10.1
29,5
3.8
0.3
0,2

149
773
593
168

?3
88

I

972
372
601
752
223

77
sl

3
5
3
4

4

X

7
32
20
26
11

2

2
4
s
3
2
3

0 0X0xX

76
27

103

36
15
2A

6

tl

73.4
26.2

100.0

7
3

15
3

18

I
2
3

:n

-
1

5 327 89.6619 10.4
89.0
11.0

38.1
11.3q7,7
2,0
0.4
,_n

2L.6
38.8
74.2
23.8

':'

44,4
11.1
16,7,r_,

5.6

5.6
44.4

27.8
5.5

16.7

2

2

2

4

3

1

I
8

5
1

-49-
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Hilfe zur Erzlehung

14 Junge Msnschen en 1.1.1991 nach persönlichen l,lerknalen, Art des Aufenthalts
14.3 vollzeltpflege ln elner

Lfd
Nr.

Gegenstand d8r
Nachl{eisung

Deutschland B6dEn-
rurttenberg

Baysrn BerI 1n

Anzahl I Prozent Anzahl I erozentAnzahl I Prozent Anzahl I erozent

3
6I

12
15
18
27

01

02
03
04
05
06
07
08
0g

10

11

72
13
14
15
16
t7
18
19

20

27

?2
23
24ä
26
27a
29

30

31
32

33
34

35
36
37
38
!ls)
40
41a
43

44
115
46
47ß
,ff)
50

3
oI

72
15
18

3
6I

72
15
18

,3
6I

72
15
18

unter3-
6
st

72
15
l8
2t

unter3-
6I

t2tE
18
27

Männl lch
Alter von ,,, bis unter .., Jahren

-21 ,
und äl ter

Je 10 000 Junge f{enschen 1) ......

r,,reibI ich
Alter von ... bis unter ,., Jahren

-)1
und älter ..

Js 10 000 Jungs Menschen 1) .....

Insgesant
AItEr von ... bis unter .. , Jahrsn

untEr

- 27 ....
und älter

Je 10 000 Junge Menschen 1) ..

Kindschaf tsverhältnis
enelich ..,..
nicht-ehelich

t

Art des Aufenthalts vor der HilfEgeHährung
E]tern .Elterntsil nit StigfEltErnteil ..
alleinerziehender Elternteil
6roßeI tern/vsrfiandtePflegefaiilie ......
HElm ....
E

fest€

ven{itr{gt
Eltern sind tot ,.....
unbekannt

Farillenstand dgr Eltern/dEs sorge-
berEchtigten EltErnteils
Iedig ...
verheiratet, zusainEnlgbendverheiratet, getrEnntlEbend
geschiedEn

I ) BEvölkEnrngsstand: 31. 12. 19§,0

-50-

22 347 100.0 2 ßl 100.0 2 t{t 100.0 I 345 100.0

1
3
3
3
4
4
1

927
113
684
s55
156
777
2q5
90

15

8.6 20013.9 36116.5 1150r7.7 52018.6 445

?02
360
429
395
378
245

8S
3

11

9.4
16.8
20,0
18.4
l?,7
13.3

8.1
14,7
18. 3
17. I
18.1
17,2
6.3
0.3

x

8
3I
2I
0
0

5
4
2
7
2I
I

5
7
8
1
3I
7

112
204
193
220
2r7
262
109
34

24

8.3
15.2
14.3
16.4
15.7
19.518.7

5.6
0.4

155
423

s.?
0.1

8.1
2,5

X 14 x X

21 600 100.0 2 469 100.0 2 125 100.0 1 258 100.0

1 825 8.4 198 8.0 277 9.9 114 9.1
2 3tt 13.0 314 12.7 356 16.8 168 13.4
3 443 15.9 418 16.9 391 18,4 t82 14.5
3 744 17.3 405 16.4 3S0 18.,{ 200 15.S1
4 2t5 1S.5 4l€|l 19.5 379 17,8 237 18.8
4 342 20.r 508 20.6 324 15.2 234 18.5
1 157 5.4 11t3 5.8 73 3.11 107 8.553 0.2 2 0,1 1 0.0 16 1.3

77X15X11X23X

43 947 100.0 4 S30 100.0 4 266 100.0 2 603 100.0

3 752 8.5 398 8.1 413 9.7 224 8,7
5 S24 13,5 875 13.7 716 15.8 372 14.37 t27 16.2 868 17,8 8?0 79.2 375 14.4
7 699 17.5 825 16.7 785 18.4 420 15.1
8 371 19,0 926 18.8 757 17,7 4118 77,2I 519 19.4 S31 18.9 609 14.3 496 19.1
2 472 5.5 298 6.0 t62 3.8 276 8.3143 0,3 I 0.2 4 0.1 50 1.9

77X15X11x23X

6 955
4 381

18 150
4 413
2 560
7 157

30
3

294

72 787
8 753
4t 99{

12 519
2 870
1 829

715

25 980 59.1 2 931 59.5 2 320 54.4 7 287 1lsr,4
17 967 40.9 1 9S'9 40.5 1 9116 45.6 1 316 50.5

41 390 94.2 q 494 97.2
2 557 5.8 436 8.8

3

15.
10.
41.
10.
5.

lb.
0.
0.
0.

27.
1S.
11.
28.
5.
4.
1.

8
0
3
0
8
3
1
0
7

447
L62

244
206
53863
247
e:2

23

933
502
256
552
127
155

78

293.4
5.6

93,8
6.2

s.{
7,9

24.5
10. 1
9.5

37.7

0.9

18. 5
9.5ß,2
9.7
8.1
8.9
o:1

0.8

2

35
19I
2t

4
b
3

15. 4
8.0

52.3
7.0
7.9
8.7
0.0
0.0
0.5

31
18
11
2A
6
2
1

91S
1169
277
{l€}0
2gst
s40I

40

354
022
632
1135
372
g3
82

984
282

657
342
23L
299
337
372

1
2

25

3115
744
476
226
264
123ß

2

7I
4
7
5
2
6

27
20
t2
29

5
1
I

StaatsangehörigkEi
DeutschE .......
Nichtdeutsche ..



außedralb dEs Elternhaus€s

vor dar Hilfegenährung soHle nach dem Familienstand der Eltgrn und Ländern

andsrEn FaiiIiE

Brandenburg BrenBn Haiburg Hessen I,4ecklenburg-
Vorpomnern

Niedersachssn

Anzahl lerozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lPmzent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

Lfd.
Nr.

574 100.0

31
65

r01
721
729
723

12

5118

3S!
49
90

127
7ß
114

12

I 122

'to
115
191
2ß
255
237

t2

530
ss2

409

37
47
54
54
87
85
1rl

2

39

339

37
35
32
55
64
73
43

34

7ß

74
a2
86

109
lEl

158
86

2

36

1159
n9

69S
49

185
61

259
35
54

150

3

203
774

72
1S§t
65
2A

7

2A
115
72
86
81
85

11

409

ß
50
60
9?

104
76

8.4
13.6
15.7
19.0
17.6
18.5
7.L
0.2

x

100.0

9.0
11.5
13.2
73.2
zt.3
20.8
10.5
0.5

x

100. 0

10.9
10.3
9.q

76.2
18.9
21 .5
12,7

157
215
254
304
296
324
7?3

7

18

9.9
15.6
15.3
19.7
17.5
20.9

1:1

x

100.0

7.1
t7.2
14.9
18.3
27.4
19.6
1:1

x

100.0

537

53
84t
a2

108
94

172

22

ß4

33
80
69
85

101
91

20

2L

583
418

8!18
153

129
156
306
134
37

220
1

8

243
185
91

3lN)
64
4i2
27

100.0 1 680 100.0 401 100.0 2 6ß 100.0

5.4
11.5
17.6
2t.7
22.5
27,4
o:s

x

100. 0

7.7
8.9

16. 4
23.2
23.0
20.4
0.5

X

9.3
t2.8
15.1
18. 1
17.6
19.3
7.3
0.4

3I
5
8
2
4
7
3

x

x

7.0
7t.2
18.0
21,4
20.2
2L.2

1:o

x

8.1
72,2
74,7
?2,5
25.4
18.6
o:s

.?

.3

.0

.8
r.g
._7

x

8
72
15

222
350
4t?
503
1166€9
187

4

2L

271
327
4L4
{180
483
543
161

6

22

I 506 100.0 100.0 2 619 100.0

18.3
18. {
20.7
5.1
0.2

810 100.0 5 ß7

x

100.0

8.2ffl:l
681
8El1s3
91Nt
032
348

10

22

372
895

067
200

ß2
659
322
403
316
a2q

7

ut

341
1:18
565
672
363
r58
8ft

1lst.9
50.1

3
1

810 100.0 5

1!18
195
207
263
244n4
72L

4

t7

3 186

295
410
1151
567
580
618
244

11

!7

1 957
7 229

2 924
262

507
4ß

1 384
247
184
410

25

841
825
,ß0
820
274

44
702

9.2
12.9
13.7
17.5
18.9
19,5
8.0
0.3

x

100. 0

I
3
8

xx 11

I
11
11
14
20
27
11

0

100, 0

6.2
10.2
17. 0
22,7
22.7
2t.L
o:s

x

24I
34

4
7

20
0

0

100,0 1 001

86
154
151
1S1
195
203

11

61.4
38.6

61..1 40438.6 406

12.9
15.8
18.7
18.0
19,8
6.6
0.2

x

6
l1
16
22
22
19

0

I
12
14
77
18
19

7
0

I
0
5
6
2
1
5
3

X

8.5
16.4
15.1
19. 1
19.5
20.3

1:1

x

53
95

732
178
185
151

o

11

47,2
52.8

10.1
10.6
37.3
16.8
3.2

22,_0

0.1

31.4
18.9
2.3

26.6
7.0

11 .6
2.2

93.4
b.b

27,1n,3
9.6

26.6
8,7
3.7
0.9

58.2
41 .8

83,7
16. 3

24.3
18.5
9.r

34.9
6.4
4.2
2.7

64.0
!8.0

96.2
3.8

16.9

s§,
0

I 119
3

113
119
418
188
3620

1

ß2
212
26

29§t
78

130
25

7
3

2

4.4
9.1

37.5
27.0
4.0

'nio

ß.?
15.5
2.5

23.7
5.7

18.0
1.0

58
74

304
219
32

'l',

269
134
20

187
1t5

145I

91 .8
4.2

15
13
43
7
5

12
0

0

26.4
19.6
15.1
25.7
8.6
1,4
3.2

7
2
5
7
2
1I
4

72
15
30
13
3

22
0

0

I
4
4
8II
1

8

I
5
b
4
7
0

I

12.s
44.1
7.7
6.0

11.8
0.1

0.8

1I
1

25.5
21.6
10.7
30.6
5.9
3.0
1.7

-51 -

01

02
03
04
05
06
07
08
09

10

l1

t2
13
14
15
l6
r?
18
19

20

2t

22
23
24
%n
27
2An
30

3l
32

3:l
3{

:t5
:E3l
!B
:t9
,40
41
u2
L?

t4
115
116
47
q8
49
50



Hilfe zur Erzighung
14 Junge Menschen an 1.1.1991 nach persönlichen Mark,na]En, Art dEs Aufenthalts

14.3 Vollzeitpflegc in Einer

GEgenstand der
Nache{eisung

II I'brdrhein-
I tlsstfalen

I mzant lemzent

Rheinland-
PfaIz

Saarland SrcrrsenLfd.
Nr,

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl lProzent

0l l,länn I ich

02
03
011
06
06
07
08
09

10

1t

L2
13
1,{
15
16
17
18
19

20

21

22
23
?4ßß
27
28n
30

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter

I
3
6I

L2
15
18
2t

3
6

72
15
18-?t

und

Je 10 000 Junge l{enschsn 1)

Heiblich
Alter von ... bis unter ... Jahran

Je 10 000 Junge lllenschsn 1) .

21 und älter

unter 33- 56- I9-12L2-1515-1818-21

3
bI

72
l5

Insgesant
Alter von ... bis unter

unter 3
6I

t2
15
l8

. Jahren

t8-2L.,
21 und äIter

je 10 000 Junge HEnschen l)

Kindschaf tsverhältnis31 eh€lich32 nicht-ehElich

StaatsangehörigkEit
mutsche33

34

35
36
37
38
:,s,
110
4lu
43

t4ß
116
47
{t8
1t§t
50

NichtdEutsche .......

Art des AufEnthalts vor der Hil fegexährung
EltErn ..
EltErnteil mlt Stiefelternteil ...
al leinerzishender El terntBil
Großeltern/Vgn^andte ...

E
ohne

Farnil ienstand
berechtigtEn
ledig ,.....
verheirEtet,

der Eltern/des sorg€-
Elternteils
zusamlenlEbsnd

verhEiratet
gEschieden
verv{itrEt .
Eltern sind
unbekannt .

1 ) Bevölkerungsstlnd: 31. 12. 1990.
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7,8
13.4
17.0
17.5
19.9
18.1

8.5
L2.7
15.8
18.0
22.6
22.1
0.3

5 5115 100.0 1 300 100.0 100. 0

9.7
11.6
19.4
75,2
22,3
18. 1
3,9

100.0

x

897 100.0

x

100.0 I 816 100,0

7.4
13.9
18.9
15. 7
r9, 9
19.8
4. I

4
3
7
5
5
2
4

7I
15
2t
24
2t

0

66
83

141
r93
220
190

tt2
160
226
186
?24
237
59

4

z0

I
3
2
1
3
5
3
3

X

s19

78
Lt7
145
155
204
203

1l

101
t7s
227
227
259
235

78
5

2t

5t2
805
890
s23
987
055
350
24

19

I

7.9
11.0
15,7
19.7
23.6
21 .5
o:a

1l

1{l{
200
286
!,s8qn
393

11

16.0
rb. bn,a

310

30
36
60
47
69
56
72

18

282

16
116
52
46
49
bl
L2

18

592

415
82

712

2
514

x

5 1150 100.0 7 202 100.0

19.0
6.3
0.4

6.0
0.4

5.5
0.4

100.0

5.7
16.3
18.4
16.3
17,4
21 .6
4:3

x

15.7
10.1
4N1.18.t
5.1

16.7
0.3
0.8

5III
3
1
7

I
0I
3II
2

22.
24.
11.
31.
8.
0.
1.

9.3
13.3
18.8
15.5
18.6
19.2
4.9
0,3

x

100.0

8,5
13.3
17. §'
16.5
19.3
18.6

8
13
15
16io
20

6
0

1183
724
830
880

1 052I 116
345

19

20

10 9§E 100.0 2 502

s3
118
117
24

16. 4
s,8

47,2
10.2
4.7

11.1
0.0
0.5

11.6
32.5
2.3
1.5

995 9.0
1 529 13.9
7 720 15.6
1 803 15.4
2 039 18.5
2 r7l 19.76St5 5.343 0.4

l9x

6 958 63.4
4 024 36,6

10 230 93.0766 7.0

I 858 16.99116 8.6
4 604 41.9786 7.15S7 6.3
2 0t0 18.36 0.11 0.088 0.8

2 7* 25.2
2 ß2 20.8I 679 15.3
3 274 2S.8709 6.4t35 t,214r 1.3

2L3
334
447
413
1183
1166
137I
27

635
867

379
123

411
2ß
181
E6
777
277I

13

584
550
zgs
814
t70
57
:ts

xxx 18

0 869 47.90 9{7 Sz.t

I 813 99.83 0.2

63
37

373
219

561
3l

93
60

255
4ß
30
9S

2

5

135
142

70
185ß

5
7

65.3
34.7

95.1
4,9

ß.3
22,0

6.8

1

94.8
5.2

6.3
11.0
24,5
25,2
1.9

27

31.
14.

1.ß.
4.

19.l.

115
19!t
518
ß7

311

:

572
27L
32

,1186

78
317

30



außerhalb dEs Elternhauses
vor dsr HrlfegeHährung sohie nach dem Familienstand der Eltern und Ländern

andEren Fanilie

Nachrichtl ich
Sachsen-
Anhalt

Schleslrig-
Ho ls tein

Thüringen
f rLihsres Bundesgebiet neue Länder und Berlin-tbt-l;;i---i;;;;-Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

0l

02
03
04
05
05
07
08
0s)

10

11

t2
13
l4
l5
16
7?
18
19

20

2L

22
23
24
25
28
27
2A
29

30

31
32

33
3,{

35
:E
37
38
3S
110
111
42(ß

44
1E
€6
47
118
lNt
50

{49 100.0

100.0

9.2
t2.a
16. g
18.8
20.2
2L.6
0.4

116.7
53.3

1,5
19.3

0.2

79 212 100.0 3 135 100.0

3 720

225

100. 0

413 100.0 I 2r4 100.0

7.
L2.
L7.
20.
2L.
27,
0.
0.

240
381
533
ö26
670
672

12
1

11

7
2
0
0
4
4
4
0

8.8
74.2

687
732
151
329
1186
505
233

89

18

501
477
s32
094
511
662
150
53

l8

288
209
083
423
ss7
167
383
L42

18

541

4S3
743
154
s24
408
6rß

30
3

291

13:t
7-4
865
005
520
816
5S9

1
2
3
3
3
3t

5I
4I
4
8
2

8
t2
L7
19
2t
19

0

gg.7
0.3

7.9
72.3
33.8
25.0

38
58
78
8S
95
8St

10

435

49
63
82
88
s5

115

11

s44

87
7?t
160
L77
191
204

10

44t
503

941
3

75
118
319
236

14
t8_2

?

337
140

20
255

40
l{t8

4

s2 7.6146 12.0167 13.8207 17.L264 21.7254 20,981 6.73 0.2
27X

1 109 100.0

72 6.5123 11.1774 16.1172 15.5229 20.6?s3 22,481 7,31 0,1
27X

2 323 100.0

164
25S
3115
379
493
507
762

4

27

? 252
71

59.8
40,2

s6,9
3.1

27.4
9,1

36.0
5.1
4.7

15.7
0.1

0,9

8.2
8.5

L7.2
21,3
20.8
23,5
0,2
0,2

100. 0

4.9
10.3
16.6
1S.2
20.3
?7.8
o:e

34
35
7L
88
86
97

1
1

8

42e

2t
44
77
82
a7

119

18 480

37 632

35 151

16.4
17.3

60
39

7.2
10.7
16.4
20.8

18.1
t8.2
6.4
0.5

X

100.0

x

334
511
650704 22.4580 21.8
t7 0.5

X

7
4
st
7
0
8
2
3

XXI

8.
13.
15.
16.
19.
19.
8.
0.

100.

8.
13.
15.
L7.
18.
19.
6.
0,

1
2
2
3
3
3
1

3
5
6
6
6
7
2

6
3

16
2
2
5

10
7
4

11
2

x

100.0

9.9
t2.7
16.6
17.8
79.2
23,2
orS

6 255 100.0

11

464
715
044
274
374
352
29

1

11

3 011
3 244

1

1
1

0841 100.0

6.5
9.4

16.9
20.2
20. 5

7
6

7,4
11.4
16.7
20.4
22.0
21.6
0.5
0.0

x

48, I
51.9

6 239 99.716 0,3

462 7,4638 to.z
1 9S6 31.9
1 1ß9 23.Ats? 2.4
1 511 24.2

7 0.1.

2 034 32.5999 16.0129 2.L
1 614 ß.4!t50 5.6
1 013 16.2116 1.9

7II
0
6
0
3
4

XX

1
6I
3
2
8
0
2

7
11
14
16
27
2t

7
0

?5
0
0

55
79

142
770
173
276

5
1

I

ß2
379

838
3

52
80

297
244

16
1:1

1

229
103
23

243
78

153
L2

xx

I
1

93.3
5.72

22 §9
t4 723

389
934

s4.9
45.1

99.6
0.4

6,2
9.5

35.3
29.0

1.9
18.0

0.1

L7I
42

7
6

15
0
0
0

26
20
12
29

5
2I

2
2
7I
3
2
4

27
t2

2
28I
18

1

I
6I
2
7
2
6

35,7
1{.8
2.7

27.0
4,2

L5.7
0.4

24.5
20.6
11.3
29.4

b.b
2.8
0.7

637
212
837
118
110
387

20

663
47S
262
683
154
65
77

-53-
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Hilfe zur Erzlshung

14 Junge Menschen am 1.1.1991 nach persönlichen llarkmalen, Art dss Aufenthalts
14.4 HEimerzlEhung, sonstige

Lfd
Nr.

Gegenstand dEr
NachHeisung

0eutschland Baden-
tlürttenbsrg

Bayern BErI in

Anzshl lProzent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01 t,lännlich

Alter von ... bis unter ... JahrEn
unter02

03
04
05
06
07
08
09

12
l5
18- 2t ...

und älter
10 Je 10 000 Junge l,lenschen 1) .....

1l l.lelblich

3
6I

t2
15
18
2t

3
6

s
L2
15

ter von
untsr 3

A1

t2
13
L4
15
16
17
18
19

20

2l

22
23
24
25ß
27
2A
29

30

3
o
s

72
15
18
2t

3- 66- I9-1212-1515-1818-21

18

und älter
Je 10 000 Junge Menschen 1)

Insgesant

bis untEr .. . Jahren

js 10 000 Junge l,4enschen 1) .

Kindschaf tsverhä1 tnis31 EhEIich32 nrcht-Ehelr.ch .....

StEatsangsMrigkeit33 Deutsche34 Nichtdsutschs ...

35
36
37
38
3S
40
4l
42
1B

s4
4E
1t6
47ß
49
50

EItErntEil nit StiEfElternteil ..
alleinerziehender Elternteil
GroßeltBrn/Verv{andte ..

Eltern sind tot ....
unbekannt

Pflegefanilie .......
Heim ....
tbhngenginschaft ....
eigene tbhnung ......
ohne feste Lhterkunft

Familienstand der EltErn/des sorge-
berechtigten Elterntells
ledig ..verhelratet, zusanrenlBbend
verhBiratet, getrenntlebend
geschleden
vetTiitret

1 ) BevölkErungsstand: 31. 12. 1990,

-54-

2.
4,
8.

16,
25,
31.
11.
0.

39 313

1 r53
1 680
3 167
6 378I 9712 242
4 387

295

29

1
1
2
3
5
8
3

64 332

2 27r
3 077
5 299I 635

15 141
21 105
7 437

433

24

525
407

969
363

118
15

58
5

15 521
13 0r4
24 7E9
3 18t
3 530
3 617

1418
50

514

2
12.5
32.5
8.4

36.3
7.3to
1.1

067
902

I
20

5
23

s

100.0 s 072 100,0 3 837 100.0 3 191 100.0

st
3
1
2
4
2
2I
X

q4 1.1 57 1.5 108 3.490 2,2 153 {1.0 135 4,?301 7.4 332 8.7 226 7.7708 17,4 700 L8,2 405 t2.7996 24,5 1 055 27.5 654 20,8
1 32St 32.6 1 r48 29.9 S86 30.9574 14.1 373 9.7 567 17.830 0,7 19 0,5 100 3.1

24X20x56X

2 355 100.0 ? q77 100,0 2 319 100.0

43 1.8 53 2.t St6 4.186 3.7 131 5.3 r2t 5.2180 7,6 232 9,4 165 7.L320 13.6 376 15.2 26t 11.3506 2L.5 556 22.4 :ls}g 77,2842 35.8 8'77 35.4 795 34.3363 15.4 2ß 10.0 S2A 18.515 0.6 4 0.2 53 ?,3
74X13X42X

6 427 100.0 5 314 100.0 5 510 100,0

25 01S 100,0

100.0

403
3,46
702

7 273
699

s,
5.
8.

13.
20.ac
72.
0.

3
4I

15
23
32
11

0

058
397
132
251
170
423
044
138

19

2
6
5
0
7
3
2
6

X

1
1
2

4
8
2
0
5I
6
7

X

87
175
!t81
024
502
171
937

45

19

107
320

506
927

838
137
433
298
405
261

14
11
30

627
252
611
345
ß7

85
40

1
2
7

fb
23
33
7S

0

7
6I
1
3
3
1
8

x

'7

5I
0
E

1I
4

X

1
1

4
7
5
0
4I
6
7

X

110
284
564
076
511
025
6271a

17

766
5118

738
576

s2a
970
910
370
352
196

15
15
58

83q
854
509
404
553
117

43

1
4
8

77
,t
32
I
0

13
29I
38I

1
0

?0q
256
391
666
053
742
995
153

49

825
685

815
695

078
315
257
243
224
248

14
4

127

0!t6
567
s0?
919
364
100
122

3
1

4

3
4
7

72
1S
32
18
2

18
28

7
34

6
1
2

75
2q

91
8

24
20
38

E
E
E
0
0
0

4
1

5
5

4
6

75
24

90. I
9.1

57
3

7
3

5 79
20

85
14

28
17
37

4
6
s
0
0
0

c

2

4
6

5
E

69
30

87
t2

19
23
41

4
4
4
0
0
2

4
6

2?.6
15. 4
115. 1
5.9
5.6
3.1
0,2
0.2
0,9

?

o
7I
6
3
1
2
2
5

1
2
5
0
5
o
2
1
8

2
4
1
1
8I
7

8
0
5
5
3
3
6

6I
0
4
1
5
3

3

?

2

I
35I
36

7
1
0

2

Alter von ... bis unter ... Jahren
unter 3



sußerh61b des Elternhausss

vor der HilfEgeHährung soliie nach dsn Faniilienstand der Eltern und Ländern

betr8ute hlohnfonn

Lfd.
Nr

Erandenburg Bremen Hanburg HessEn l.lecklenburg-
Vorpomnern

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

Niedersactrsen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent Anzahl I Prozent

01

02
03
04
05
06
07
08
0!t

10

11

L2
13
14
15
16
17
18
19

20

2l

22n
24ß
26
2?n
29

30

31
32

:B
34

:§
36
37
:E
:tst
40
4l
42
rß

44
115
115
4?
48
IE
50

7ß 100.0 2 4n 100.0 1 1Kt7 100.0 2 966 100.01 796 100.0 438 100.0

8I
7
0
4I
3
0

x

t.
2.
6.

111.
22.
35.
15.

1.

7.7
3.0
7.L

t2.8
2L.O
37.5
15.9
0.9

x

8
7I
7
0II

54
85

200
415
563
065
453
3t
24

1

6.9
8.2

11.6
22,7
37.2
18.6
o:9

5
t2
21
50

105
158
81

6

,(11

277

4
5

14
?s
115

720
62

1

2A

715

I
7'7
35
75

151
274
143

7

35

586
L29

6q2
73

11ßpa
263

33
65
60

q
1

11

61
195

48
338

43
22

8

100.0

3.5
4.9
8.8

11.8
25.5
43.2
4.3
0.3

x

100.0

8.0
5.6
8.4

10,3
18, 7
45.1
3:s

X

100.0

99
118
r66
326
4ß
267

13

38

8§13

88
81

L72
152
275
?36

25

x

100. 0

9.9

1
2
5

t4
22
35
16

1

38
61

153
340
557
855
3S3
32

26

31
47

104
t73
274
608
318

18

18

108
257

6
5
3
0I
2
2
3

X

0
0
6
0
4
7
2
1

x

7
7
4
8
8
6
8
2

X

24.t
17.8
36.8
5.1
7.5
7,0
0.2
0.1
1.3

26
37
49
88

191
323

32
2

30

1186

1
2
s

11
24
36
18

1

6.5
?,2

72.6
27.3
29.7
21.2
1:s

x

117
129
227
382
533
381
27

37

I
7
8
s
0
1
5
4

x

4II
0
6
3
4
4

X

3
4
SI

5
1I
0
0

X

8.5
27,3
6.7

47.3
8.0
3.1
1.1

1.)
4.

10.
2t.
38.
20.

1.

82.
18.

1 855 100.01 573 100,01 119 100.0

2 915

66.5
33.5

1.
3.
7.

10.
18.
40.
15.
0.

5
3
5II
3I
5

x

282
3
6

11
t7
38
20

1

100

1
2
6

t2
20
36
17

1

39
27
41
50
91

219
19

1
1
5I

t5
43
22

0

10,L
11.
t7,
25.
23.
1:

tL2
109
131
199
?44
265

18

25

0
7
7
8
4
8

X

s9
0

30. 1
22,5
35.8
3,1
1.9
s:7

0.2

9.1 6212,5 141

24.1
26.4

203
351
747

1.0 313
10

17.0

15

a2
747
341
618
014ap
766

41

20

x27

65
6{
90

r38
242
542
5l

2

25

917
317

4 002

513
831I 463
711
50

0 2 330 100.0 4 421 100.0100.0 | 234100. 0

7.9
8.2

12,3
13. I
28.0
22,2
,:5

L7
39

q
31

5
2
0

1
1

8.0
8.5

11 .9
20.5
28.5
21.6
o:9

x

187
19S)
274
474
863
503

22

32?2

5.
5.
7.

11.
22.
43.
4.
0.

22.7
21,2
35.7
7,0
4,9
4.9
0,5
e]

t3.2
33.7
7.A

35.7
5.8
2,4
1.5

I
1

4
0
3
3
5
3
3

3
2
3
2
sII
2

x

229
238
358
581
8L7
647

45

0
0

X31

939
976

r'4,3 3 167 79.1 1 618 69.11 3 880 80.525.7 835 20.9 712 30.6 941 1S1.5

83
17

232s
1

100.0 lt 535 S{.10.0 na 5.9
75.0
25.0

8S.8
70.?

8
2

2t
22
:!5

5I
4
0
0
0

I
30

7
40I

2
0

040
09!t
709
268
1ß6
26

22
4

38

472
479
381
st6ll
386
toz

37

2
5I
5
0
6
0

2

2
B
0
8
5
8
0

15.
38.
4.

31.
7,
2,
0.

30
19
37

2
1I
0

0

704
1155
884

58
23

200

5

355
89§l

94
740
175

bbI

0
0

322
680

964
712
472
206
300
280

10
A

54

395
282
47t
269
334
62

189

3

9.9
32.0
1r .8
31.7
8.3
1.5
4.7

926
308

240
?61
441
86
61
60

7

38

163
416
s6

Aqt
?7
29
18

20.4
17.9
36.8
4.5
9.2
8.4
0.6
0.1
1,5

2 909
6

877
852
072
s0
54

19s

5

507
136
L24
912
160
67I

-55-
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4
6
0
3
5
1I

1

I
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Hilfe zur ErziEhung

14 Junge l,lenschen an 1.1.1991 nach persönlichen Merkmalen, Art des Aufenthalts
14.4 Heinerzienung, sonstigE

Lfd.
Nr.

Gegenstand der
Nachneisung

t{ordrhein-
t'lsstfa len

Anzahl I erozent

Rheinland-
Pfalz

Saarland

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Sachssn

Anzahl I Prozent

02
03
0,{
05
06
07
08
09

10

01 Männlich ..,
Altsr von .

unter 3 .
bis unter ... Jahren

5I
t2
15

-18-2t
21 und älter

Je 10 000 JungE Henschen 1) ......

1l r.,re ibl ich
Al

2l und ält€r
Je 10 000 Junge Menschen 1) .....

Insgesait
Alter von

untEr 33- 66- I9-1212-1515-1818-21

... bis unter ... Jahren

21 und äIter
JE l0 000 Junge Menschen 1) .

Kindschaf tsvErhä I tn is
ehelich .....
nicht-ehslich

'igkeit

3
b
s

L2
15
18

t2
l3
l4
15
16
L7
18
19

20

2L

22
23
24
25ß
27nß
30

3l
32

!B
3a

!E
36
37
:B
:xt
40
4la
1l!l

44
115ß
47
rß
4!l
50

tgr von
untEr 33- 66- Ig-L2
12-1515-18t8-27

Art des Auf€nthrl
Eltem ........Eltemteil nit

ts vor dgr Hllfegghährung

StiEfeItEmtEil
alleinetziehender EI
GroßBltern/ven {andtEPflegefaiilie ......

temtEil

ohns feste

Faiilienstand
berecht igten

der Eltern/dgs sorgs-
Elternteils

ledig
verh€ zusam€nleb€nd

getrenntleb€ndverhe
geschiedsn
vsrritr€t
Eltem sind tot ....
unbakennt

1) Bw6lkonrmsstrnd: 31. 12. lSl0

9 086 100,0 7 642 100.0 501 100.0 2 7ß 100.0

100,0 1 529 100.0

5.4
5.4

11.0
23.4
31.4
21 .6
o:8

x

10.
9.

11.
16.
24.
26,
0.
0.

100.

7.
a

11.
27.
29.
23.
0.
0.

99.6
0,4

4 262
15

s32
055
862
140
64

t70
3

859
,1118

130
524
202
134

10

0
7
5
3
5
0
1
0

1
2
0
6
7
1
2

149
175
303
642
863
594
22

34

3.5
5.5
6.8

14.5
22.8
35.4
11.5

x

1
2
b

16
26
32
14

0

2q
47
98

262
,4:18

s26
236

11

26

81,4
18.6

93.5
6.5

8.8
33.6
8.5

37.3
9.2
7,?
1.0

5 986 100. 0

2.7

27
33
41
a7

L37
2L3

6S

35

398

10
34
20
45
77

156
54

25

997

31
67
61

732
27q
369
r?3

30

800
197

934
63

2q2
206
388

75
51
26

7

109
318
115
360

79
72

4

5I
0
0
7
0
4
7

2.0
3.3
6,4

1{.5
25,6
33.7
15.0
0.5

x

0
0I
1
6
5
1
7

X

2,
4.
7.

13.
22,
35.
15.
0.

183
366
6116
185
055
2?l
369

60

31

162
2A3
444
589
150
32?
906
30

22

345
649
090
875
205
51ß
275

90

27

0,4§,
023

586
1185

s15
774
527
808
073
23t

41
8

s1

362
894
402
532
762
158
752

1
z
3I

x

x

1 034 100.0

3I
4
7
7
0I
1

x

1
2

4.7
7.4

1t .5
79.2
38.8
15. 1
0,5

30
42
73tß

227
375
166

2

18

4,
7.

12.
27.

158
150
175
2s6
378
398

13
1

20

4 277

307
325
474
898t 241
9S2

35I
?7

2.5
8,6
5.1

11,,!l
19. 4
39.4
13.6

x

100. 0

2,9

4
36.3
16.1
0,2

xX

015 072 100.0 2 676 100.0

73
20

2 L79
497

2
6
2
0
0
2
8
0

x

3.1
5.7
6.1

73.2
21.5
37. C
12.3

II
5
1I
2
4

54
89t7t

387
659
901
402

13

22

2.3
{,3
7.2

L2.4
21.3
36.8
15.1
0.5

x

1
1
3
5
2

72
3

13
1

3
2
5

I
4I
5I

62.7
37.3

683
594

22
I

80
19

II

93.7
6,3

90.1
9.9

23.
24.
43.
3.l.
4.
0.
0:

20.
33.
3.

35.
4.
3.
0.

1
1

24.3
20.7
38, I
7.5
5,1
2,6
0,2
0.7

10.
31.
11.
36.

7.
1,
0.

24.9
19.9

2 501
775

6€5
532
011
181
188
80
5I

13

236
898
224
997
245

116
26

I
23.3
18.4
36.7
5.4
7.L
8.2
0.3
0.1
0.6

37.8
6.8
7.01

1 3,0
0.2
0.0
0.5

9.0
32.5
12.0
36.7
7.7l.l
1.0

-56-
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außerhalb des Elternhauses
vor dgr Hilfegenährung sohr.e nach dent Familienstand der Eltern und Ländsrn

betreute Hohnforit

LfCI.
Nr.

Sachsen-
Anhal t

Sch Ieseiig-
Holstein

Thflringen
Nachrichtl ich

früheres Bundesgebret neus Länder und Berlin-ost
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

0l

02
03
04
05
06
07
08
0sl

l0

11

t2
13
74
15
16
17
18
l9
20

2t

22
23
24
25
26
27
28
29

30

31
32

33
34

35
:€
37
38
39
40
111
42
43

44
115ß
47ß
1l!,
50

s 911 100,029 402 100.0I 775 100.0 1 165 100.0 I 382 100.0

6,2
6,9

11,3
21,4
31.0
2L,7
1:r

616
681
t20
158
077
149
110

34

0
3
0

x

5
8
6
7
5
7
2
0

1
2
3
2

7,
7,

11.
19.
28,
23,

1.
0.

1I
1
3
4
3

2
5

5

8
4
0
4
4
5
5
0

X

17
31
54

133
284
493
133

4

26

695

fb
33
43
b5

130
304
103

4

17

1 861

33
54

107
?02
414
797
236I

22

I q44
qL7

1.
3.
7,

75.
23.
34.
14.

1.

537
99S
047
220
894
133
277
295

28

5.?
5.4

10.6
21.6
32.4
23.2
1:s

x

72
75

1415
299
4118
32t

2_t

29

859

61
70

105
1262ß
2Al

10

19

477
834
401
254
681
183
966
137

19

014
833
4118
s78
575
316
243
432

23

7.L
8.1

L2,2
L4,7
26,3
30. 4

t._z

x

100.0

5.9
5.5rt.2

19. 0
30, 1
26.0
1:4

x

473
185
450
603
302
661
L42

49
q74

5 143
15 307
4 804

17 883
3 803

750
649

2
4
5
.0
4

1
2
3
7
2

1
1
3
6

10
L7

7

11I
t8

2
3
2

1.5
2,7
5.5

11.9
24.4
42.3
11. 4
0.3

x

2
4
6I

18
43
14

0

7.8
7,5

10.9
19. 7
30. 1
22.6

1:a

18.5
27.2
23.7
1:3

139
133
194
349
534
soz

2E

:t5

1 165

127
116
t52
1S4
266
?96

14

24

2 940

266
2ß
346
s43
800
698

T
30

2 040
900

18 937 100.0

48 339 100.0

5 082 100.0

x

x

2

9.6
9.3

t2,0
16.4
24.5

10 518
5 475

55.
34.

581
563
73L
999lm
6110

7A
1

22

197
244
851
t57
565
789
188

1

28

I

I

2,
4,
7.

11.
lo
37.
15.
0.

5
4
4I
4I
7
7

x

2,1
3.8

13.4
21.9
35.8
15.0
0.9

X

X

x

100. 0

0
5

11.8

100.0

Y

100.0

77.6
22.4

100.0

68.
32.

3
7
2I
7
7I
b

8
E
7I
2I
7
4

x

100. 0

10,9
10.0
13. 0
16.7
22.8
25.4

t._2
27

1
0

100.015 9932 2E1

s9
0

23.7
29.7
34.0
5,5
1,3
6:4

0.0

15.5
32.8
3.4

38.4
5.5
4. I
0.1

o
1

517
665
763
723
29

133

1

349
736
76

861
t24

st3
2

133
145
251
425
674
542

31

24

525
716

1

1.
3,
E

10.
22,
42.
12.
0.

o
8.

x

78.6
?1.4

38 007
10 332

43 007
5 332

69
30

99.9
0,1

8
3
0
3I
b
I

I

4
6

89.0
11.0

ls 962
31

99.8
0.2

2 234
3

96.2
3,8

I 790
7L

52t
369
608

77
L77
91

8
1I

201
5116
168
750
145
30
20

2 936
4

25.3
23.9
39,4
3.7
1.4
6.0
0.0
0.0
0,3

18.3
:!5.0
3.7

3q.2
5.6
2,9
0.3

0118
429
299
586
228
956

6I
40

924
595
5St€'
(183
899
463
50

4
3
6

23.7
19,0
38.2
5,4
6.8
5.5
0.3
0.1
1.0

10.6
31.7
9.9

0I
7
1
5
s
4I
5

28.
19.
32.

4.
9.
4,
0.
0.
0.

10.
29.o
40.
7.,.
l.

24.5
23.1
39. I
4.5
0.9
6,8
o:1

0. Et

17.0
34.4
5.0

33.7
6.5
2,7
0.6

727
580
1,ß
133
27

20t
2

27

501
ot2
1118
9S0
191

80
l8

37.0
7.9
1.6
1.3

-57-
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Hilfe zur Erziehung

l4 Junge l.l€nschen am 1.1.1991 nach persdnlrchen f4erkmalen, Art des Aufenthalts

14.5 Intensive sozialpädagogische

Lfd
Nr.

Gegenstand der
NachHeisung

Deutsch land Baden-
t,ltirttemberg

Bayern Berl rn

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01 Hännlich

15 - 18 ,,.,
18 - 21 ....
21 und äl.ter

Je 10 000 Junge l''lenschen 1) ..,..

02
03
04
05

06

07

08
09
10
1l

16
t7

L2

13

14
15

18-21.
21 und älter

Je l0 000 Junge Menschen 1)

Insgesait
Alter von , bis unter ,.. JahrenL2-7515-1818-21.

21 und älter
Je 10 000 Junge Menschen 1)

Staatsangehörigke rt
Deutsche
Nrchtdeutsche ...

Art
EI

des Aufenthalts vor der Hrlfegeviährung
ternElternteil mit Stiefelternteil

Pflegefamilie

Heibl ich
Alter von .,. bis untEr .,. Jahren12-1515-18

Famrlienstand der Eltern/des sorge-
berechtigten Elternteils

18

19
20

?7
22

23
2S
?5
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
35
37
38

Ied:g ..,.
verhelratet,
verherratet, getrenntlebend
geschieden ..;..........
vemitHet
E]tern sind tot . ,. , ,...
unbekannt

1 ) Bevölkerungsstand: 31. 12. 1990.

340 100.0 7 4 100.0

1

72 100.0 1 100.0

776
127
35

8

0

2.4
sl ,8
35.6
10.3

1
5b
40
27

1
27
30
15

s
5
5
6

0
7
s
3
7
5

40
5

31
14
5
2

iq
2

11

2
1

4
3
s
0
2
0
7

6
b

0
0

50
50

I

00

100. 0

3U 100.0

7.2
52.9

x

61 100.0 23 100,0

1 1.629 47,5 5 ?.7,726 52.6 16 63.65 A.2 2 A,7

1X0X

135 100.0 35 100.0

2 7.556 41,5 11 31,4s6 41.5 22 62.927 15.6 ? 5.7

1X0X

ttz 83,0 30 85.7?3 17.0 5 14.3

707 79.3 33 94.3za 20.7 2 5.7

37 27,4 7 20,074 10.4 5 14.339 28.9 7 20.05 3.7 5 14.37 5,2 t 2,915 11.1 A 22.91 0,7 1 2.97 5.210 7.5 7 2.9

11 100.0

3 27.36 54.52 ta.z
0x

t2 100,0

3 25.05 50.03 25.0
OX

q
181
7U

15

0

682

72
357
263

50

0

560
7?.?

578
104

145
99

165
36
35

135
20
l5
28

45
263

52
225
69
17
11

s1 ,5
4.4

X

1
52
38

7

100, 0

82. 1
17.9

8
2

3

x

8
4

7
3

65
33

84
15

27
7S
24

5
5

19
2

4

10 83,32 t6,7

10
4S
10
50

7
4
5

?

z

1II
8
1

6.6
38,6
7,6

33, 0
10. 1
2,5
r.b

z

o

:t

rslz
25, 0

50.0t-,

8.3

solo
8.3
8.3

7.
36,
7.

37.
t
3.
3.

1
3

6

-58-
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außerhalb des Elternhauses
vor der HilfegeHährung sot{ie nach dem Familienstand der Eltern und Ländern

Einzelbetreuung

Brandenburg Brenen Hamburg Hessen Meck lenburg-
Vorponnern

Niedersachsen

l'*Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Rrozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

01

02
03
04
05

06

07

08
09
10
11

t2

13

111
15
16
77

18

19
20

27
22

23
24E
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36
37
38

10 100.0 13 100.0

X

52 100.0

x

33 100.0

1 100.0 25 100.0

7
11
7

zel,o
44.0
24.0

X

54 100.0

1 100.0

0

x

100,
5

32
13

?

?.7
84.6,:,

-1

0

3

3

-
0

7

2
tr
3

1

11

s

2

27

6
72

a

2

18
3

20
1

1
24

7I
1

85

6
56
20

3

1

70
15

7?
13

?t
11
32

6
5

1

3,0
72.7
21.2
3.0

X

14.1
23.5
11 .8
7.2

4

s

2

s.6
61.5
25.0
3.8

1
110

0
0

zol,,
50. t

30. I

roolo

x

100.0

-,
0

100.0

41.0
51 .3
7.7

0

39

:^Ib
20
3

x

100. 0

100, 0

-
x

100. 0

100. 0

-

75
25

s 100.0

1

r00,0

36,
53.

4
6

2

nl,a
22.2

22 100.0

2
100, 0

zels
57. 1
14.3

100.0

-_2

X0

100. 0

L2.9
36,5

100. 03 100.0

X

3 100.0

3 100.0

esls
418,4
15.6

4
4.5

81.8
13.6

1
18

a
iz
31
10

0

56
8

58
6

10I
18

q
5
7
5
3
3

4
20

3ß
7
3
2

0

1
o
tr
E

X

7
65
23a

3

0 xYx

100. 0

87.5
12.5

90.6
9.4

15.6
14.1
28.7

b.5
7.8

10.9
7.4
4.7
4.7

6.3
31.3
4,7

39.1
10.9
4,7
3.1

U
0

3
1

s
6

7
3

a2
17

84
15

24.7
12, 9
37. 6
7.7qo

10. 6

7.2

19
3

86,4
,2 A

50. 0
50. 0

36.4
4.5

13. 5
4.5
4.5

??.7
4.5
4.5
4,5

54.5

erla
9.1
4.5

8
1
?
1
1
5
I
1
1

85
14

aq
4

28.6
23.4
33. 3
4.8
4.4
4.8

7
3

?
8

II
11

zslo

zslo

19, 0
33. 3
19. 0
4.4
4.8
OE
4.8
4.8

50. 0
50. 0

4
7
s
1
1
z
1

1

1

:

ssls
33. 3

33. 3
.

11
31
72
20
10

tz
7

1

6
tr
7
1
1
1

7
3

66.
33.

2
1
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HrlfE zur Erziehung

14 Junge lYenschEn am 1,1.1991 nach persönlichen Merkmalen, Art des Aufenthalts

14.5 Intens:.ve sozialpädagogischs

I *."n"rn-
I Nestfalent-------------------
I anzanl I Prozent

Rhe lnIand-
PfalzGegsnstand der

llachlieisung
Saarland Sachsen

Lfd
Nr. Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

01 l.lännlich

ter
Je 10 000 Junge Menschen 1) .....

07 Heiblich
Alter von ... bis unter ,.. Jahren

115 100.0 23 100.0 4 100.0 3 100.0

02
03
04
05

06

32
33
34
35
35
37
38

0
59
37

3

jo
39

5

1
67
118

1

1
137
85

7

tz
11

60
33

5

1
16

2
23o

-

2
31

3
45
17.6

7.0
45.7
7,8

29.7
9.6
o:e

II
2

I
3
0I

4
o
0
0

2I52
47

32

0

50. 0
50.0

100. 0

roolo

18-21
21 und äl

1

1

x 1 X

88.2
11 .8

96.1

0
4I

X

0

0

0

X

X

115 100.0 2A 100.0

1 3,615 53.611 39.31 3.6
1X

51 100.0

L 2.027 52.922 43,1I 2.0
X

2 100.0

0 x

6

2 100.0

08
0s
10
1l

-15-18-21

l? Je 10 000 Junge t4enschen 1)

Insgesa,?t

Alter von ,.. b1s unter .. . Jahrsn12-15.15-18.

72
15
18
2L

0
58
40

0

2

und ältEr
,:0

X0X

13

L4
15
16
77

18

19
20

27
22

23
24
25
26
27
2AB
30
31

230 100.0 100. 0 5 100.0

x

0

3 so. o
50, 0

3
7

83
1b

100

la 7

33.3

16. 7

-
16. 7

rslz
66.7,a-,

5 roolo

0
0

60
40

100

20.0
20.0
20.o

--'

solo

eolo

18-21.
21 und älter

Je 10 000 Junge Menschen 1)

Kindschaf tsverhäI tnis
ehel ich
nicht-ehel ich

Staatsangehörigkeit
Deutsche
Nichtdeutsche

Art des Aufenthalts vor der HilfegeHährung
El ternElternteil nit Strefelternteil ..
alleinerziehender Elternterl
Großeltern/VerHandte ..
Pflegefamil ie
Herm ..,
tbhngemernschaft ...,.
eigene t,lohnung
ohne feste Unterkunft

1X1

1I79
20

t82
48

45
6

49
2

8
t4

3
7
7
2
1
3

3
2

5
1

83.0
17. 0

191
39

49
35
41
10I
58

7
5
6

16
105

18
67
22

8
7
t
I
7
7I
0I

11
15
27

5
13
13

3
2
5

3
?.
8
3
5
6
U
b
6

2t
15
L7

q
3

29
3
2
2

II

2
-1

1

Familienstand
berechtigten
Iedig ......
verheiratEt,
verheiratet,

der Eltern/des sorge-
El terntsi ls
zusamlenlebend
getrenntlebend

1

4

:,

-_2

1
geschreden
vetTiitHet
EItErn sind tot
unbekannt .....

1 ) Bevölksrungsstand: 31, 12. 1990.

-60-
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außerhalb des Elternhauses
vor der HilfegeHährung soFD.e nach dem Famrlienstand der Eltern und Ländern

E inzelbetreuung

ISchlesHig- |Holstein I
_______t

Anzahl I erozent I

Nachrrchtl ich
Sachsen-
Anhal t

Anzahl I Prozent

Thüringen

Anzahl I Prozent

früheres Bundssgebiet I

----------tAnzahl I p.ozent 
I

neue Länder und Eerlrn-ost Lfd.
Anzahl I Prozent

Nr

0l

02
03
04
05

06

07

08
09
10
t1

12

13

14
15
16
17

18

19
20

2t
?2

23
24ß
26
27
28
29
30
3l

2 100,0

1 100.0

332 100.0

333 100.0

8 100.03 100.01 100.0

1 100.0

5
0
5

L2
75
t2

X0

1
6
1

z
51
36
10

1
2I
5

7
170
t20
35

50. 0
.o-o

X

1

-,
0

3
7

33
66

roolo

2

50.0
50, 0

50.0
50.0

50.0
50.0

100, 0

33.3

33.3
65.7

sslz
33.3

to
88.2
5.9

X

11,8
29.4
11.8
5.9

35.3

t:t

23.5

0X0 X

1 100.0

X

1l 100.0

X

100,0

0

s 100.0

I 100.0

1 100.0

3 100,0

172
7.2

51 .7142 C2.615 4.5

665 100.0

X

4

I

x

-1

0

-1

0X

-,
0

z

1

0

100.0100.0

0

t7

1
15

7
4
s

4
6

1tri
3S

7

5
1
5
3
3
q
0
7
2

8I
8
1
8
0
7

84
15

2t
14
24

5q
19
3
2
4

11
3U
?62

50

X

1

:,
2

0 X

17 100.0

0

3

3 100.0

xx

2 100.0

2 100.0

82,7
17, I tll

3
82.4
17.6

5116
119

551
104

143
94

163
35
35

129
20
18
28

45
259
s2

220
65
13
11

100.025.0
75.0

1
3

4 100.0

2
5
2
1

6

1

:

29
23
23

s

5
4

o
38

7
33I

2I

1

zslo

25.0
25.0
25.0

-'
1

I

50,0

50.0

I

1

32
trt
34
:E
36
37
!B

2
50
50

0
0

2

-
1
1

4
5
5

-61 -
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HiIfE zur Erziehung

15 Junge I'lenschen am 1.1.1991 nach Art und Untsrbringungsform der HilfE,
l5.l Insge

D€utschland Baden-
tlürttemberg

Bayern BErlin
Lfd. Gegenstand dEr

NachHeisungNr. anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lProzent

01 InsgEsamt

02 Erziehung in einer Tagesgruppe03 Unterbringung in einer Pflsgefamilie ...,..04 Unterbringung in einer Tagesgruppe in
elnEr Ernrlchtuno .....05 Vollzeltpllege in einer anderen Fanilie .....06 Unterbringung bei Großeltern/VeHandten ...07 Unterbringung in Einer Pflegefamilie ......08 Heimerzighung, sonstigE betrEute hbhnform ...09 Unterbrlngung in einen Heim ....10 Unterbringung in einer l,,lohngeneinschaft ...11 Unterbringung in eigEner hbhnung72 IntEnsivE sozialpädagogische Einzelbetreuung

115 010

6 01lg
1 261

4 788

100.0

5.3
1,1

4,2
34.2
8.3

29.9
55.9
s2.8
2.3
0.9
0.5

100.0

13. 4
0.6

12,7
37.2
7.5

29,7
118.4
45,7
7,7
1,0
1.0

0,3
0.4

100. 0

8.3ätr

4.9
36, 8
2,3

34.6
54.5
52.5

1,5
0,7
0.3

13

1

1
4

3
6
6

269

777
86

691
930
98S
941
427
061
2?9
t37
135

578

953
401

562
266
265
001
314
064
172

78
35

678
900

137
137
374

10
tt7
180
230
844
801

a
67

8 143 100.0

35.2
2.5

18
5

t2
603
s27
r82
510
344
157I

12

104
039

864
206
591

7
33

324
42

q74
400

43
55

621
5ll5
870
11611

9s0
358
725
706
803

0.2
0.1

8.
8.

10,
L7.1a
15.
10,
9.
o

43 94?I 594
34 353
64 332
60 66S
2 672

931
682

7I
7?
19
13
18
11
10
11

2

2
5
5

4I
6

0
32

26
67
65

1
0
0

25.4
74.2

I
0
2I
7
6I
1
1

0. 1l
4.0
0.5
5.8

77.2

0,5
0.7

13
14

15

16
77
18
19
20
2L
2?
23
24

23

26
27
28
29
30
31
32
33
34

35

Vorsngegangene Hllfs
ohne vorangEgangsne
mit vorangeganggnEr
davon nach Art der

H11 fe
Hilfs

27 3ß
a7 642

4 2t1I 058
23.8
?6.2

41 .6
2.2
6,2
0,2
Lb
5.01'
6,5

40, ,q

59. 6

35. 7
t,2
3.2
0,1
1.0
r.b
2.0
7.3
6.9

5.7
10.1
70.2
17.2
72.2
16. 0
10.1
s.6
9.0

x

1

1

1
1
2
1
?
1
1
1

6
3I
2
0
7
0
5
8

7
3

31
68

?
6

4
o

0.0
0,6

Hilfe
ambulante Beratung in Fragsn der
Erziehung

vorläufigE Schutzmaßnahmen ....,.
institutionel lE Beratung
soziale Gruppenarbeit
Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer .,..
sozialpädagogischE Fanilienhilfe ...,....
Erziehung in einer Tagesgruppe
VollzeitpflegE in einer anderen Familie
Hermerziehung, sonstige bEtreute t,lohnforn
intensivs sozialpädagogische Einzel-
bEtreuung

Eingllederungshilfe nach den BSHG ..,....

7S3
497
097
178
8116
707
516
456
843

273
456

560
580
s27
829
742
103
s45
890
294

47

s7
?
7

I
5
1
7

12

24s89
297
770
27

184
600
375
971
1s5

35
55

726
254
311
327
683
179
263
113
409

q7

34.6
2,2
5.8
0.2
1.4
4.5
2.8
7.3
8,7

7.3
0.1

71,2 1

0.2
0.4

3
6
1
?
3
5
7

10

l,lonatEn
llonaten
Jahren .
Jahren .
Jahr8n .
Jahren .
Jahren .

n€hr Jahren

BisherigE D6uEr dEr Hi]fEgeHährung von .,.bis unter... l.{onatsn (Jahren)
untEr 3 I'tonaten

Durchschnittliche Dauar der Hilfegg {ährungin llonaten

6
72
2
3
5
7

5.5
OE
s.9

17.5
12.7
16. 1l
9.58.{

10.6

558
1 171
1 176
1 S89| 472
1 850
1 164
1 114
1 044

lts

7,
7,

10.
18.
11.
15.
8.
8.
9,

6
s
7
0
7
7I
7I-10

und r

x x 47 x
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außsrhalb des EltsrnhausEs

nach vorangsgangener Hllfe so{ls nach bisheriger Dauer der Hllfs und LändErn

sant

BrandEnburg Bremen HaiüJrg Hessen HEckIEnburg-
Vorpmrern

Niedersac|tsen
Lfd.
itrAnzahl lProzent anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl lerozent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

01

02
03

04
05
05
07
08
0st
l0
11
t2

13
14

15
16
t7
l8
19
20
2t
22
23

24ß

ß
27ßß
30
31
32*t
3,4t

35

100.0 3 L77 100.0 10 667 100.0

4.S
0.6

33I

61t4

371
ltst

322
186
4S9
727
002
564
185
153

85

798
8,46

666
1rl§t
703

28
203
302

94
651
981

15
511

ß2
574
799
377
900
274
472
756
756

49

7100. 0

0.3
0.2
0.1

263

6
1l

2
001
3A2
619
234
857
373

14
22

540
723

91ß
67
75
72
2

44
47

108
378

14
33

199
176
309
409
256
350
234
167
163

41

20

0I
I
s
2
7II
8
3
3

0

3
0

3
7
1
6I
8
0
0I

I
8

11
1b
11
13I

7
13

1
6
7
7
5
3
7I
7

3
8
E

1
7I
8
5
4

100.

7,
0.

5.
115.
4.

42.
44.
36.
s.,

26
74

40
5
2
0
0
3
1
1

11

1
0

I 596

rt2
2

1107ß
67

681
715
587

76
s2
2l

415I 181

640
93
44

6
2

52
31

117
175

20
1

L29
137
186
266
183
272
r39
t26
274

1N)

100,

0.
0.

0.
27.
21.
6.

71,
77,
0.
0.
0.

054t

14
1

13
r22
855
266
915
912

1
2
3

4

8
5

3
4
4
0
2
5
6I
6

4.
0.

4.
49.

44.
45.
40.
3.l.
0.

22
78

41. {l
2.7

--8.5
0.1
1.0
11.3
1.3
8.8
8.9
0.3
0.6

6.2
7.7

10.1
16.2
11. ,{
16.1
10.7
to.?
11. 4

5

4
4
4

3

2
4
3

44
16
27
54
37
16

0
1

0
0

2I

4

5

2

sI07
3

1
1
1
1III

5.4
7.6

10.7
15.5
t2.L
18.2
11.3
11.6
7.6

515
5t

ß4
%7
573
594
82L
322
:t83
115
54

3€
319

4t7a7
sost

16
702
1161
138
940
s50

35
64

664
424
075
723
2t7
71S
1{16
087
272

50

0
0

0
5
6I
3
0
3

1

1
0

I
25
19
5

73
73

0

0

32
810

2 319
11

2

4.2
E7.7
6.0

35.7
52.4
47.9
2.4
2.0
1.1

23.5
75.5

34.9
1.9
9.2
0.4
2.7
4.0
7.2
8.5

12.8

0.2
0.7

5.7
7.5

10.5
77.2
11.8
16.7
10.5
10.0
10. 0

2I
4
5
4
5
6
0

7
0
3
5II
1
8
7

6
5

1
8
8
4
1
3I
3
0

3
1

4
0
6
0
6
1
3
8
2

2
1

2

I
8
7
1
3
5
3
s
2

1

4

822
188

2 330

581
596

707
87
60

9Sl
360I

27
239

3
5

773
24t
339
{91
384
578
360
389
242

4?

2
2

18.3
81. 7

53.7
2.7
1.9
5.t

11.3
0.3
0.8
7.5

0.1
0,2

23.
75.

41.
3.
3.
0.
0.
1.
2.q.

16.

0.
1.

8,
7,

13.
18,
11,IE
10.
7.
7,

77
a2

52
3
2
0
0

t?
0
1I
0
0

5I
10
15
72
l5
11
10I

718
3 335

I
1

xxxxx x

taB
r22
105

I
25

490
t2
7Z

371

I
3

275
355
427
552
515
645
11804n
340

q7
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Hilfs zur Erziehung

15 JungE I'4enschEn am 1.1.1991 nach Art und Untsrbringungsfonn der Hilfe,
l5.l I1lsgs

| *.rn"rn-I t{estfalenl________
I lnzant lerozent

Rheinlsnd-
Pfalz

Saarland

Anzahl I erozent Anzahl I erozent

Sachsen
Lfd.
Nr.

Gegenstand der
N6chr{eisung Anzahl lerozent

01

02
03
04

05
06
07
08
0st
10
11
12

Insgesant ...
Erziehung

UntErbr
Unterbr

elner

155

857
321

536
996
s29
567
072
987
8041
zgt
230

27

4 315
22 440

12 194
572

2 292
30

4q0I 268
300

2 037
3 601

54
s2

7
7

10
77
72
15II
10

2
1
2
4
3
4
2
2
2

011
903
947
629
250
t28
6118
656
973

49

100.0

3.2
7.2
2.0

40.5
5.3

35.2

853

254
60

138
592
tt2
1180
997
939

118
10
6

506
347

547
40

129
10

154
93
49

t2L
189

7
8

126
r47
262$7
73A
265
159
1q7
141

42

100. 0

13.9
3.2

10,7
31 .9
6.0

25.9
53.8
50.7
2.6
0.5
0.3

2A
2A

4

24
816
324
492
277
268

6
3
5

090
0:t5

230
113
117

5
r15
s61
2l

115
7*t

7
4

445
513
735
095
733
978
653
541
332

{t0

100.055 601

3?2
106

266
502
350
152
676
473
95

107
51

511
090

ß0
74

402I
39ztr
56

437
571

16
33

335
1l€t6
600
950
615
854
573
598
579

49

100.0 I
6.6
1.9
4.7

44,7
6,2

!r8.4
47.8
44.2
t,7
1. S'
0.9

le
:.n

0.5
0.1

0.4
29.6vollzeitpflEge in einer andersn Familie ...,.

Unteröringung bei GroßsltEm/Vemandten ...
Unterbringung in einer Pflegefanilie ..... .

Heinerziehung, sonstigE betreutE tlohnforil ...
Unterbrlngung in einen Hsim ....
Unteröringung in einer Hohngemeinschaft ...
Unterbringung in Eigener hbhnung

Intensive sozielp:ljagogische EinzelbetrEuung

VorangEgrngsng HilfE
ohne vorangegengenE HilfB
mit vor8noegamener HiIfE
da,,on nach Art der Hilfe

10
1I

15
13

1
1

4
4

2

2
2
2

6
0I
7I
0I

8
2

1
5

3

3
7

3
0
0
s
0
0
7

2t
8

69
69

0
0
0

55.
51.
3.t.
0.

15.
84.

44.
2.L
0.!'
4.
I

7,
13.

0,
0,

5
5
0
0
8

13
14

15

16
t7
18
19
20
2t
?2
23
2q

6

26
27
2A
29
30
31
32
33
34

:,5

0
0

1
4

o
1

27.
73.

40.
1.
7,
0,
0.a
1.
7,

10.

0.
0,

2
3
2
0
7
8
0
8
2

3
6

2I
1
4I
6
?
1
5
3

2
2

6I
10
17
11
15
10
10
10

27
72

L7
82

52
1I
0II
0
1

t2
0
0

7.
10,
12.
77,
72.
16.
10.

29.5
2.2
7.0
0.5
8.3
5.0
2.6
5.5

t0.2

6
7

14
19
72
14
8
7
7

arnbulante BEratung in Fragen der
Erziehung

vorläufige SchutzmaßnEhmen .,......,....,institutionells Beratung
soziale Grupp€nrrbeit
ErziehungEbeistand, Betreuungshelfer ..,,
sozialpäJqpgischs Fanilienhilfe ........
ErziehurE in einer Tagesgruppe
Vollzgitpflege in einer anderen FamiliB .
Heiiprziehung, sonstige betrEute t$hnforfi
intensive sozialpädagogische EinzeI-
betreuung

Eingliederungshilfe nach den BSHG ..,.... 0.4
0.4

7IIII
2
3o
2

1
1

Bisherige Dauer der HilfegeHährung von .bis unter... l,tonaten (Jahren)

3
bI
2
3
5
7

10

6
t2

2
3
5

lbnaten
llonatEn

4
0I
0
0
2I
8I

IIIII
4
6I
6

0
7
7
I
0
2
2
7
3

JahrEn
Jahren

n€hr Jahren

Jahren ..
Jahrgn .

7
0-1r

und
8.8
5.4

Durchschnittliche Dauer dEr Hilfegenährung
in flonaten xxx x
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außsrhalb des Elternhauses
nach vorangegangensr Hilfe soHis nach bish8riger Dauer der HilfE
ssnt

Sochsen
Anhal t SchlesHig-

Holster.n

Anzahl I Prozent

Nachrrchtl ich
früheres Bundesgsbret
--A;;"hr--l;;;;;;

lneue Länder und Eerlin-0stI------------
I anzanl I Prozent

Thi.iringen
Lfd
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01

02
03

04
05
06
07
08
09
10
11
t2

13
L4

15
18
t7
18
19
20
2r
22
23

24
25

100.0

25,2 4 0011 17.975,8 18 36{ 8?,t

100, 0

0.5
0.1
0.4

28,0
19.9
8.0

71..5
71.3
0.2
0.0
0.1

?2 364

103
13

90
6 255
4 456
1 799

15 9S3
15 950

36
7

77

7
5I
0I
4
4
8
3

II

6I
5
6
2I
7
4I

51.
2.
2.
0.
1.
9.
0.
1.

11.

0.
0.

6.
9.

11.
17.
72.
15.
10.
9.
b.

6I
5

40
5

35
52
48

2
1
0

92 642

5 9416t2ß
4 698

37 892
5 138

32 554
118 339
44 779
2 635

s84
665

100. 0

o:3

0,3
29.5

23 344
59 298

36 229
1 939
6 444

169
1 418
3 611
7 43270ß

10 318

2ß
444

6 078
7 552I 851

15 8S'4
11 055
111 537I 151
8 783I 741

lltt

3 197

I
4 886 100.0100,0

0.5
0,2
0.3

22,1
17,8
4.3

77,3
77,2
0.1
0.1

3 801

18
7

11
841
677
154

2 940
2 935

4

2

4
3

1
7
5
1
2
3I
I
7

I
9114
702
242
247
233

3

3
3

0
5
5
1
1
1
q
6
1

14
3

11
47

7
110
38
35
z
0
0

698
162

536
323
366
957
851
713
I lo

29
4

2
22.0
7,6

70. 1
6S.8
0.3
0.1

2
2

2 I 392 28,5 563 17.68 3 494 71.5 2 634 82.4

X

11

3

2 3I
s
I
2
3
6
0
6

1

7.0
8.1

11.9
18.9
12.7
15.6
10.0
8.1
7.8

15
8{l

53
3
3
0
4
8
0
2
8

0

578
223

026
143
149

2
15S
314

22
76

324

265
305
4511
718
1l81
593
381
307
2Sts

42

584t
s58
653I
424
095
84

1108
525

27
12

ß2
028
576
945
727
566
:ts4
107
553

43

?

2

39.1
2.1
7.0
0,2
1.5
3.9
1.5
7.6

11. 1

0.3
0,5

0I
1
0
5
6
3
7
2

0

52I
5
0
0I
0
1

L2

0

7I
11
17
11
111
10I
6

664
60

163
1

16
276

10
51t

389

249
3t2
377
555
382
474
334
295
278

q2

36.7
1.0
4.4
0.5
3.2
3.5
1.6
8.11

11.b

0.1
0.5

6.{
8.8

11.5
L7,7
11.Stä I
9.7
9.5

11. 4

793
50

2t4
22

156
177

80
472
567

7
22

311
1ßl
560
865
583
641
474
ß2
558

4ß

26
27nn
30
31
32
33
3rl

55

I
2
2
3
2
3
2
2
1

8.6
8.2

10.5
t7.2
11. St

15.7oo
9.5

10.5

xx xX
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Hilfe zur Erziehung

15 JungE Menschen an 1.1.1991 nach Art und Unterbringungsfonn der Hilfe,
15.2 Erziehung in

Deutschland Eaden-
türttenberg

Bayern BErIinLrd. GEgEnst6nd der
NachHsisungNr.

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01 Insg€sait
Unterbringungsfoni dsr Hilfe02 Unterbringüng in einer PflEgefanilis .03 Unterbringung in einer Tagesgruppe in

Einsr Einrichtung ,...

6 049

1 26t
4 788

100.0

20,4
79.2

| 777 100. 0

4.8
95.2

32.9
67. 1

42,4

alo
0.3
1.4
5.3
1.7
3.1
4.6
0.1
0.3

100. 0

41.6

58.4

trEO
44.1

100.0

33.3
66.7

ole

s63

401

552

s38
a5

308
4

2S

10
t2
23
13
23

s7
220
172
240
130

74
15
10
5

16

18

5

L2

10I

3

:
1

2 224 35.8
3 825 63.2

86

1 6S1

584
1 193

5 - 12 ltnatenI - 2 JahrEn
2 - 3 JahrEn
3 - 5 Jahren
5 - 7 Jahren
7 - 10 Jahren

04
05

06

07
08
09
10
11
t2
13
14
15

16

t?
18
19
?o
?7
22
23
24
25

2A

Vorangegangene HiIfe
ohn€ vorangegangenE Hilfenit vorangegangener Hilfe
davon nach Art der Hilfs

aüulantE Beratung in Fragen der
ErzlEnung

vorläufige Schutzmaßnahmen,.............institutionElle Beratung
soziale Gruppenarbeit
ErziEhungsb€istand, BEtrguungshelfsr, .. .
sozialpälagogische FaniliEnhilfe ........
ErziEhung in einsr Tagesgruppe
VollzeitpflegE in einar änderen FariliE .
Heimerzighung, sonstige betreut€ Hohnforn
intEnsivE sozialpälagogrschE Einzel-
betreuung

40.
0.
8.
0.
1.q.
2.
2.
3.

0.0
0.5

10.9
18.7
15.4ß.7
13,6
10.1
2,4
0.9
0.3

4{5I
490

13
107
270
130
726
204

1
31

660
134
9S0
614
427
610
t44
55
27

18

2

1.0
7.2
2,5
1,5
2.4

4
1
1
2
8
5II
s

2
o
7
0
6
1
6
1
2

6

753

152

3?.0
0.4
2.5

10, 1
22,4

55.6
44.4

18.7

5.6
:

16.7

5.6

5.6
22.2
5.6

s4.4
22.2

24
95
31

Eingliedeiungshilfe nach den BSHG
I
5

55
8l

128
372
2?5
491
295
?33

611
19

4

?t

8

Bisherige oauer der Hi
bis unter , .. l,bnaten
unter 3 l{onaten .,..
3 - 5 tbnaten ....

lfegEHährung von
( Jahren )

10 und nEhr JahrEn

17
t2
2A
Ib
13

3
1
0

17.9
25.9
13.5
7.7
1.6
1.0
0.5

1
4
1I

-
ürrchschnittlichE Dauer dsr Hilfege,{ährungln ttonaten x x x 15

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Nachy{eisung

f,lordrhein-
t{estf6len

Rheinland-
Pf.alz

Saarland Sachsgn

Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

01

02
03

0{
05

06

07
08
09
10
11
t2
13
IE1t

16

17
18
1g
20
27
22
23
24ß
26

Insgesajlt
Unterbringungsfonn der H:

unterbringung in Einer
Unterbringung in Einer
Einer Einrichtung .,.

ilfe
PflegEfanil ie
Tagesgruppe in

857

3Zt

535

100. 0

37.5
62.5

18.4
27.1
12.7
5.3

44.7

5.6
:

4.6
0.5
1.1
4.6

372

106

266

1116
226

164

21

:
77

2
4

17

0.31

41
59
69

108
30
37
14

L?

100.0

24.5
71 .5

s
53

258

50

1S8

m
737

77

17
3

30
5
3
4
4

37
30
68
54
32
22

3

15

100. 0

23,3
76,7

27.5
5.6

14,3
11 .6
26.4
24,8

2A

s

100.0

14.3

85,7
VorangegangEnE Hilfe

ohne vorangogangenE Hilfenit voramegangener HilfE
davon nach Art clEr Hilfe

anbulante Berstung in Fraggn der
trzrEhum

vorläufige Schutzmaßnahnen ......lnstitutionelle Beratung
sozlale Grupp€narbelt
Erziehungsb€lstand, BstreuungshslfEr . . . .
sozialpädagogischE Farilienhilf€ ........
Erzlgnung :.n €1ner ragesgruppg
vollzgitpflEge in einar ändErEn Fafiill€ .
Hsim€rzlehung, sonstig€ b€treutE Hohnforrn
intensivs sozialpädagogische Einzel-
betreuuno

Elrqlledeiunqshllfe nach dm BSHG ,......

224
629

384
1

L22
3
5

52
26
15
20

1

137
156
158
232
104

45
72

7
6

16

26
73

44
0

14
0
d
6
3I
2

16.0
t8.2

o
4

3S
60

9
1

2I

24

I
19

:t
1

6

32.1
67.9

8
1
2
4
6I
0I
3

32

0

1.2
1.6
1.9
7.2
1.6
1.6

t2,4
8.5
1,2
o:8

ele
10. 7

27.4

3.6
25. 0
3.6

24,6
14,3
10. 7
7.1
7,_7

Blsherigs oauer der Hilfegey.ährung von ...bis untEr... lbnaten (JahrEn)
untgr3- 3 lbn8ten

5 lbnat€n
12 ltnatEn6-

11
18
18
29II
3I

0
5
5
0
1
g
8
1

1
7I
8
4
3
2

27

I - 2 JahrEn
2 - 3 JahrEn
3 - 5 JahrEn
5
7

7 Jahren .

10
-10
und

ourchschnittlich€ Deusr derin lbnatEn

t.q
0.8
0.7

X xx
Hilfegsnährung
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außerhalb des Elternhauses
nach vorangegangener Hilfe soHiE nach bishsriger Dausr der Hilfe und Ländsrn

ein€r Tagesgrupp€

Brarldenburg

Anzahl I erozent

Bre,nEn HEnburg

Anz8hl I Prozent Anzahl lerozent

HessEn Mecklenburg-
Vorporrnsrn

Anz8hl I Prozent Anzahl I erozent

NiedErsacrcen

Anzahl lProzent

Lfd.
tlr

o1

02

03

046

05
07
08
09
10
11
t2
13
14

15
l6

17
18
19
20
2t
22ß
24E
ß

36.7
0,2

15.0

2.1
6.8
2.72.t
2.7

1.0

14.2
21.6
t4.4
27.4
9.S

11.5
0.8
0.2
0.2

l12

2

110

,111

77

58

4

:
2

-,
-

t2
35
l7
34I

-.
L2

100.0 100.0

66.7

33.3

33.3
66,7

33.3

rslz
16.7

16.7

100. 0

73.2

86.8

100.0

3.0
97.0

51 .5
118.5

3:o

-
L5.2
:

30.3

515

51

1164

100.0

9.9

90.1

30.7
59.3

33377

119

322

86
285

155I
60

1
15
20

8I
15

1

38
54
74
76
51
42
11
3
2

19

6

4

2

2
4

-
1

1.8
98.2

100. 0

7,7

92.9

51 ,8

3:5

1.8
a:,

10.7
31,3
t5,2
30. 1l
8.0'i

14

1

13

4
10

1

:

x

a
7
1I

35 x

158
357

189
1

77

1l
35
t4
11
14

5

73
111
74

L4t
5l
59

4II

16

3.0
72.7
8.1
9.1

19,2
115.5

3.0
3,0

32

77
16

-,
5

-
10

1
4
2
3
6

15

1
1

35

23.2
76.8

41.8
0.3

L6,2
0.3
4.0
5.11
2.2
2.4
4.0

rslz

16.7

24,6
71.4

64.3

-
7.1

-

7._L

27.4
50.0

7,7
7.!
,._l

35.6
53.4

10
L7
l9
20
16
11
3
0
U

2
3I
5
4
3
0I
5

16.7
15. 7
16. 7

1

1
1

45 xxxX

Sachsen-
AnhaIt

SchlEsHig-
Ho ]stsin

Thüringen
l,,lachrichtl ich

friJhEres BundBsgebiet neue Ländsr und EErl
Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Lfd
Nr.Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01

02

03

oll
05

06
07
08
0f,
l0
l1
t2
t3
l4
15
l6

77
18
ut
20
2t
22
z3
24ß
ß

36.8
43.2

100.0

12.6

47.4

:E
65

188
758

{11
?

4l§t0
13

106
ß7tß
126
183

I
3l

61ßtzts7
5S
7EE
5S0
140
50
18

18

103

13

g0

35
67

34

II

27

t7
l3

3
16
22
20

4
5
3

30

40.5
0.1
8.2
0.2
1.8
4.4
2.2
2.1
3.1
0.0
0.5

10.8
r8.9
16.6
26.S
13.4
9.9
2.4
0.8
0.3

x

100.0

38. S

61. 1

27
7?

5.5
5.6
5.6
5.6

11.1

698

762

s35

274
s2s

324

27

ir
20
15
15
8

10

7g
119
72A
198
83
72
15

77

100. 0

23.2

76.8

416.4

3,0

r.e
2.9
2.1
2.1
1.1

5 9116

72ß
4 698

100. 0

2L,O

7S'.0

I 100.0

100.0

11. I
88.9

33.3

x

18

7

I

0
0

2
3

1I3
7

39,
80.

8
2

11

5
13

11

-,
I

:

:ts.0
r:o

1.0
8.7
1.0

20.4

16.5
12.6
2.9

15.5
2t.4
19. {t
3.9
4.9
2.9

2444.

--n

I
:

3

61, 1'i
5.6
:

rr]

44.4
22.2
11. 1*,_'

tq

r1.3
17.0
18.3
24.4
11.9
10.3
2,3
o:a

10 55,6
1

1

4

1

:"

1l

11

-
1
2
1
1I
2

31 x x

-87-
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Hilfe zur ErziEhung

15 Junge Menschen am 1.1.1991 nach Art und Unterbringungsfonr der Hrlfe,
15.3 VollzeitpftEge in Einer

Deutschland Baden-
I.lUrttemberg

Bay€rn BErlin
Lfd,
Nr.

Gegenstand dsr
NachHeisung Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

0l Insgesart s3 s47 100.0 4 930 100.0 4 266 100.0 2 603 100.0

Untertringungsfonn dEr Hil f e02 Unterbringung beiGroßeltern/VErflandten03 Untertringung in siner PflegEfanilie ..
Vorangegangene HilfE04 ohne vorangegangene Hilfe05 nit vorangsgangenEr Hilfe

davon nach Art der HilfB06 afiüulante Beratung in Fragen der
ErziEhung

s 594 27.4 S89
34 353 74.2 3 941

20,7
7S.9

39.2
60, 8

265 8.2 427 16.2
4 001 93.8 2 ß2 83.8

0.2

13
30

15

1
2
3
5
sI
5
6
7

30
69

35
2
3
0
0
2
0
6

16

0
0

s
4
7

72I
15
13
14
17

516
431

779
859
698

15
203
272
?q5
998
202

23
127

s25
1118
378
517
256
904
595
s45
579

54

66

1

2
7

8
2

93r
939

643
88

136
1

25
138
39

343
570

1
15

196
243
358
s82
453
786
586
691
035

58

70

1
2

s 657 25.25 1 9116 74.8
2 025
2 241

23s
61
87

I
45
47

369
369

19

172
26?
330
581
409
593
571
633
515

51

61

20
0
s

4.6
4.0

72.8
9.5

525
19

118

o
118
15

270
936

1
8

L20
1011
176
333
?ßu4
294
376
526

69

68

s7
52

28.9
1.4
2,0
0,2
1,1
1.1
8.6
8.6

Jahren
Jahren

07
08
0§t
10
l1
t2
13
10
15

16

17
18
19
20
2t
22
23
24ß
26

27

vorläufigä Schutzmaßnahmen ..............institutionellE Beratung
sozials Gruppenarbeit
ErziEhungsbeistand, Betreuungshelfsr ....
sozialpädagogische FanilienhilfE .....,.,
Erzishung in einer Tagesgrupps
VollzEitpflege in einer andersn F6milie .
Heim€rziehung, sonstige bEtreutg hbhnforrn
intenslve sozialpädagogische Einzel-
betreuung

6-L2t- 22- 33- 55- 77-10

llonaten
Jahren .
Jahren .
Jahren .

9
n
I
0
5I
6
8
s

I
3

4I
7
5
7
7
0I
2

33
1
2
0
0
z
0
7

11

0
0

2
7
5

3I
8
0
5
8
8
0
6

0
3

r.8
0.6

10. 4
36.0
0.0
0.30.4

16.2
13.4
14.8

Eingliedeiungshilfe nach ds|n BSHG ,......
BisherigE Dauer der Hilfeg€ü{ährung von ...
b1s unter.,, I.lonatEn (Jahr€n)
unter 3 llonaten
3 - 6 ilonaten

4.0
4,9
7,3

11,8
9.2

4.0
b. r
7,7

13.8
9.6

5.8

16.315.9
11.9
14.0

11.4
14.4

Durchschnittliche Dauer der H ilfegexährungin l{oneten ...
darunter

UnterbringurR in einEr PflegEfenilie
x

x

27.0

X

x

14, s

x

X

20,2

x

x

Llcl
tlr.

Gegenstand der
NachHeisung

| *.*"rn- | Rheinr.and- |I !€stfalen I Pfatz I
I _____________t __________________t
I lnzahl I erozent I anzahl I erozentl

Saarland Sachsen

AnzahI I erozent Anzahl I Prozent

0l

02
03

04
05

05

07
08
09
10
1l
t2
13
l4
l5
18

17
l8
l9
20
2t2ß2l
25

6
27

Ir6gesait ...

Beratung in Fragen der
Schutz,naßnahrnen ..instl

tische
einer

unter 3 l,lonrten ,. .... .
3 - 6ltbnaten .......
l-2- Jahren .... ...

Jahr€n .......3-

10 996 100.0 2 502 100.0 592 100.0 1 816 100.0

Unteräringungsform der tlilf E
UntErbringung bei Großeltern/VEn{andten .
untsrbringung in einer Pfl€gefaiilie .,.,

VorangEgangenE Hilfe
ohna vorangeganggnenit vorangggangener
davon nrch Art dsr I

Hilfe
Hilfe

HilfB

429
567

256
7EO

940
229

42
740

1I

2
8

13
a7

20
79

0.4
6.7

,0
.0

.5

.5

4,7
4.0
7.2

L2.2
s.8

0,0
0.1

2
14

515
442
7S16
341
073
611
361
?74
083

58

sst

0
0

0.3
2,9
0.2
5.7

x

x

x

x

2
350
752

801
701

9{7
33

148

7
72

6
142
313

5
2A

L02
722
202
332
228
394
304
417
403

611

Git

tt2
480

180
412

149
11uIll
25

3
47

118

18. S
81. I

30,4
69.6

32, 0
58. 0

37.4
1.3
5.9

t4,
86.

25,2
1.9
7,L
0.2lo
4.2
0.5
7.9

L 324
49t2

663
153

1134
18
27I
16
89I
34

532

I

5
5

72.
27.

36.
63.

23.
I

l.
0.
0.
4.
0.l.

29,

9
0
2III
4I
3

0
7
3II
5
7
5
5

1

4 44. S
2.7

lfgr ...
579

34
310

5.3
0.3
2.8fe ........

Tcgcsgruppe
elnsr andsr€n FariIiE .

Bisherige Dauer der Hilfeger{ährung vonbis unter... l{onsten (Jahren)

1 850 18.8

18.9

0.2
1.1

19.9

0.8

4. 1
4.9

72,5

8.1

15.1

5

ß«l
1[t
90
56
84
87
86
88

61

63

13.3
9,0

5-7-

2
3
5
7

10
Jahrsn ...
Jahren ...

91
L2226
2832§
317
2t§
191
t3t

47

37

5.
6.ll.

14.
12.
17.
13.
10.
7.

2
5
3
2
5
2
7
5I

4.
5.
7,

15,
9.

14.
1{.
14.
14.

1
1II
1
2

t4.7
12.4
16.1

15.7
t2,2
16.7

10 urld mhr Jahren ..
lxrrchschnlttl lche DauBr dEr Hilf eg€r{ährungin lbnrt€n
drrüntEr

Untsrürlngung in einer Pflegefantlie ......
x

x

x

x

-68-

110 und mehr Jahren ..

ln

nach dern BStl6 .......



außerhalb des Elternhauses
nach vorangsgangener Hilfe soliie nach bisheriger Dauer der Hilfe und Ländsrn
anderen Farilie

Brandenburg Eremen

Anzah] | Prozent Anzahl I erozent

Hanburg Hesssn Mecklenburg-
Vorponnern

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

Niedersachsen

Anzahl lProzent

01

02
03

04
05

06
07
08
09
l0
l1
t2
13
t4
15
l6

17
18
l9
20
27
22
23
24ß
ß
27

100.0 1 001 100,0 3 186 100.0 810 100,0 5 267 100.07ß

67
681

241
507

234
47
24

1
19
4

54
118

43
35
55
7S
67

101
91

101
175

7L

73

33. S
56.1

32.7
2.4
1.2
0.1
5.6
0.3
2,9

21. 5

0.1

2.
8.
8.

o
5I

12.2
11.9

I L22 100,0

76.3
23.7 75.8

23.2

36,4
1.1
1.9
2.6
4.9

1.5
15.7

0.1

10.9
89. I

X

573
6911

,1184

783

744
183
226

3
24

151
2a

389
6t2

6
t7

2Q,
256
366
592
502
873
7ß
783
927

55

65

2 459 14,4 622a 2 727 85,6 188

28.0 29072,0 520
35.8
64,2

I
stI
7
7
8I
4I

38
61

25
74

5
4I

13I
18
13
10
13

382
619

255
7ß

370
18
l8

1
1

25
10
40

252

2I

59
e9sl

L37
9?

188
138
10{
138

57

5S

a)

0
I

91

32.2
67.8

31 .8
b.5
3.2
0.1
ac
0.5
7.2

15,8

o:3

5.7
4,7
7.5

10.6
9.0

13.5
72.2
13.5
23,4

856
266

380
742

350
27
t4

1
63

3
32

24L

1

n
73

100
t37
134
205
762
149
133

56

47

28,2
71.8

40,7
3.5
{.3
0.1
0.5
2.9
0.5
7.tt

11.6

0.1
0.3

4.5
4.9
6.9

tL.2
9.5

15.6
13.8
1{. Sl
17.5

x

4

1
3

236,
2.
4.
0.

3.
0.
8.

14.

0.
0.

4.
4.
7.

12.
8.

14. i

74.
16. I

18.

892
294

155
73

152
3

35
98
22

284
ß2

2I

r38
1:16
225
390
265
ß2
1168
527
575

68

69

2
5
5

x

x

295I
15

21
40

72
727

22
115
76

r0l
94

155
10!t
725

a2

55

45

2.7
5.7
9.4

L2.5
11.6
19. I
13.5
15.4
10. 1

3
?
8
1
1
1
?I
5

1
3

3
3
1
2
3
5
7
5
0

37. 0
1.8
1.8
0.1
0.1
2.5
1.0
4.0

25.2
0,2
0.9

x

x

x

X

x

x

18. 3
14.4
13.3
11.9

X

x

Nachrichtlich
Sachsen-
Anhalt

SchlesHig-
Holstein

Thüringen
fruheres Bundesgebiet neu€ Länder und Berlln-ost

Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent Anzah] | Prozent

01

02
03

04
05

06
07
08
09
t0
1t
L2
l3l{
15
16

17
18
19
20
2l
?2
z3
24ß
ß
27

2I
sI

24.6
1.4
2.3
0.0
0.6
4.5
0.3
2.9

24.4

5 255 100.0100.037 692

5 138
32 554

t7 332
26 !160

6811
780
752
58St
531
783
856
767
970

67

6?

944 100.0

74.4
25.6

8{1 100.0 2 323 100.0

80.5
19.5 7Ln

34
65

456
799

4
1

6
4

1I

13.
85.

30
59

37.t
2.L
11. I
0.0
0.4
2.6
0,6
7.5

15.1

0.1
0.3

4.5
4.7
7.3

L2.2
§t.4

15.3
L2.9
15.3
18.5

702
242

343
601

315
11
115

47
2

20
159

49
52

106
140

91
L72
722
115
97

5l
:E

15.8
a4.2

3{.9
55. I

32.8
1.1
1,3
0.2
0.5
3.4
0.5
8.0

17.0

0.0
0.1

3.9
5.7
7.?

10.9
9.5

t2.3
13.5
15.8
20.7

366
957I

677
164

308
533

2§
L7

v
22

4
!t5

t47

:

32
{0
70

159
88

154
109t6
8!t

52

39

0.0
0.0

3.9
5.9

14.8
11.6
LA.2
13.4t
12.4
9.7

10.0

13 §tsto
783

1 557
13

163
988
224

2 At7
5 673

22
126

2 taq
4 077

1 789
86

141
2

110
244

L7
181I 529

1I

?41
368
6269n
7ßI 141
839
774
609

52

4!t

3
7

36.
63.

33,
1.
4.
0.

5.
0.
2,

16.

1
1
2
4
3
5
4
5
6

5,2
5.5tt.2

14.8
9.6

18.2
t2.9
L2.2
10.3

l0
13

763
25
30

4
t2
80
L2

t87
396

I
3

90
133
178
E4
2202ß
31,{
:t57
ß2

?0

7t

8
15

35.6
63.4

31.6
2.0
s:o

2.6
0.5q.2

17.5

3.8
4.8
8.3

18.9
10.5
18.3
13.0
12.6
9.9

x

x

x

x

x

x

X

x

x

x

-69-
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Hilfe zur ErziEhung

15 ..tunge MEnschen €n 1.1,1991 nach Art und Unterbringungsfonn der Hilfe'
15.4 Heimerziehung, sonstlgE

Lfd
Nr.

Gegenstand der
Naclll{eisung

DEUtschland

Anzahl I erozent

Baden-
HirttBnberg

Baysrn Berlin

Anzahl lProzent Anzahl I erozent Anzahl I erozent

0l Insgesant 64 332

60 669
2 672

s91

11 504
52 A2A

4
6
7

72
8

10
5
4
3

100.0 a 427 100.0 6 314 100.0 5 510

5 34{

100.0

97.0
2.8
0,2

26.0
?4,0

42,4
3.4
8.6
0.1
0.5
4.9
0.5
3.7
8.3
0.8
0.9

ol
9.7

12.6
20.3
72,7
16.9

Unterbrlngungsfonn
Unterbringum in
Unteröringung in
Untsrörinaun6 in

einEr l,lohngemeinschaf t
eigengr l.bhnung ......

VorangBgangenE Hilfe
ohna vorangegangene HiIfE
mit vorangegänganer HiIIE
davon n6ch Art der Hilfe

anbul8nt€ BEratung in Fragen dgr

dEr Hllfs
einsn Heim 6 0612n

137

I 659
4 768

2 165
?07
489

20
130
357
304
553
47A

2L
34

378
681
703| 277
921

1 152
605
402
370

3S

40

94.
3.
2.

25.
74.

33.
3.
7.
0.
2.
5.
s.
8.
7,

0,
0.

3
o
1

6 054
172

78

96.0
2.7
7.2

02
03
011

05
05

07

08
09
10
11
72
l3
111
15
16

17

18
19
20
27
?2
73
24
25ß
27

2A

12.3
19.5
13.4
16. 3
8.8
6.7
5.7

5.9
10.6
10.9
18.9
111.3
17.9
s.4
6.3
5.8

s4.3
4.2
1.5

o

157
s

8 2 108 33.4 1 {e}{2 4 206 66.6 4 075

0.0
0.6

vorläufigE Schutzmaßnahmen ......
institutionellE Beratung
soziale Grupp€narbeit
Erziehungsbeistand, BetrEuungshElfsr ....
Iozialpädagogische FamiIienhiIfE ........
trzlenung :,n Erner rsgesgruppe
VollzeitaflegE in einer anderEn Familie .
Heimerziehuna, sonstige betrEutE l.bhnforflt
intgnsivE sori6lpädagdgische Einzsl-
betreuung

Eingliedeiungshilfe nach dem BStl6 ....,,.

17
a2

45,
2.
7.
0.
2.
6.
1.
6.
8.
0.
0.

7.6
9.6

2S' {01
1 614
4 866

145
1 511
4 141
1 136
4 28Sl
5 207

223
295

85S
207
931
543
611
508
684
245
694

38

3S

28
1
1
2
5I
5
3

7
2
6
3
0
o
7I
4

3
5

7
5
5
2
3
q
8
7
a

3
5

6.3

57S
72

261
10
97

r23
180
462
399

3
40

385
680
669
164
868
076
577slt
42q

2 40.

4,
0.

1.
2.
7.

6.1
10.8
10,6
18. 4
73,7
17.0
9.1
7.5
8.7

7,
6,
5.

338
187
472

7
27

272
?7

204
455

a
47

500
537
593
119
698
s30
426
330
277

35

37

Bisherige Dauer der HilfegeHährung von ,.
bis unter... lt{onaten (Jahren)
unter 3 l,lonatEn

lbnatEn
l,lonaten
JahrEn
Jahren
Jahren
Jahren
Jahren

10 und mEhr Jahren

Durchschnittliche Dauer der Hilfegerährung
in lbnaten

darunter
untgrbringung in Einen Heim ...

3- 6B-12t- 22- 33- 55- 77-10

I1

x

x

x

x

41

41

X

x

1
0
0

X

x

I *"o.n"rn-
I nesttalen

I A;;i--F;;;.'''t
Gegenstand der
Nachneisung

Rheinland-
Pfalz

Saarland Sachsen
Lld.
Nr Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I Prozent

01

02
03
04

05
05

07

08
0!t
10
11
72
13
14
15
16

17

18
19
20
2t
22
23
2Eßn
27

28

Insgesamt

UntErbringungsfonn der Hilfe
Unterbringüng in einBn Hein ...
Unterbrinoum in einer hlohngemeinschaft ...
Unterbringung ln eigener tbhnung

Vorangegangene HilfE
ohns vorangEgangene HilfEnit vorangegangener Hilfe
davon n6ch Art der Hilfs

arüulante Beratung in Fragen dEr
Erziehung

vorläufiga Schutzmaßnahmen ......institutionElle Beratung

75 072 100.0 2 676 100.0

10.6
8.6
0.3
0,1

997

939
418
10

204
793

32?
23
70

6
772
63
42
70
64

7
3

64
84

151
270
14t
160
6€
59
53

37

37

9.7
90.3

4,9
0.2
0.1

100.0 4 277 100,0

13

t 82Lt3 25L

8
3I

I

x

x

92
5
1

12
a7

45
2

10
0
2
6
1
8

10

0
0

987
804
?AL

808
341
554

2?
3S3
901
?32
277
634

43
37

332
285
s55
006
032
42g
287
aaz
884

37

38

2
3
q
2
6
0
5
s
8

3
2

8.8
8.5

13.0
19.9
13.5
15.1
8.4
5.St
5.9

2

5
10
72

473
96

107

555
727

tn
40

229I
27

722
118

243
230

I
q

1832§
322
506
354
417
255
t77
176

39

40

92
3
4

20
7g

q2
1I
0
1
4
1

III
99

0
0

s
o
0

7
3

5.4
8.4

15.1
27,7
r4,7
16.0
5.9
5.S
5.3

94,2
4.8
1.0

?0.5
79.5

32.8
2,9
7,0
0.6

17,2
D.C
s.2
7,0
6.4
0.7
0.3

4

3

268
6
3

416
851

785
95
96

4
98

ll6sl
13
81

204

7
4

352
1183
527
818
494
658
402
3118
1S

37

37

2

2
5
6
0
0
6
8

2 I
2
2
1
3
0
3I

8.2
11.3
12.3
19.1
11.5
15.4
9.4
8.1
4.6

65
2
2
0
2

1l
0
1

I
soziale
Erz
soz Falnil
Erziehüng einer Tagesgruppe .

einer anderen
sonstige

BishErige Dauer der Hilfeger{ährung
bis unter,.. lbnatEn (J6hren)
untEr 3 lbnaten
3 - 6 tlonatgn

von

I
1
1
3
2
2
1

8
7
0r- 22- 33- 55- 77-10 Jahren

Jahren

18.9
13.2
15.5
s.5
6.6
5.610 und mehr Jahrsn .

Durchschnittlichg Dauer der HilfegeHährung
in llonaten x

x

X

x

x

x

-70-

clarunter
Unterbringung in einem Hein

I

BSH6 .......



außcrhalb dss EltErnhauses

nach vorangegangener Hilfe soHis nach bisherigEr Dauer dEr Hilfe und Ländern

bstr€uts l{ohnforflt

Brandenburg
IMscklenhrrg- |Vorpomlern I__----- I

Anzahl I Prozent I

Nledersachsen

Anzahl I Prozent

Brem€n Hdlüurg HEssEn

l*'Anzahl I Anzahl lProzent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

0l

02
03
04

05
05

07
08
09
10lt
t2
t3
l1l
15

16
17

18
1S
20
21
22n
24ßß
27

n

2 330

2 319

0 4 azr 100.0

20.2 273 ll.7 69779.8 2 67 88.3 4 124
1{.5
85.5

4r.5
,:5

100

gst
011

7L5 100.0 7 234 100.0 4 002 100.0

ol
4,
3.

3

2 915 100.0

*1.
7.
2.

322
383
115

6I
4

564
185
153

810
192

3*)
73

1188
22

151
181
a2

353
4168

t2
43

243
364
482
427
563
768
330
238
18S

37

38

60.5
3.3
1.9

065
r03
603
l1
64

275
s5

533
305

ß
42

!}32
447
623
97S
658
781
415
302n4

38

39

5
5I

5
8

a47
373

14

277
957

567
49
56
10

1
18
37
67

116

72
24

137
L23
208
2AA
157
161
95
62
25

29

30

6
2I

4
6

68
30

1

22
77

11. 1
10.0
16.9
2t.6
72,7
13. 0
7.7
5.0
2.0

7
4
1
8I
2I
7
8

9.9
9.1

14,7
20.4
14,4
14,8
6.7
3.5
6.0

1
6
3

I
2

82.
10.
7.

17.
42.

116.
6.
2.
0,
0.
4.
2.
8.
7,

2.4
0.1

587
76
52

t27
588

334
116
15

6
1

30
20
öZ
55

77
I

71
65

105
149
r03
105

48
25
43

34

37

st
0
1

stsr
0
0

912
1
2

334
581

737
95
91

1
2q

425I
40

7ß
I
2

185
28t
326
572
373
fft9
3L7
273
207

1ß

43

2

3
11.5
88.5

60.3
3.3
3.1
0,0
0.8

111.6
0.3
1.4
4.q

0.3
0.1

6.3
9.6

7r.2
17.6
12.8
15. 1
10.9
9.4
7.1

2

4.8
2.1

L2,5
0.2
1.3
5.7
2.0

11.1
6.3

0.6
0.9

6.9
9.3

12.9
20.3
13.6
16.2
8.5
5.3
5.9

233.
1.

12,?
0.5
3.8
4.5
1.5
8.8

11.7

0.3
1.1

6.1
9.1

72,0
20.7
1{. I
19.2
4.2
5.9
s.7

13.5
0.4
0.5

3.3

4.2

0.1
0,2

6.11
8.1

71.2

411
?a
115

78
315I

15st
2
5

1ll§t
189
261§7n4
407
251
243
159

44

44

145.9
4.0
4.5
0.8
0.1
1,5
3.0
5.4
9.4
1.0
1.9

15.6
72.2
17.5
10.8
10. 1l
6.8

x

x

x

x

x

x

x

X

X

X

x

x

tlachrichtlich
Sachsen-
anhalt

Anzahl I Prozent

Schlesxig-
Ho lstein

Thürrngen

Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent

frühEres Bundesgebj.Bt lneue Länder und BErlin-ost
Anzahl lerozentl anzanl lerozent

Lfd.
Nr

01

02
03
04

05
06

07
08
09
l0
l1
t2
l3
l4
15

l6
17

l8
l9
20
2r
22n
24
256
27

2A

15 9SB 100.0

9!'.7
0.2
0.0

€ 339 100.01 861 100.0 2 241 100.02 940 100.0

2 936
4

99,9 1 7130.1 119
-29

92.0
6.4
1.6

IIll.
88.

60.
2.
3.
0.
2.

11.
0,t.
b.

0.
0.

950
!6

7

778
?15

7S)
47t
572

7§7
800

66
227
969

2A
11

222
642
942
s,89
978
404
55r
324
941

39

*t

15

7.6
10.3
L2.1
18.7
t2.4
15.0
9.7
8.3
5.9

1
14

I

1II
2I
2
1I

5
5
0

44 7L9
2 636

984

92,
E

2,

20.7
79.9

5
4

oor
0:

2332

308 16.6 217 9.7 I 726
1 553 83.4 2 024 90.3 38 613

9.0
91.0

284
2 676

7ß
125
107

2
159
292
t?
4t

181

2ß26
!t84
557
*10
4xts
271
200
2t1

40

40

40.7
2.4
9.0
0.3
2.3
4.4
2.2
8.4
8.8
0.4
0.6

7o
72
19
13
16
8
6
5

652
143
3511
138
t24
3lt1
07062
238

r97a4

647
565
98€l
554
6Et3
104
1!B
961
753

!B
39

19
1
4

1
2
1
4
4

3
4
5I
6
8
4
2
2

60
2
5

0
10

0
1

10

0

8.7
11.5
72.0
18.5
12.9
13.5
9.5
8.1
5.4

0
2
2

7I
4
5
1

0

3115
49

tt_7

15
227

8
34

22?

196
257
249
ll14
289
302
212
181t2l

38

38

37.9
1.3
8.8
1.0
7.L
3.8
2.8

11 .3
8.5
0.3
0.5

7.6
9.6

13.6
22.7
15.0

706
25

153
18

133
7l
53

zto
159

bI

141
179
253qtz
2AO
244
t44
92
75

34

34

15.3
7.7
4.9
4.1

53.5
4.3
3.6
0.1
5.4
9,9
0.6
1. ,q

6.2
o:1

7.4
9.0

13.1
18.9
13.3
14.9
9.2
6.8
?.2

5
4
4I
?
8
bI
7

x

x

x

X

X

x

x

x

x

x

-n-

1

1

1



Hilfe zur Erziehung
15 $nge l{enschen an 1.1.1991 nach Art und Unterbringungsfonn dEr HiIfE,

15.5 Intensivs sozialpälagogische

Deutschland BadEn-
l.,liirtte,nberg

Ba)€rn BerlinLfc!.ltr. Gegenstand dsr
Nachneisung

Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent Anzahl lProzent

t2 100.0

8.3

100.0 135 100.0 :15 100.0642

104
578

168
6

4:l
s

25
24

5
43

230

26
3

106
9l

LA
155
94
81
22

18

Insgesant ..
Hilfe

dEr Hilfein Frag€n der
Schutznaßnahnen

sozlrle

tbnaten
lbnatsn
lbnrtgn

ühren ......

10 und mhr Jahren .

3- 66-t2t- 22- 33- 55- 77-10

0l

02
03

011

05
06
07
08
09
l0
11
t2
13

14

15
15
17
18
19
20
2L
22a
24

r5.2 37 27.4 7 20.0 3 25.084.8 98 72.6 A 8o.O s 7s:o

42.9

5.7
z._s

28.6

15

-,
10

-

4I
5
4
5
7

:,
18

20.7
1.5
2,_'

n
2
3

5
10

1
10
26

t2I

ß
226
31
14
8
8

17

15.5
13.3
18.8
22.7
13.8
11.9
3.2
0._7

24.6
0.9
6.3
0.7
3.7
3.5
0.7
8.3

33.7

3.8
0.4t

r.3

8 66.7

x

:

I
4
2
4

:,
3t

3.7
7.4
0.7
7,4

1S.3

8.9
0.7

3
3
5
0
4
sI
7

Bisherige
bis unter
unter 3

Dauer der Hilfeger{öhrung von ...' ... lbnltsn (Jahren)

.3
,7
.3

-,

8

33
16
33

8

11. {ä.7
14.3
11.4
14.3
20.0,_,

19
16
l8
23
10
5
5
0

Jrhr€n
Jahren

Jahren
JahrEn

xxx
furclEchnittliche Dauer dor Hilfegerährungin l{onaten

lrI mrornein- | Rheinrand-
I l.,lestfelen I Pfalz

I il;r lP;;;il|-;;i-- tP;;;
Saarland S6chsenLfd.ilr. Gegenstand der

tlaclHeisung
Anzahl I Prozent Anzahl lerozent

230

10
220

62
1

27

I

l1
97

2?
20
38
50
4t
L3I

23

0l

02
03

04

05
06
07
08
09
10
11
L2
13

lll

15
16
t7
18
t9
20
2t
22n
24

Insgesait

einer
Heimrz

Elngl

unter 3 f'bnaten
3 - 6 l.lonrtsn
6 - 12 l.bnrtgnt- 22- 33- 55- 77-10l0 und r

tturchschnlttllche oauerln lbnrten

Bismrige orusr der Hllfeger{ährung vonbis urter ... llonaten (Jrhren)

Familie

nach BSü|G .......

der Hilfeg€Hährung

100. 0

11.3
95.7

27.0
0.4

tL.7
3.5
2._2

4.8
42.2

3:s

11. 7
8.7

16,5
21.7
L7.A
LA,7
3.5
1.3

100.0

17,6
42.4

2l
2
7

9.8

15. 7
zt.6
3.9

16.7

16. 7

50.0

19.6
17.6
13.7
27.5
9.8

"i'

51

I
42

1l
1

8
11

l0I
7

L4
5
b

:
15

?
3

lb
83

I
5

6 100.0 5 100.0

x

40.0
60.0

,o_o

:
40.0

:

20.0
20.0
40.0
20.0

:

50.0
50.0

7
3

Jrhren
Jrhren ...
Jrhren ...

mehr Jahren

I
1

3

3
3

23

6
0I

x

2

:

II
2

:
X x 7

-72 -

b€treutE
Flrnilie .
!,lohnforrn

EinzEl-
nrch d€m BSll6 .......

trilfe

der
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außerhalb des EltBrnhauses

nach vorangegangener Hr.lfe soHie nach bisheriger oauer der Hilfe und Ländsrn

Einzelbetrsuung

Brandenbur€ Brenen Hanburg Hesssn Mecklenburg-
Vorpoilnern

Niedersachsen

Anzahl I erozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent

01

02
03

011
05
06
07
08
09
10
11
t2
l3
l4

15
l6
17
18
t9
20
2l
22
23

24

27 100.0 22 100.0 85 100.0

20.o
2.4
3.5
2.4
?.4
3.5
2.4
5.9

42,4

7.2
2,4

4 100.0

X

64 100.03 100.0

14.1
85.9

29.7
4.7
3.1
4.7
1.6

10.9
29,7

1:6

26.5
15.6
18.8
t7.2
9,4
9.4
1.5
1:6

I
55

19

3
2

1
7

19

t?
10
t2
11

6
bI

15

?5
?5

8
2

11,
88.

1
3

.
3

:

I

:,
I

:
13

10
75

t7
2
3
2
2
3
2
5

38

1
2

13
10
18
24
11
6

:'
17

13.6
13. 5
40.9
?7.3n:'

-

28.6
71.4

47,6

4:8

4.8

ala
4.8

4.8

27.3
7?.7

6
16

1
-1

1I

3
3
s
6

-

10

3
5
1
0
0

x

6
15

10

1

:
1
1

3
2
8
4

-

13

roolo

sslz

33.3

3

-_2

1 75.0

25.0
.o-o

25.0

:

15,3
11.8
27.2
28.2
12.9
7.7

':'

78.2

4.5

4.5
4.5

{0.9

14,o
38.to
19.

selg
33.3

1

-

13

33.3

xxxx

Nachrichtlich
SachsEn-
anhal t

Anzahl I Prozent

SchIESHig-
HolstEin

Thüringen
f rtiheres BundEsgebiEt neuE LändEr und Bsrlin-ost

Anzehl I Prozent Anzahl I Prozent Anzahl I erozent Anzahl I erozent
Lfd.
Nr

01

02
03

04
05
06
07
08
09
l0
l1
t2
l3l{

15
16
t7
18
19
20
2t
22n
24

3
7

56.7
33.3

33.3
66.7

100.0

L4.7
85.3

25.0
0. s,
6.5
0.8
3.8
3.2
0.8
6.5

33.7

3.9
0.5

15.5
72.9
18. s
23.0
13.8
12.0
3.3
o:8

100, 0

35
64

X

17

b
11

:

5

665

s8
587

166
6

43
5

23
2r

5
43

224

6
3

104
86

L23
153
92
80
22

1S

2 100.0

x

4 100.0

4 100,0

I

3 100.0

3

2
1

-
1

-

1

-

6

0
0

1
1

50
50

50 tr:t

17.5

-
35.3100. 04

u.8ß.48.4
11.8
11.8'i

01

2
5
5
2
2

:

11

25.0

25.0

'o-o

I
1

_2

-

50.0
50.0

I
1

22 xx

-73 -

l**t

0
0





Statistischas [rndcsamt Statistil drr Jugcndhilfu - Tcil I

tl Hillc zur Erzirhung rußrrhtlü drs Ehcrnhrusrs

4.4 Emplängcr dcr tlillc rm t. l. l99l
ßrchtsgrundhgr, Hillrmcrlmah: Sichc lnlorm.tionsblan, das Bastandril
dcs Erhebungsvordrucks ist.

Bint Eihn Sic uns mit an wsn wir uns bci Rücklragcn wrndrn dürlcn
(lrciwilliga Angabrn),

iana ld.l.n lVoßrtl/iulnutrnrl

l{amr und Anschritt drr auskunflgcbcndrn Sbllc:

Kcnn-Nummtr'

I I I I I I ttttWird vom Sl.tistischtn [rndrsamt rusgcfullt! Ssrl-ll

t
2

Zutreflendes bitte ankreuzen oder auslüllen !

Angrben zur Prrson
Grschlccht
- mannfuch

- wrrbhch

Geburtslahr . . .

Staatsangrhdngkrit
- dautsch

- nrcht. dcutsch

Kindschaftsvcrhahnis
- rhrfuch

- nichr..hrhch

Frmrlicnstand dcr Ehcrn/dcs sorgrb!r!chligtcn Eltcrntcrls

Ernt rutrttt?ndt zrltr aus Schls:s:l I rniltrln

Bittc bcrchtcn Sic baim Austülhn rüch dß bcigelegt
lnlomationsblrtt !

Fur jcden iungcn Mcnschcn (Kind, Jugcndlichen odr iung:n
Volliährigcn|, dcr am L Jrnurr l99t Lcistungen im Rahmen

dcr Hilfen zur Erzichung rußcrhalb des Eltarnhauscs ühält isl

rin Erhcbungsvordruck im Ourchschraibcverlahrcn auszufüllcn

und spätcstcns bis zum t. firz dcm Statistischen landcsamt

zuzus?ndrn.

Ocn Erhcbungsvordruck "4.2 Endc dcr Hilfc' mit dcn durchgr-

schriebencn Datcn behallan Sic bittc für die 0auu dcr Hillcgc-

wdhrung in den Akten. Er ist arst nach AbschluS dar Leistungcn

in dcr betraffendan Hilleart - vGlsrhen mit don Angebcn in drr
rcchtcn Spaltc - unmittclbar an das Statistisch! Landß.mt

w?itcnuhiun.

Für Hiltcn, di: nach dam l. Jrnurr t99l brginncn, ist nicht di.stl
Erhebungsvordruck sondcrn dar Erhebungsvordruck -4.1 Erginn

dcr Hille'anzulagan.

lr9r r

I

Sst

t5
16 - t9

21-25

28

29-34

35

30-37

38-39

20

21

22

23

Srna .sttrffu ndr Zrltr 0l - 05 07 - l0 ru: Schlussal B arnrauan

Schulvcrhiltnrs vor Bcginn dor Hilft
- Grundschul!/H.ugtschuh
- Sondcrschulc

- wartarruhrlnd! Schul.

- Brrulsschulc

- nrcht rn aner Schulc

Ausbildungsvcrhrltnis vor Bcginn drr Hrlh
- 8:rulseusbrldung

- sonstrga brrulhchr Erldung

- nrcht rn Scrulsrushrldung odrr btrufhchtr Erldung

Angrban zur Hilh
HrllG.n
- Enrrhung rn :rncr Trg:sgrupgc

- Vollzarlpfhg. rn lnrr rndtnn Femrlrr

- Hlrmcmrhung. s0nstrga balrcul! Wohnlorm
- rnlansrva sorralpadagogrschc Etnzllbatr!uung

Ianat

Enlzug dcr cllcrlichen Sorgc ......
Aulcnthalt vor diescr Hilfcgewahrung

Ecginn drr Hilfc

Untcrbringung ;rlolgtr
- ohnt vormundschaftflchtrrltchG Entschcidung

- mrt vormundsch.tlrrchlrrhchar EntschGtdung

Form dcr Unlcrbringung, nur &sfurhn b.r
- I4:rgruppr (Schlurs.l B, ZrlL.05 od.r 06)
- Vollztrtrlhg. (Schlurs.l B, Zrthr 0a odtr 051

- Hrrmr.ruh!0e. sorlrga brrtutr \{ohnlorm
{Schloss.l 8. Elhr 07, 0t !d.r 09}

Vorangcgangenr Hillc
- karnc

- amhulanta Bcrrtung rn frrgtn dcr Erztchung

- vorlaufigr Schutm.ßnahman

- rnstrtutionalla &r.tung
- soaala Grupganartarl
- Era.hungrbarstand, B.trruungrhallat
- soItrlgadagogrsrht Frmrlrrnhrlh
- Enrhung rn rnlr Tegtsgrupgr

- Vollrrrtpfhgr rn lntr andaran Ftmrhl
- )hrmrnrrhung. sonstrga brtnutr Wohnlorm

- rnlansrva sonalpadaCoCrschr [rnrrlbllnuung
- [rnghdrrungshrth nrch drm ESHG

26

27

Jair

I 19

0r
02
03
0a
05
08
0,
08
09
r0
il
t2

I
7.

1

2

I

I
2
3

I
5

I
2

3

t
2
3
{

I
2

I

0l - Eltrrn

02 - Etcrnterl mrt Stralalrarnlall odor Prrlnrr

03 - rllcrncnrrhrndrr Elllrntril

0l - Großchrrn/Vrrwrndtr

05 - Plhgehmrhr

00 - Trgrsgruppr in .inal Ernlrchlung . .

07 - Hrim

08 - Wohngrmrrnschrtt

09 - rrgrnr Wohnung

l0 - ohnr ta3ra Untrrlunft

Schlüssal A

Schlüssr! B

1-
2-
3-
4-
5-
8-
1-

lcdrg .

varharratrt, rustmmtnl!b!nd

va?hrkatrt. g.rrannl labcnd

grschicdrn

vrruitwrt .

Ehrrnsrndtol.. ......
unbrk.nnl

Sratstr3.h.3 Bundrt.6l

-76-



Strtistischcs [andcsamt Strtistik dcr Jugcndhillc - Tail I

4 Hille zur Eniehung außcrhalb dcs Elternhauscs
4.t Beginn der Hilte

ßrchtsgrundhgr, Hilkmcrkmalc: Sichc lnformationsblan, das Bestandtcil
das Erhcbungsvordrucks rst.

Eittc lcilcn Sie uns mit rn wcn wir uns ba Ruckfragen wcndrn dur{rn
(keiwilligc Angabcn):

lllm. rdd.n (V.il.ll/iuln.nft.4

Nrma und Anschrift dcr auskunflgcbcndcn Stellc

(cnn. ilummcr,
k.rt--- 6.hrnd.-- 6.firnd.t.d Ualr --

lt I I I I
Wird vom Strtistischcn hndcgm rusgafüllt! Ssr I - lil

Bitte bei Beginn der Hilfeart ausfüllen !

Angabcn rur Pcrson
Gcschhcht
- mannlich

- rvaibltch

Geburtsiahr ....
St..ts.ng!hbrigk!it
- d.utsch
- nrcht-d.utsch . .

Kindschrftsvcrhältnis
- chclich
- nlcht-rhalich

F.mili!nsta0d dcr Eltcrn/das sorgcbcrcchqtcn Eltcrntcils

lrtt. zutrrft!nd. &lfrr rus Schlusrrl A ünrrE!.

Bitta bcachtcn Sic bcim Ausfüllcn auch das beigelcgtc
lnlormationsblan !

Für leden jungen Menschen (Kind, Jugandlichen oder jungen Voll-
jährigen). dcr neu im Bahmen einer der Hilfen zur Erziehung

außerhalb dcs Elternhauses betreut wird, ist im Ourchschreibe-

verlahren ein Erhebungsvordruck 4.1 auszufullen.

Wir brtlen Sia, diesa Erhebungsvordrucke monatlich an das

Statistischa landesamt zu senden.

Den Erhebungsvordruck .4.2 Ende dcr Hille" mit dcn durchgc-

schriebenrn Oaten behalten Sie bine für dic Oauer der Hilfage-

wdhrung in den Akten. Er ist erst nach Abschluß der Leistungcn

in dsr betreflenden Hilfeart - versehrn mrt dcn Angaben in der

rcchten Spalle - unmittelbar an das Statistische Lendcsamt

weiterzulciten.

Wird eine dcr Hilfen zur Erziehung außerhalb des Eltcrnhauses für
einen Jugendlichen nach Eintritt der Volliahrigkeit wcitrrgetührt.

so gilt diescr Vorgang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es isr also

wader ein Abgang noch ein Zugang zu melden. Als Endc der Hiltc-

art gilt vielmehr erst die Eerndigung durch den jungen Volljahri-
gen. Einc Baendigung kann auch dann vorliegen, wenn bci eincm
jungcn Volliahrigcn ein Wechsel der Hilfeart eintritt. z.B. wcnn
an Stcllc ciner Vollzeltpflege in einer anderen Familie die Unter-

bringung in einem Heim (Heimeniehung) erfolgt.

.L-t--I

I

§st

t5

t6 - l9

20

22

23

2t-25

28

29-3r

35

36-3'

38-39

2l

&tla rutr.ffuod. Zrttcr 0t - 05, 0, - l0 rus SErEt.t I trnslElo

Schulvcrhällnis vor Eoginn dcr Hilfc
- Grundschula/Hauptschula

- Sondrrschulc

- wrrtrrfuhrcnd: Schulc
- Brrufsschulc

- nrcht rn crnrr Schulc

Ausbildungsvtrhrltnis yor Blginn der Hilh
- Bcrulstusbrldung

- sonslrga bcrulhchr Brldung
- nrcht ln Ecrulstusbrldung odcr hcrufhcha Brldung

Angrücn zur Hillc
Hrlfcrrt
- Enrchung rn anar Tagrsgrupp. . .

- Vollzattpflaga ln lrnrr lndlrtn Famrhc

- Harmrruahung; sonstiga bltr.uta Wohnlon
- intcnsrv: soaalpad.gogischa Ernrtlbatreurng

Xaoil

Bcginn dar Hilh

Untcrbringung crlolgr
- ohnr vomundschaftnchtCrlicha Entschadrng
- mrt vomundschtttnchl:rhchrr Entschcrdung

Form dcr Unlcrbringung, nur rrrtuthn ttr
- Trgrsgrugpr (SEhluss.l B. Zrltrr 05 odrr 0O
- Vollzlrtpfltg. {Schluss.l B. Zrtttr (N orhr 05r
- Hrmaflrrhun!. sonrttgt bat.aott Wohalar

{Scilu$rl 8, Zrflrr 07, 0E o&r 09)

Entrug dcr cltcrlichcn Sorgc ......
Aufcnthalt vor disscr Hrlfcgcwährung

Vorrngrgangena Hilh
- larna
- rmbuhntr Burtung rn Frrgcn dcr Erachung
- vorhufrgr SchuumaSo.hman

- rnrlrtuttonalla Baftluog
- soml. Grupptnarbatt
- ErI.huIgsb.rstand, B.t]auungshalhl
- 3oralrtdagogrrchr trmrhenhrlh
- Enrrhung rn lntr Trgrsgrupp
- Yollrartptlag. tn lnlr rnd:nn tlmrlr
- Xarmraliahung. sol3lrgr bat]ruta Wohnlorn
- rntans[a rorl.lpadrgogrschr Irnrclhttr:uung
- [rnghrdrrungshrlh nrch drm BSHG

26

27

Jair

iJ 
,-t 

, g;--;-lt--r-l

I

0l
02

03
0t
05
06
0,
08
09
l0
il
12

I
2

I
2

I
2

I

I
2

3

I
5

I
2

3

I
2
3

4

t
2

Schlüsscl A

| - lcdrg

2 - vcrheiratcl. zustmm!nl!brnd

3 - Yarharr.tlt. galrtnnt l?b.nd

I - grschrcdrn

5 - vene(wst

6 - Eltcrnsrndtol .. ..
7 - unbrkrnnt ..

Schlüssc! I
0l - Eltt]n ..
02 - Elternt:rl mrt Stlalaltarnllrl odrr Prdncr

03 - rlhrnrm:hrndrr Eltarntall

0a - GroE h.rnlvlM.ndt. . .

05 - Plhgrhmrlir
06 - T.g.sgopga rn :rnrr Ernrrchtung . - .

07 - Herm

08 - Wohng:mrrnschttt

09 - rrgrnr Wohnung

l0 - ohnr l.st. Untarlunft

Slrlrttirhat Cundaitnt
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Statistischcs [andcsamt Statistik dcr Jugendhille - Tcil I

4 Hillc zur Erziahung außerhalb dcs Eltcrnhauscs

4.2 Ende der Hille

Bcchtsgrundlagc, Hillsmarkmrlc: Srche lnformationsblan, das Ecstandteil
des Erhebungsvordrucks rst

Binr tcilcn Sie uns mrl, an wcn wir uns bcr RucHregcn wcndrn dürfan
(trciwilhge Angabc):

Td.l.. (Yorw.hl/ iul.!.rrl

Namc und Anschrifl dcr auskunttgcbcndcn Stclle'

Kcnn - Nummcr,

I

0l

I I I I I I rlllWird vom Statrstrschen tandesant ausgefullt! Sstl-ll

I
2

Bitte bei Beginn der Hilleart auslüllen !

Angaben zur Person
Gcschlecht

- mannhch

- wcrblrch

Gcburtsjahr . .

Staatsangehöriglert
- drutsch

- nrcht.d!utsch

Krndschattsverhaltnis
- chrhch

- nrcht,!hrlrch

Famrlicnstand der Eltcrn/dcs sorgebcrcchtrgtcn Elterntcils
Brn! aulr!f{!nd! Zrtfur aus Schlussql A

aul d!r Ruckt!rt! !r[§!u!n

Entuug der clterhchcn Sorgc

Aufcnthalt vor dicser Hiltagcwährung
8rtl. rutratfrnd. Zrtfur 0l - 05. 07 - 10 .ut S(ilscl I

Schulvcrhrltnis vor Beginn drr Hrllc
- Grundschuh, H.uptschulc

- Sondcrschulc
- wcrtcrluhrcndc Schuh
- Bsrufsschuh

- nrchl rn crncr Schulc

Ausbildungsverhrltnrs vor Ecgrnn dcr Hrlfc
- Bcrulsausbrldung

- sonstrgt brrufhchr Erldung

- nrcht rn Bcrulsausbrldung odcr bcruflrchrr Erldung

Angaben zur Hillc
Hilfeart

- Enrchung rn rrncr Tagcsgruppc

- Vollzarlpflagr rn crncr andarln Famrhc

- Hermrnrehung; sonstigc bctrrul? Wohnfom
- rnt?nsrya sortrlpadrgogrsch: Ernzelbctrruung

Bitte bei Ende der Hilfeart auslüllen !

Monat JrhrSst

l5

l6 - l9

20

22

23

21-25

29-34

35

36-37

38-39

Endc dcr Hilfc I l19r9
Sst

40-15

r8

{9-50

T;E__I Schulvcrhdllnis bcr Enda dcr Hilfc
- Grundschulc/ Heuptschula

- Sondarschulc

- wcrtcrluhrcnde Schulc

- Ecrufsschulc . .

- nrcht rn crncr Schuh

Ausbildungsvcrhaltnis bci Ends dar Hilfc
- Bcrufsausbrldung

- sonstrgr bcruflchc Brldung . . .

- nrcht rn Bcrufsausbrldung odcr brruflichrr Erldung

Hat sich drc Unterbringungsform gmndart?
- nlrn

- ;r, Form d.r Untrrbnngung bcr tnda drr Hrlfc . .

Ertlr lulrrt andr Zrttlr 0a brs 09 .us Schlussll I rul dtr
Ruclsrl! snsrttGn

ll
2 zt

a6

17

I

Untcrbringung in Einrichtungcn,/ Vollzcitpllcgc

Wrc langr war dcr lungc Mcnsch brslang insgcsrmt untargrbrachl?
Monah J.hrr

- ro Hcrmen

- rn andcrcn Famihln
5t-5{
55-58

26

21

ln wrcvrcl vcrschiedenen Hciman/rndartn Familicn
war er brsher insgcsrnt?
- Zahl dcr Hcrmr

- Zahl dar rndrr:n famrlen

Ursache lür Endc der Hilleart

- Ahschluß

- yonatrgr Bacndrgung aul Varrnhssung drs Sorge-
bcrlchtrgtcn hlr Voltahng.n

- Abgabc ln arn tndlrcs Jugrndemt

- sonstrga Bccndrgung

- Adoptonspfb!.

- Ubcrhrtung rn arnc det folgrndrn Hrlf:rnln,
' .mbulant. Ecrrtung tn Ftagtn drr [nrrhung
. inslrtulron.llc Brretung
. soarla Grupp?narbart
. Ezrrhungsbeistend; BGtr.uungshdlar
. sorrrlpadrgogrscho Frmrhcnhrlla
' Enrrhung rn lrncr Tagcsgruppa . .

' Volharlpllagr tn arnct lndcrtn Flmtltt
Homcrzrchung; sonstrg! brlr?uta Wohnform
rntrnsrv! soralpadagogrschr ErnÜlbrtr:uung
Ernghcdarungshillc nach drm BSHG

Anschlirßcndcr Aulcnthrh
Ernr rur.afl.nd! Zrtl.r 0l - 05 odtr 07 - l0 tut Schlüttll I

rul dar iuclsülr rnsrtran

59-60
6r-62

63-6a

28

Jrht

Baginn dcr Hilfr

Unlrrbilngung rrlolgtr
- ohnc vormundschattrichtcrlrch: Entschc'dung
- mrt vormundschahnchtcrllchar Inlschardung

Form dcr Untrrbringung, 0!r rusturtrn brr

- T.gtrgru0pt {Srhlusstl B, Zrffa. 05 odrr 061

- Vollt!trpfllg! (Schlussrl I Zrlhr 04 od.r 051

- Hrmrrzrthung sonslrga batrlut! Wohnhr.
(Schlussrl B lllhr 07 08 odrr 091

Vorrngcgangenc Hilla
- kctnr
- ambulanlG Baratung rn trrgtn dar Erachung
- vorlaufrgr Schutzn.lnahm.o
- rnstllutronrlla Baratung

- soaala Grupp?narbarl

- Era?hungsbGrst.od. Brtrcuungshalfcr

- soaalprdagogrschc Frmrhanhrllc

- Erzrrhung rn crnrr Taglsgruppt

- \hllrartprhgr rn lrnlr tnd:ran Femrhc

- Harmarzrlhun0. sonstrga brtrcut. Wohnlom
- rntansrva soralpedaCogrscha Einrclbct4uung
- Ernglrrdrrungshrlh nrch drm ESHG

t-l--l I r9, 02
03
0t
05

07
08
09
r0
ll
t2
r3
tt
't5

0t
0?

03
0a
05
06
07
08

09
r0
il
r2

I
I

I
2

3
I
5

I
2

3

I

I
a

3

1

5

'|

2

3

1

1

3

1

I
2

I

I

-n-
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen auch das beigelegte lnformationsbtatt !

Beim Ende der Hilfeart ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2,
der die durchgeschriebenen Daten der linken Spalte von 4.1 oder 4.4 enthält,
auszufüllen und monatlich an das Statistische Landesamt weitezuleiten.

Als Ende der Hilfeart gilt auch die Abgabe des Falles an ein anderes Jugend-
amt; anzukreuzen ist ,,Abgabe an ein anderes Jugendamt".

Andert sich die durchgeschriebene Hilfeart, bitte wie folgt verfahren:

Es ist die rechte Spalte des Erhebungsvordrucks 4.2 auszufüllen, gleichzeitig
ist ein neuer Erhebungsvordruck 4.1 mit den aktuellsten Angaben in der linken
Spalte anzulegen.

Beide Erhebungsvordrucke lZu- und Abgang) sind an das Statistische Landes-
amt zu übermitteln.

Wird eine der Hilfen zur Eziehung außerhalb des Elternhauses für einen
Jugendlichen nach Eintritt der Volljährigkeit weitergeführt, so gilt dieser Vor-
gang nicht als Wechsel der Hilfeart. Es ist also weder ein Abgang noch ein
Zugang zu melden. Als Ende der Hilfeart gilt vielmehr erst die Beendigung durch
den jungen Volljährigen. Eine Beendigung kann auch dann vorliegen, wenn
bei einem jungen Volljährigen ein Wechsel der Hilfeart eintritt, z.B. wenn an
Stelle einer Vollzeitpflege in einer anderen Familie die Unterbringung in einem
Heim (Heimerziehung) erfolgt.

Ein Wechsel der Unterbringungsform bedeutet dagegen nicht ein Ende der
Hilfeart; in diesem Fall ist der Erhebungsvordruck 4.3 auszufüllen.

Schlüssel A

1-
2-
3-
4-
5-
6-
7-

ledig .

verheiratet, zusammenlebend
verheiratet, getrennt lebend
geschieden
verwitwet
Eltern sind tot
unbekannt

Schlüssel B

01
02-
03-
04-
05-
06-
o7-
08-
09-
10 -

Eltern
Elternteil mit Stiefelternteil oder
Partner
alleinerziehender Elternteil .. . ...
Großeltern / Verwa ndte
fflegefamilie
Tagesgruppe in einer Ernrrchtung
Heim
Wohngemernschaft
eigene Wohnung
ohne feste Unterkunft
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Statistischcs [andcsamt Statistil dcr Jugcndhillc - Icil I

4 Hillc zur Erzichung außerhalb des Eltcrnhauscs

4.3 Wcchsal dcr Untcrbringungslorm währcnd dcr Hillc 199 _
iachtserundl.g., HiltsmGrlmrla: Sirhe lnformatronsblan. d.s E.standtal d.s
Erh.bungsvordrucks rst Eaim Ausfullcn hrn! dr! Erl.utlrungrn brachlrnl
Brnr t.ibn Sie uns mrt, an wcn wir uns bcr Rucklragcn wcndrn durfun
(frcrwltg! Ang.br)

lafr. IdJoi lVoü.hl/iolnunn.rl

ilamc und Anschrift der auskunftgcbenden Slcllc,

Xcnn-l{ummcr,

I I I I I I
Wrrd vom Statistischen Lrndcsamt ausgclullt! Sstl-l{

Bine nur ausfüllen, sofern die Unterbringungsform während der Hilfearten "Vollzeitpflege in einer anderen Familie" oder

.Heimerziehung; sonstige betreute Wohnform" wechselt!

MoItl

0rtum drs Wrchsels

Tre--l-l
Sst

t5-22

2a-21

3l

Angaben zur Person

Grschhcht
- mannhch

- wrrbhch

G:burtsjahr . . ....
Stmtsrngchöriglcir

- d!utsch

- nrchl.dautsch

Xindschrttsvarhiltnis
- rhahch

- nlchl .,hrtch

Angaben zur Hilfe

Unlcrbrrngungswachsel im Rahman dar Volkcitgllagc rn eincr anderen Famrlic

Form dcr Untcrbringung

- Große ltcrn/Yrmandte

- Pfhgclamrlc

Un[rbnngungswrchsel im Rahmcn von Hcimrrziahung; Errrehung rn rinar sonstigrn bctreulan Wohnform

Form drr Untcrbringung hshrr

- H.im

- Wohngrmanschatt

- crgrnc lUohnung

I rs r r

23

28

29

hrihar t.t l

Ittl

30

I

1

2

I

2

I
2

I

2

I
2

3

a

5

3

I
5

Strlrstrtch!r Eundaranl
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Statistisches Bundesamt

!nformationsblatt
als Bestandteil der Erhebungsvordrucke der Statistik der Jugendhilfe - Teil I

4: Hilfe zur Erziehung außerhatb des Elternhauses

Art Zweck und Umfang der Erhebung
Über die erzieherrschen Hrlfen außerhalb des Elternhauses
wird bei allen öffentlichen Trägern der Jugendhilfe eine
Totalerhebung durchgeführt. ln ihrem Rahmen sind jährlich
die Zu-und Abgänge bei Maßnahmen der Jugendhitfe, die
ganz oder übenviegend mit einer Unterbringung des iungen
Menschen außerhalb des Elternhauses verbunden sind,
sowie Anderungen der Form der Unterbringung ber gleich-
bleibender Hrlfeart zu erfassen. Außerdem rst zu Beginn der
Statistik und anschließend in fünfiährigen zertlichen Ab-
ständen der Bestand, d. h die Zahl iunger Menschen, die am
Jahreswechsel Hrlfen außerhalb des Elternhauses erhalten,
zu ermrtteln. Zweck der Erhebung ist es, einen Überblick über
Art, Umfang und Entwrcklungstendenz der verschiedenen,
von den Jugendämtern gewährten Einzelhilfen und über dre
Struktur der Hilfeempfänger bereitzustellen. Die Ergebnisse
dienen den Trägern der Jugendhilfe als Grundlage für
Planungsentscheidungen; sie sind außerdem von erheb-
licher Bedeutung für die Werterentwicklung des Jugend-
hrlferechts.

Rechtsgrundlagen
t§ 98 bis 1 03 des Gesetzes zur Neuordnung des Krnder- und
Jugendhilferechts (Kinder- und Jugendhilfegesetz - KJHG)
vom 26. Juni 1990 (BGBI. I S. 1 163) in Verbrndung mit dem
Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstati-
stikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462,
565), geändert durch Artlkel 2 des Gesetzes vom
17. Dezember 1990 (BGBI. I S. 2837).
Erhoben werden dre Angaben zu § 99 Abs. 1 Nr. 3 KJHG.

Die Auskunftsverpflichtung ergibt srch aus s 102 KJHG in
Verbrndung mrt I 15 BStatG. Hiernach srnd die örtlichen
Träger der Jugendhilfe auskunftspflichtig. Abwerchend von
dieser Regelung sind nach Artikel 15 KJHG für die über-
gangszeit bis zum 31. Dezember 1994 auch die überört-
lichen Träger auskunftspflichtrg, sowert Landesrecht nach
Art. 15 Abs. 2 KJHG nrcht eine andere Regelung tflfft.
Gemäß § l5 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfech-
tungsklage gegen die Aufforderung zur Auskunftserteilung
keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung
Die erhobenen Einzelangaben werden nach I I 6 BStatG
geheimgehalten.

Hilfsmerkmele, Trennen und Löschon. laufende
N u m m ern/Ord n u n gsn u m mcrn
Name und Anschrift der auskunftgebenden Stelle, dre Kenn-
Nummer, die von der htlfelerstenden Stelle für leden zu
meldenden Fall frei vergeben wird, sowie Name und Tele-
fonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung
stehenden Person srnd Hrlfsmerkmale, die ledrglrch der tech-
nischen Durchfrihrung der Erhebung dienen. Sie werden
nach Abschluß der Prüfung der Angaben vom Erhebungs-
vordruck abgetrennt, gesondert auf bewahrt und spätestens
nach Abschluß der nächsten Erhebung vernrchtet.
Die verwendele .laufende Nummer" ist erne frei vergebene
Nummer, die nur der Unterscheidung der rn dre Erhebung
ernbezogenen Hilfeempfänger dient.

Abgrenzung des Erhebungsbereichs, Hilfearten
Dre Erhebung erstreckt sich auf junge Menschen, dre im
Rahmen der folgenden vier Hiltearten betreut werden:

- Erzrehung in einer Tagesgruppe

- Vollzeitpflege in einer anderen Famihe

- Hermerziehung; sonstige betreute Wohnform
- intensrve sozralpädagogische Ernzelbetreuung.

Die Hrlfearten schlreßen sich i.d.R. gegensertig aus; eine
statrstrsche Erfassung knüpft immer nur an eine der vor-
stehenden Hrlfearten an.

Werden glerchzeitrg dre Hrlfearten ,,Vollzertpflege in erner
anderen Famrlre" und ,,Erziehung in einer Tagesgruppe"
gewährt, so rst lediglich cin Erhebungsvordruck für dre
Hrlfeart .Vollzertpflege rn einer anderen Famrlre" anzulegen.

Zum Erhebungsbereich zahlt nrcht die Betreuung rm Rah-
men der Förderung von Krndern in Tageseinrichtungen und
Tagespflege rm Sinne der ll 22 - 25 KJHG.

Meldung zul Statistik
Für dre Befragung über Hilfen außerhalb des Elternhauses
werden vrer Erhebungsvordrucke verwendet:
4.1 Begrnn der Hrlfe
4.2 Ende der Hilfe
4.3 Wechsel der Unterbrrngungsform wahrend der Hilfe
4.4 Empfdnger der Hrlfe am 1.1.1991

lm Startiahr der Erhebung rst für leden lungen Menschen.
der am Strchtag 1.1.1991 Leistungen erner der genannten
Hilfearten erhält, ern Erhebungsvordruck 4.4 .Empfängcr
dcr Hilfc am 1.t.t991" (Bestand) auszufüllen und spate-
stens bis zum t. März 1991 dem Statrstrschen Landesamt
zuzusenden. Dre Durchschnft des Erhebungsvordrucks mrt
der Überschrrft 4.2 .Ende der Hrlfe" verblerbt in der Berichts-
stelle und wrrd erst ber Beendigung der Hilfeleistung dem
Statistischen Landesamt übermrttelt.
lst ein iunger Mensch außerhalb der räumlichen Zustdndrg-
keit des örtlichen Trägers untergebracht, müssen sämtliche
Meldungen zur Statistik durch den Träger erfolgen, der diese
Unterbringung veranlaßt hat und r.d.R. auch endgültrger
Kostenträger ist. Von dem Träger, in dessen räumlichen
Zustdndrgkeitsbereich sich der Unterbrrngungsort befindet,
srnd rn diesem Fall hingegen keine Erhebungsvordrucke
abzuliefern.

Für Hrlf en, die nach dem I . 1 . 1991 beginnen, bitte f ür jeden
Hrlfeempfänger einen Erhcbungsvordruck 4.t .BcAinn dcr
Hilfc' (Zugänge} ausfüllen. Dre Erntragungen werden eben-
falls auf ein Doppel des Erhebungsformulars durchgeschrre-
ben, das für die Dauer der Hrlfegewährung rn den Akten des
Jugendamtes bleibt. Das Ongrnal rst monatlrch an das Stati-
stische Landesamt zu senden.

Der Erhcbungsvordruck 4.2 .Endc der Hilfc' (Abgänge)
mrt den durchgeschnebenen Angaben in der hnken Spalte
wrrd unmrttelbar nach Beendrgung der Leistungen in der
betretfenden Hrlf6art, zumrndesl monathch, an das Stati-
stische Landesamt wertergeleitet. Vorher srnd die auf -
geführten Fragen in der rechten Spalte mrt der Uberschrift
-Bitte bei Ende der Hrlfeart ausfüllen" zu beantworten.
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Andert srch dre Hrlfeart oder wrrd dre Hrlfegewährung von
ernem anderen Jugendamt fortgesetzt, so rst zunächst erne
Abgangsmeldung (Erhebungsvordrr.ick 4.2i und anschlre-
ßend erne Zugangsmeldung (Erhebungsvordruck 4.1) über
dre neue Hrlfeart bzw vom neu zustandrgen Jugendamt zu
erstatten Ber Volllahrrgkert des Hrlfeempfangers rst kerne
gesonderte Meldung erforderlrch, sofern dre Hrlfe rm brs-
herigen Rahmen fortgesetzt wrrd
Andert sich dre Form der Unterbrrngung während der Dauer
der Hrlfearten ,,Vollzertpf lege rn einer anderen Familie" oder
.Hermerzrehung; sonstrge betreute Wohnform', brtte den
Erhebungsvordruck 4.3 .Wechsel der Unterbringungs-
form während der Hilfe" ausf üllen und unmrttelbar, zumin-
dest monatlich, an das Statrstrsche Landesamt weitergeben
Wechsel der Unterbrrngungsform wahrend erner Hilfeart
können wrederholt vorkommen und sind laufend zu melden.
Wichtig:
Das beschrrebene Verfahren der Zugangs-,,' Anderungs- und
Abgangsmeldung (Vordrucke 4.1 - 4.3) muß von den
Eerichtsstellen stnkt erngehalten werden. Nur so ist es
möglrch, auf datentechnrschem Weg Bestandszahler fort-
zuschrerben und den Nutzern zuverlassrge Ergebnrsse
berertzustellen. Fehlerhafte Meldungen beernflussen dre
Statlstrk nrcht nur rm Berrchts.;ahr, sondern auch rn den
Nachfolgelahren brs zur nachsten Bestandszählung Ende
I995 Dahe- brtte unbedingt vorstehende Hrnwerse be-
achten

Erläuterungen zu den Erhebungsvordrucken
4.1 Beginn der Hilfe
4.4 Empfänger der Hilfe am 1. t.199t
Staatsangehörigkeit (Sst 20)
Besrtzt der lunge Mensch außer der deutschen noch erne
rvertere Staatsangehongkert, so rst nur ,,deutsch" anzu-
kreuzen

Entzug der elterlichen Sorge (Sst 23)
Dreses Feld rst nur zu markreren, wenn dre elterliche Sorge
vollständrg oder terlwerse entzogen tst. Ansonsten blerbt das
Feid f rer. Maßgebend srnd dre Verhältnisse ber Begrnn der
Hrlfe-

Aufenthalt vor dieser Hilfegewährung (Sst 24 - 25l.

Schlüssel B

Zu den Eltern zahlen auch Adoptrveltern, dagegen nrcht
Pf legeeltern.
Lebt dre sorgeberechtrgte Mutter mrt dem Vater des Krndes
unverheiratet zusammen, so ist Zrffer 02 -Elternteil mrt
Strefelternteil oder Partner'ernzutragen und nicht Zrffer 01
.Eltern "

Zrff er 06 .,Tagesgruppe rn erner Einrrchtung" grlt nur rn Ver-
brndung mrt der Form der Unterbrrngung und darf deshalb
hrer nicht erngetragen werden.
Falls srch der junge Mensch vor der Hrlfegewährung in ernem
lnternat aufgehalten hat, rst Signrerzrffer 08 .Wohngemern-
schaft" anzugeben
Ber Neugeborenen, dre nach der Geburt rm Krankenhaus
soforl rn ernem Herm oder erner Pflegefamrlre untergebracht
werden, rst ber ehelrcher Geburt Ziler 01 ,,Eltern" und ber
nrchtehelrcher Geburt Zrffer 03,,allernerzrehender Elternteil"
anzugeben
Läßt srch der Aufenthalt des lungen Menschen vor Begrnn
der Hrlfegewährung nrcht erndeutrg erner der rm Schlüssel B
genannten Möglrchkerten zuordnen, so tst der letzte Auf-
enthalt, der gemäß Schlussel B zwerfelsf rer zu srgnieren ist,
anzugeben

Schulverhättnis vor Beginn der Hilfe (Sst 26)

- Werterführende Schulen, Zffer 3, stnd zum Bersprel:
Realschule, Gymnasrum, Gesamtschule mrt den Brldungs-
gängen Realschule, Gymnasrum sowre dre Schuliahre fünf
und sechs der Orrentrerungsstufe.

- Hat der junge Mensch eine Schulausbrldung abgeschlos-
sen und sucht einen Ausbrldungsplatz, so ist die ent-
sprechende Schulform und ber der nachfolgenden Frage
,,nicht in Berufsausbrldung oder beruflicher Bildung"
anzukreuzen.
Beispiel: Ern junger Mensch hat dre Realschule erfolg-
rerch abgeschlossen und befrndet srch auf Ausbtldungs-
platzsuche. ln diesem Fall rst als Schulverhältnis vor
Begrnn der Hrlfe ,,werterführende Schule" und als Ausbil-
dungsverhältnrs vor Begrnn der Hrlf e ,,nrcht in Berufsaus-
brldung oder beruflicher Brldung" anzugeben

- Berufsschule, Zitlet 4
Hrerunter fdllt auch das Berufsvorbereitungsiahr sowle
das Berufsgrundbrldungslahr.

- lst das Krnd noch nrcht schulpflichtig, also unter 6 Jahre,
so rst Zrffer 5 ,,nrcht rn einer Schule" anzukreuzen.

Ausbildungsverhältnis vor Eeginn der Hilfe (Sst 27)

- Berufsausb,rdung (Ziffer 1) ist nur dann anzukreuzen,
wenn ern durch Berufsausbrldungsvertrag (vgl. § 3, Be-
rufsbrldungsgesetz vom 1 4. August 1969 BGBI I S. 1 1 1 2)
begrundetes Berufsausbrldungsverhältnrs geschlossen
wurde.

- lst der lunge Mensch anderwertrg erwerbstätrg, rst Ziffer 3
,,nrcht rn Berufsau,brldung oder beruf licher Bildung"
anzukreuzen

Hilfeart (Sst 28)

- Erziehung rn 3,ner Tagesgruppe
Drese H rlfeart Jmfaßt dre terlstatronare Hrlfe zur Erzrehung
rn erner Ernrrchtung (Tagesgruppe rn etner Einrrchtung).
Dre Hrlfe kann aber auch in erner gegrgneten Form der
Famrlrenpflege (auch als Ernzelpflege, gelerstet werden.

- Vollzertpflege rn erner anderen Familre
Ernzubezrehen stnd auch lunge Menschen, dre ber Groß-
eltern scwre Verwandten oder Verschwagerten bts zum
dritten Grade untergebracht srnd, sowett rhnen erziehe-
rrsche Hilfe gewährt wird. Hrerzu gehören nrcht Pflegektn-
der, die srch außerhalb des Elternhauses rn Famrlienpflege
befrnden und fur dre erne Pflegeerlaubnis nach § 44 KJHG
erterlt wurde

- Hermerzrehung; sonstige betreute Wohnform
lm Rahmen dreser Hilfeart können dte lungen Menschen
sowohl in Hermen mrt sozialpädagogischer Zielsetzung
untergebracht werden als auch rn selbständigen, padago-
gisch betreuten Jugendwohngemeinschaften sowie
schließhch in der Form des betreuten Ernzelwohnens.

- intenslve sozralpädagogrsche Ernzelbetreuung
Dre Betreuung ist sehr stark auf dre rndividuelle Lebens-
srtuatron des lungen Menschen abgestellt und wtrd von
spezrellen Drensten (Schutzhelfer, Aufsrchtshelfer,
Jugendberater etc.) gelerstet. Als Unterbringungsform
kommt hrer nur dre ,,ergene Wohnung" rn Betracht.

Beginn der Hilfe (Sst 29 - 34)
Als Begrnn der Hilfe grlt der Monal, rn welchem der iunge
Mensch rm Rahmen der Jugendhrlfemaßnahme außerhalb
des Elternhauses untergebracht wrrd.

Vormundschaftrichterlichc Entscheidung (Sst 35)

Wrrd die Hrlfe zur Erziehung durch ein Jugendgericht
angeordnet, so rst die Antwortmögltchkert ,,ohne vormund-
schaftrichterlrche Entscherdung" anzukreuzen.
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Form der Untorbringung (Sst 36 - 37)
Schlüssel B lZiller 04 - 09)
Hier ist anzugeben, wo der junge Mensch srch während der
Durchführung der erzieherischen Maßnahme aufhält. Dre zu
erfassenden Hilf earten werden grundsätzlich außerhalb des
Elternhauses durchgeführt. Daher kommen frir die Beant-
wortung nur die Signierziffern 04 bis 09 in Betracht. Bei
.betreutem Einzelwohnen' ist die Signierzrffer O9 (,,ergene
Wohnung') einzutragen. Sonderformen der Unterbringung,
wie die Durchführung erner erzieherischen Hrlfe auf einem
Segelschrff, srnd als .Heim' (Zrffer O7) zu srgnieren. Ber der
Hilfeart .intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung. ist
kcinc Unterbringungsform anzugeben.
Junge Menschen, denen vor dem 1 . 1 .l ggl Freiwrllige Erzie-
hungshilfe bzw. Fürsorgeerziehung in der eigenen Familie
zuteil wurde und denen Hilfe zur Erziehung vorläufig weiter-
hin in der eigenen Familie gewährt wird, sind in der Hilfeart
.Vollzeitpflege in einer anderen Familie- und der Unterbrin-
gungsform "Großeltern/Verwandte" (Signrerziffer 04) zu
melden.
Dre vollständige Aussage über die gewährte Hilfe ergibt sich
aus der Kombination der -Hrlfeart" lSst 28) und der ,,Form
der Unterbringung' (Sst 36 - 37).
Bcispicle: Ein Kind ist teilstationär rn einem Heim unter-
gebracht:
Anzukreuzen ist bei .Hilf eart " die Zü! er I _Erzrehung in einer
Tagesgruppe'. Außerdem ist bei ,,Form der Unterbringung-
dic Schl,rsselzahl -06" 6inzusetzen.
Einem Krnd wrrd Hilfe zur Erziehung rn einer Tagespflege-
stelle gewährt:
Anzukreuzen ist ber -Hilfeart" dieZfiler 1 .Erziehung rn einer
Tagesgruppe". Außerdem ist bei -Form der Unterbringung-
die Schlüsselzahl -05" einzusetzen.

Vorangcgongcna Hillc (Sst 38 - 39)
Anzugeben ist erne vorangegangene Hilfe auch dann, wenn
sich die neuc Hrlfe nicht unmittelbar an sre anschließt; der
zertkche Abstand zur neuen Hrlfe sollte ledoch nicht mehr als
3 Jahre betragen. Bei mehreren vorangegang€nen Hrlfen
verschiedener Art rst diejenige anzugeben, die zul€tzt
gewährt wurde. Falls mehrere Hilfen gleichzeitrg gewährt
wurden, ist diejenige mrt der höchsten Signrerztffer anzu-
kreuzen.

-Vorläufige Schutzmaßnahmen' umfaßt die lnobhutnahme
von Kindern und Jugendlichen sowie die Herausnahme des
Krndes oder Jugendlichen ohne Zustimmung des personen-
sorgeberechtrgten. Diese Antwortmöglichkeit ist nur dann
anzukreuzen, wenn von dem jungen Menschen keine andere
Hilfe zcitglcich oder unmittelbar vorher rn Anspruch
genommen wurde.
Bei der Weiterführung der Hilfeleistung durch ein anderes
Jugendamt ist die bisher gewährte Hrlfeart zu markieren -
auch dann, wenn der junge Mensch nach der übernahme
wciter die glerche Hilfe erhält wie vorher.
Dic Hrlfeart .ambulante Beratung rn Fragen der Erziehung.
lZitler O2l umf aßt auch eine Eetreuung durch den allgemei-
nen Sozraldienst.
Dre Antwortmöglichkeit .keine" ist dann anzukreuzen, wenn
der erzieherrschen Hilfe keine der unter Zrffer 02 bis l2
genannten Hilfen vorangegangen ist.

Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.2 Endc der Hilfe
Endc dcr Hallc (Sst 40 - 45)
Hrer srnd der Monat und das Jahr der Aulhebung der Hilfe
ernzutragen. Als Ende gilt auch die Abgabe an ein anderes
Jugendamt.

Schul- und Ausbildungsvorhältnis (Sst 46 - 47)
Siehe hierzu vorstehende Hinweise.

Hat sich die Unterbringungsform geändortT (Sst 48 - 50)
Schlüsscl B lZiller 04 - 09)
Hier sind Wechsel der Unterbringungsform während der
HrlfegewährunS, d.h. zwischen Begrnn und Ende einer
Hrlfeart, anzuzeigen. Die Unterbringung außerhalb des
Elternhauses kann srch im Zeitablauf mehrfach ändern, z. B.
vom ursprünglrchen Aufenthalt in einem Heim über etne
Wohngemernschaft wreder zum Hetm. Es ist rmmer nur die
letzte Art der Unterbringung anzugeben. Dres grlt auch,
wenn dre Form der Unterbrrngung bei Ende der Hilfe im Ern-
zellall der Unterbnngung zum Beginn der Hrlfegewährung
entsprechen sollte. Wechsel innerhalb der glerchen Unter-
bflngungsform, z. B. Eziehung tn unterschiedlichen Hermen,
gelten nicht als Wechsel der Unterbrrngungsform.

Unterbringung in Einrichtungenly'ollzeitpflege
(Sst 51 - 621
Bei der Beantwortung der hrer gestellten Fragen soll nichl
allern der Ablauf der zuletzt gewährten Hilfeart, sondern
auch der eventuell vorausgegangener Hilfearten bertlcksich-
tigt werden. Dre Fragen beziehen sich auf den gesamten bis-
herigen Lebensabschnrtt de. lungen Menschen, sowett ihm
erzieherrsche Hrlfen außerhalb des Elternhauses zuteil
geworden srnd.
Anzugeben rst dre Dauer, dre der junge Mensch rnsgesamt in
seinem bisherigen Lcben in Heimen oder in anderen Fami-
lien (bei GroßelterniVerwandten sowie in Pflegefamrlien)
verbracht hat, sovyte dre Zahl dieser Heime bzw. Famrlten.
Bcispicl: Ber einem lungen Menschen endet dre Hrlfe zur
Erzrehung im November 1991, er hatte stch zuvor von Aprrl
1983 bis Oktober 1985 rn ernem Heim befunden, also 2 Jahre
und 7 Monate anschließend vom November 1986 brs
Dezember 1989, also 3 Jahre und 2 Monate in erner fflege-
famrlie, und schließlrch von Januar 1990 brs November
1991, also 1 Jahr und 1 1 Monate, wiederum tn ernem Heim,
aber rn ernem andeien als zu Beginn der ezieherischen
Maßnahmen. Hiermrt ergeben stch als Aufenthaltszeaten rn
Heimen 4 Jahre und 6 Monate und in erner anderen Familre
3 Jahre und 2 Monate. lnsgesamt hat der lunge Mensch sich
während der erzieherischen Maßnahmen in zwei Heimen
und rn erner anderen Famrlie aufgehalten.

Ursachc für Ende der Hilleart (Sst 63 - 64)

- Unter ,,Abschluß" fällt die Beendigung der Maßnahme
wegen Errerchung des Erzrehungszieles.

- ,,Sonstige Beendrgung' lAtler O4l brtte ankreuzen, wenn
Tod, Eehandlung rn der Psychratrre, Strafverfolgung u.ä.
dre Ursache fur das Ende der Hilfe rst. Unter -sonstige
Beendigung- fällt auch dre Beendrgung der Maßnahme
ohne Erreichung des Erztehungszieles.

- Erfolgl im Anschluß an dre Hrlfeart etne Betreuung durch
den allgemernen Sozialdienst, so ist als anschließende
Hilfeart .ambulante Beratung in Fragen der Erzrehung-
(Signrerzrffer 06) anzugeben

Anschlicßendcr Autcnthalt (Sst 65 - 66)
Schlüsscl B

Der Aufenthalt des yungen Menschen nach Beendigung der
Hilfeart deckt srch rn der Regel nrcht mit der Unterbrrngung
während der Hrlfelerstung. Wrrd dre Hrlfe zur Erziehung in
Form erner anderen Htlteart fortgesetzt, so rst (mrt Aus-
nahme der Hrlfeart .Erzrehung rn einer Tagesgruppe") als
anschließender Aufenthalt die Form der Unterbringung rm
Rahmen der neuen Hrlfeart anzugeben.
Wenn die Hrlfe damit endet, daß der junge Mensch stirbt, in
einem Krankenhaus behandelt oder in eine Justizvollzugs-
anstalt erngewiesen wrrd. entfällt die Srgnrerung des an-
schlreßenden Aufenthalts.
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Erläuterungen zu dem Erhebungsvordruck
4.3 Wechsel der Unterbringungsform während der

Hilfe

Datum des Wechsels (Sst 15 - 221

Mit Rücksicht auf .eine korrekte Fortschreibung der
Bestandsstatistik über Anzahl und Struktur der betreuten
jungen Menschen ist eine genaue Datumsangabe erforder-
lich.

Angaben zur Person (Sst 23 - 29)
Die Angaben zur Person sind aus dem Erhebungsvordruck
4.2 unverändert zu übernehmen, auch wenn bei der Staats-

angehörigkert oder beim Kindschaftsverhältnis ausnahms-
weise eine Anderung eingetreten sein sollte.

Angaben zur Hilfe (Sst 30 - 31)
Ein Wechsel der Unterbringungsform kann nur innerhalb der
Hilfearten .Vollzeitpflege" oder .Heimerziehung; sonstige
betreute Wohnform' vorkommen.

Bisherige Unterbringungsform (Sst 30) ist die dem Statisti-
schen Landesamt mittels der Erhebungsvordrucke 4.3 oder
4.4/4.1 zuletzt mitgeteilte Form der Unterbringung. Es
empfiehlt sich um Unstimmigkeiten zu vermeiden, eine
Durchschrift zu den Akten zu nehmen.

Zusätzlich ist die neue Unterbringungsform (Sst 31) anzu-
geben.
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Fachserie 1 3: Sozialleistungen
Reihe l: Versicherte in der Kranken- und Renten-
versicherung
Die Mikrozensus-Ergebnisse über den Krankenversicherungsschutz
und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rentenverstcherung
werden in jährlichen Berichten dargestellt. Die Angaben zur Kran-
kenversicherung beziehen sich auf die Wohnbevölkerung nach der
Beteiligung am Erwerbsleben, der Art der Krankenkasse/-verstche-
rung des Versicherungsschutzes. Weitere Unterteilungen erfolgen
u.a. nach Geschl6cht, Altersgruppen. Stellung tm Beruf und monat-
lichem Nettoeinkommen.
Die Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Daten über Pflichtmrtglieder
und Bertragszahler nach der Beterligung am Erwerbsleben; gegliedert
nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetz-
lichen Rentenversicherung und Versicherungsverhältnts. Einige
Eckdaten sind rm langfristrgen Verglerch nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Die J a h res ben c ht e bringen Angaben über den Sozialhilfeaufwand
(Ausgaben/Ernnahmen) und über Sozialhilfeempfänger tn länder-
werser Gliederung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen
außerhalb und innerhalb von Einflchtungen. Dabei werden die Emp-
fänger von Sozialhilfe u. a. nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen
und Ausländereigenschaft sowie Empfänger laufender Htlfe zum
Lebensunterhalt auch nach Hauptursache der Htlfegewährung und
nach der Art weiterer Einkünfte aufgegliedert.
Rcihe 2.S.1: Sozialhilfc in dcn neucn Bundosländcrn
Die in diesem Sonderheft dargestellten Ergebnisse über dreAusgaben
u nd Ernnahmen der Sozialhrlfe sowie über dle Sozralhrlf eempfänger rn
den neuen Bundesländern im zweiten Halbiahr 199O dokumentteren
u.a. Zahl und Struktur der Hilf eempfänger in einem Zeltraum u nmtttel-
bar nach Einführung des Sozialhilfegesetzes. lm Vordergrund stehen
dabei dre Empfänger von laufender Hilfe zum Lebensu nterhalt. Außer-
dem werden im Anhang Grunddaten über die erste, zum Strchtag 30.
9. 199O, durchgeführte Erhebung nachgewtesen.

Reihe 3: Kriegsopferfürsorge
ln jä h rl i c h e r Erscheinungsfolge berichtet diese Rerhe uber dre Aus-
gaben und Einnahmen sowie über die Empfänger laufender und dte
Fälle einmalrger Leistungen in länderweiser Gliederung. Der Nachweis
erfolgt nach Hilfearten sowre nach Empfängergruppen (Beschddigte
und Hinterbliebene sowie Sonderfürsorgeberechtigte).

Reihe 4: Wohngeld
Die jährliche Veröffentlichung enthält detaillierte Angaben uber
Wohngeldempfänger und Wohngeldansprüche. Dte wichtigsten Glre-
derungsmerkmal€ betreffen Haushaltsgröße und sozrale Stellung des
Wohngeldempfangers, Höhe des Familteneinkommens und des
Wohngeldes, Bezugsfertigkert und Ausstattung derWohnung, Wohn-
fläche, monathche Mietbelastung je mz, Belastungsgrad der Ernkom-
men und bei der Einkommensermittlung abzusetzende Beträge.

Reihe 5: Schwerbehinderte und Rehabilitations-
maßnahmen
5.1: Schwcrbchind€rto
OieVeröffentlichung - Erscheinungsfolge alle zwei Ja hre - enthält
in länderweiser Gliederung Daten über die von den Versorgungs-
ämtern als Schwerbehinderte anerkannten Personen, d.h. bet denen
ein Grad der Behinderung von 50 und mehr festgestellt worden ist.
Nachgewiesen werden die Schwerbehrnderten nach Geschlecht,
Altersgruppen, Staatsangehörigkeit, Grad der Behrnderung, Art und
Ursache der Behinderung sowie nach Mehrfachbehinderung.
5.2: RehabilitationsmaßnahmGn
DerJahresbericht enthält Angaben über die von den gesetzlichen
Trägern der Rehabilitation im Berrchtsjahr durchgeftihrten medrzrni-
schen und berufsfördernden Rehabrlitationsmaßnahmen sowie dre
Maßnahmen zur sozialen Eingltederung. Dabei wtrd u.a. nach Art,
Dauer und Ergebnis der Maßnahme differenziert. Außerdem finden
sich Angaben über die Rehabrlitanden u.a- in der Glrederung nach
Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf sowie Art und Ursache
der Behinderung.

Reihe 6: Jugendhilfe
Die Ergebnisse der Jugendhilfestatistik werden ab dem Berichtsiahr
1991 wie folgt veröffentlicht:
6.1.1: lnstitutioncllc Bcratung, Einzclbctrcuung und sozialpäda-
gogischc Frmilicnhilfc
Der jährliche Bericht enthält Angaben über die iungen Menschen, bet
denen eine Erziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch
einen Betreuungshelf er oder Erziehungsbetstand unterstützt werden
und die an Maßnahmen der sozralen Gruppenarbeit teilnehmen sowie
über die Familien, denen sozialpädagogische Familtenhilfe gewährt
wird. Darüber hinaus werden lnformationen über die Htlfegewährung
selbst, z.B. über den Anlaß und die Dauer, bereitgestellt.

6.1.2: Erzieherische Hilfen außerhalb des Eltcrnhauscs
Mit dieser Veröffentlrchung werden jahrlrch Strukturdaten uber
die neu begonnenen und abgeschlossenen Hrlfen zur Erzrehung
außerhalb des Elternhauses, namlrch Erziehung rn ernerTagesgruppe,
Vollzeitpflege, Heimerziehung und rntensive sozialpädagogtsche
Einzelbetreuung, sowie über den betroffenen Personenkrers zur Ver-
fügung gestellt. Sie enthalt auch fortgeschrrebene Bestandsdaten
zum Jahresende.

6.1.3: Adoptionen und sonstige Hilfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptronen und Eckzahlen zur
Adoptionsvermrttlung werden rn dreser Rethe auch dre 1ährlichen
Ergebnisse uber dre Pflegschaften, Vormundschaften, Berstandschaf-
ten und Vaterschaftsfeststellungen, dre Sorgerechtsmaßnahmen und
dre Pflegeerlaubnrs nachgewresen

6.1.4: Erzicherische Hilfen außerhalb des Elternhauses am
1.1.1991
Alle funf Jahre, zuletzt am 1.1.1991, wrrd eine Bestandserhebung
über die Hrlfen zur Erzrehung außerhalb des Elternhauses durch-
geführt, deren Ergebnrsse rn dreser Rerhe dargestellt werden. Dte
Berrchtsinhalte strmmen mrt denen der Rerhe 6.1.2 wertgehend uber-
ern

6.2: Maßnahmen der Jugendarbeit im Rahmen der Jugendhilfe
Dreser rn vrerlährigen Abstanden erschetnende Bericht enthalt An-
gaben über die von den ciffentlichen und freren Tragern der Jugend-
hrlfe durchgeftihrten Maßnahmen der Jugendarbett tm Bererch der
Kinder- und Jugenderholung, der rnternatronalen Jugendarbett, der
Jugendbildungsarbeit und der Fortbrldungsmaßnahmen der Mrt-
arbeiter in der Jugendarbert. Nachgewtesen wtrd u a. dre Zahl der
Maßnahmen und derTeilnehmer; dre Maßnahmen werden nach Dauer
und Trägerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tätige Pcrsoncn in dcr Jugcndhilte
Drese Veröffentlichung benchtet alle vrer Jahre uber Ernrrchtungen
der Jugendhrlfe und - soweit möglrch - die in rhnen verfügbaren
Platze sowie über dort tätrge Personen Daber wrrd geglledert nach
Trägerschaft und Art der Ernrrchtung, sowie nach Alter, Ausbrl-
dungsabschluß, Stellung rm Beruf und Arbertsbererch der in der
Jugendhilfe tätrgen Personen.

Reihe S: Sonderbeiträge
ln unregel mäßrger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der
Sozralhilfe, der Krregsopferfürsorge und der Jugendhrlfe veröffent-
licht.

S. 5: Hilfe zur Pflegc November 1977
ln dresem Sonderbertrag wurde trefgegliedertes Zahlenmatenal über
die gesundhertlichen und sozralen Verhältnrsse der Pflegebedürfti-
gen, ihre Einkommenslage sowre die Höhe und Zusammensetzung der
Aufwendungen für Hilfe zur Pflege veroffentlrcht.

S. 6: Laufende Leistungen dcr Hilfc zum Lebensunterhalt
Septembcr t98t
ln dreser Zusatzstatistik wurden über dre rn der 1ährlrchen Stattsttk
ermrttelten Grunddaten hrnaus zusätzliche Erkenntnisse über die
Struktur des Empfängerkrerses der Hrlfeleistungen und uber dte Art
der Hrlfeleistungen gewonnen.

S. 7: Einmalige Leistungen der Hille zum LcbGnsunterhalt
Scptcmbcr t98t bis August 1982
Diese Zusatzstatistrk erbrachte Erkenntnrsse uber dte Struktur des
Empfängerkrerses und über die Art der Hilfeleistungen lm Vorder-
grund stehen dabei lnformationen über dre Zusammensetzung des
Kreises der Hrlfeempfänger nach bestimmten Personengruppen, spe-
zrell über Ausländer und Asylbegehrende.

STATI STISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 11 52, 74OA Kusterdingen, erhältlich.

W



I



Statistisches Bundesämt

Lebensbedingu ngen
in den neuen Ländern und
Berlin-Ost

Die soeben erschienene Sonderausgabe unserer Veröffent.
lichungsreihe "Zur wirtschaftlichen und sozialen Lage in den
neuen Bundesländern" dokumentiert zum Schwerpunklthema
"Lebensbedingu ngen" die Situation auf den Gebieten Wohnen,
Enverbstätigkeit der Frauen, Bevölkerungsentwicklung, Ver-
braucherpreise sowie Einnahmen und Ausgaben der privaten
Haushalte in den neuen Bundesländern. Ergänzend werden im
Tabellenteil monatliche Zeitreihen ab 1990 zur lnformation über
die Entwicklung der wirtschaftiichen und sozialen Verhältnisse
dargestellt.
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